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Telegramme .
Zuſammenkunft zwiſchen Kaiſer Wilhelm und König Eduard

OLondon , 22. April . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Der „ Standard “ und „ Daily Expreß “ erfahren aus Homburg

vb. d. . , daß im Auguſt d. J . eine Zuſammenkunft zwi⸗

ſchen dem deutſchen Kaiſer und dem König Eduard

erfolgen werde und zwar bei Gelegenheit der Durchfahrt des

letzteren auf ſeiner Reiſe zur Kur nach Marienbad . Der

Ort der Begegnung werde wahrſcheinlich Cronberg ſein .

Gräßlicher Fund .

TDpier , 22. April . An einem Schuppen des Bahnbaus im

Sgarkohlenrevierort Eiweiler wurde die Leiche des mit einem

Beile erſchlagenen Flaſchenbierhändlers Dürr aufgefunden . Als

der Tat verdächtig ſind 2 Koftgänger und die Ehefrau des Er⸗

mordeten verhaftet worden .

Die neuen Abmachungen mit der Kolonialgeſellſchaft .

* Berlin , A . April . Die neuen Abmachungen mit der Ko⸗

lonialgeſellſchaft werden nach der „ Deutſchen Tageszeitung “ von

dem Kolonialſekretär der Reichstagskommiſſion heute vorgelegt

werden . Angeblich ift das Entgegenkommen der Geſellſchaft in

der Diamantfrage unerheblich . Es heißt , daß ſie 2 auf ihren
Landesbeſitz verzichten wolle .

Der Vatilan und der Beſuch des Fürſten von Monaco beim König
von Italien .

JBerlkin , 2 . April . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Aus Rom wird gemeldet : Der Heilige Stuhl wird in irgend

einer Form gegen die geplante Romreiſe des Fürſten Albert von

Monaco proteſtieren , um zu verhindern , daß durch ſtillſchwei⸗
gende Duldung ein Präzedenzfall für andere katholiſche Fürſten

geſchaffen werde . Uebrigens iſt von einem Beſuch des Fürſten

Albert im Vatikan überhaupt nicht die Rede . Die Abneigung

des Papſtes gegen den Fürſten iſt ſchon alt . Es wird daran er⸗

innert , daß der Papſt , trotzdem eine Einladung an ihn erging ,

keinen Vertreter zur Einweihung des Ozeanographiſchen Muſeums

entſandt hat .

Reichstagswahl in Poſen .
* Poſen , 21. April . Be der Reichstagsſtichwahl

frü den Wahlkreis Poſen 1 wurden abgegeben für Oberbürger⸗

meiſter Dr . Wilms , gemeinſamer deutſcher Kandidat , 13 113

Stimmen , für Nowicki , polniſcher Kandidat 17676 Stimmen .

Es ſtehen noch wenige Bezirke aus , die an dem Ergebnis nichts

mehr ändern . Nowicki iſt gewählt .
Tötlicher Unfall eines Matroſen .

* Saßnißz , 21 . April . Als geſtern Abend die Torpedo⸗

bootsflotte in den hieſigen Hafen einlief , wurde der Matroſe

Lomanski vom Torpedoboot „ S . 123 “ von der überbrechenden

See mit ſolcher Wucht gegen einen eiſernen Gegenſtand geſchleu⸗

dert, daß der Tod bald darauf eintrat .

Schwere Bluttat und Selbſtmord .

Jever , 22. April . Der Arbeiter Hayn in der Gemeinde

Sillenſtade wurde am Montag wegen eines an ſeiner 21jährigen

Tochter verübten Sittlichkeitsverbrechens verhaftet , doch an dem⸗

ſelben Tage wieder aus der Haft entlaſſen . Geſtern machte er

ſeiner Tochter heftige Vorwürfe darüber , daß ſie von dem ver⸗

übten Vergehen erzählt habe , zog ein Meſſer und ſtieß es ihr

in den Rücken . Das Meſſer brach ab und das Mädchen floh

dann durch einen Sprung aus dem Fenſter zu einem Nachbar , der

das Meſſer mit einer Zange aus dem Rücken zog und den Arzt

holen ließ . Der Täter erhängte ſich . Die Frau hatte ſich am 20 .

Februar im Brunnen ertränkt .

Ein brennender Dampfer .

* Rotterdam , A. April . Der Frachtdampfer „ Som⸗

melsdyk der Holland⸗ ⸗Amerikalinie ſteht in 1 und gilt als

verloren .

Der Prozeß gegen den Mörder 5 äcuptiſch Miniſterpräſidenten

OLondon , 2N. April . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Der Prozeß gegen den Mörder des früheren ägyptiſchen Mini⸗

ſterpräſidenten Boutros Paſ cha begann geſtern in Kairo .

uchnicht ausblieben. Das Ge⸗
alle getroffen , weil man Kund⸗

8

gehalten und niemand durfte es betreten , der ſich nicht durch

Ausweiskarten ausweiſen konnte . In den benachbarten Straßen

ſammelte ſich eine dichte Menſchenmenge , faſt nur aus dem Mob

von Kairo beſtehend , die allerlei Unfug trieben und unausgeſetzt

riefen : „ Es lebe Wardani ! “ ( Bekanntlich der Name des

Mörders . ) Als ſchließlich der Spektakel zu groß wurde , ließ man

die Feuerwehr kommen , die unter Bedeckung von Polizei

auf die Menge kräftig Waſſer gab , ſo daß dieſe ſchließ⸗

lich nach allen Seiten auseinanderſtob . Der Angeklagte

ſelbſt verhält ſichgleichgiltig . Die Verteidigung bemüht ſich ,

die Urſache des Todes Boutros Paſchas nicht auf die

Schußwunde , ſondern auf das ärztliche Eingreifen

zurückzuführen . Der Verteidiger behauptet nämlich , die operativen

Eingriffe zur Entfernung des Geſchoſſes aus dem Körper hätten

den Tod des Miniſterpräſidenten verurſacht . Die Urteils⸗

wird für heute erwartet .

Der Halleyſche Komet .

OLondon , 21 . April . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Der Halleyſche Komet iſt geſtern in Gibraltar mit freiem

Auge dentlich zu ſehen geweſen . Er wurde von der Station geſtern
morgen um . 20 Uhr beobachtet . Die Korreſpondenten der eng⸗

liſchen Blätter berichten , daß der Schweif ſehr hell

leuchtete und ſich über —5 Grad ausdehnte .

Kirchenraub .

Moskau , 2 . April . In der Uſpenſkykathedrale im Kreml

wurde ein koſtbarer Brillantſchmuck des alten Muttergottesbildes

im Werte von einigen Hunderttauſenden geſtohlen .
* Moskau , 21. April . Nach einer Meldung wurde feſt⸗

geſtellt , daß die in der Uſpenſlykathedrale geraubten Koſtbar⸗
keiten einen Wert von ungefähr einer Million Rubel haben . Die

geraubte Heiligenbildbekleidung allein wird auf 200 000 Rubel

geſchätzt . Den geſtohlenen Nimbus ziert ein großer Smaragd ;

auch aus den drei anderen Heiligenbildern ſind die Brillanten

ausgebrochen .

* * *

* Mülheim a. Rh. , 21. April . Der unter dem Verdacht

die Schuld an dem Eiſenbahnunglück bei Mülheim

zu tragen , verhaftete Lokomotivführer Guſtav Garbs hatte einen

Antrag auf Haftentlaſſung beim Landgericht geſtellt , der abge⸗

wieſen worden war . Auf ſeine Beſchwerde hat jetzt das Oberlan⸗

desgericht die Haftentlaſſung des Angeſchuldigten gegen Stellung

einer Kaution von 20000 M. verfügt .

* Straßburg , 21. April . Im Landesausſchuß für Elſaß⸗

Lothringen wurde heute das Lotteriegeſetz mit großer Mehrheit

angenommen , durch das Elſaß⸗Lothringen in die preußiſche
Staatslotteriegemeinſachft eingezogen wird und nach dem Preu⸗

ßen infolge von Verhandlungen die urſprüngliche jährlich garan⸗

tierte Mindeſtrente von 450 000 auf 550 000 M. erhöht hat . Dieſe

ſind auf 5 Jahre feſtgeſetzt ; ſpäter ſoll das Land für jedes im

Lande verkaufte Los 40 M. erhalten . Der Vertrag ſoll für 20

Jahre gelten . Die Regierung iſt indeſſen beauftragt zu ver⸗

ſuchen , von Preußen die Garantie für die Mindeſtrente noch für

eine längere Zeit als 5 Jahre zu erhalten und die Zeitdauer

des Vertrages von 20 auf 15 Jahre abzukürzen .

Der Kampf im Baugewerbe .
Vermittlungsverſuche .

Frankfurt , 21. April . Der Vorſitzende des Frankfurter
Gewerbegerichts , Syndikus Dr . Hiller , hat heute vormittag dem

Zentralverband der Maurer und dem Mitteldeutſchen Arbeit⸗

geberverband ſeine Vermittlung angeboten und eine gemeinſame

Ausſprache angeregt . Es iſt ihm von beiden Organiſationen mit⸗

geteilt worden , daß Sonderabmachungen nur unter Zuſtimmung

der Zentralvorſtände , von denen der der Maurer in Hamburg ,

der der Arbeitgeber in Berlin iſt , abgeſchloſſen werden dürfen .

Er wird ſich nun mit den Zentralvorſtänden in Verbindung ſetzen .
* Köln , 21 . April . In der heutigen Stadtverordnetenſitzung

hat der Erſte Beigeordnete Adenauer , der den Vorſitz führte ,

über die Stellung der ſtädtiſchen Verwaltung folgende Erklä⸗

rung abgegeben : Die Ausſperrung der Bauarbeiter , die am 15.

ds . zur Tatſache geworden iſt , hat auch unſere ſtädtiſchen Bauten

betroffen . Mit Ausnahme eines einzigen Baues , des Lagerhauſes

am Agrippinaufer , ſind unſere ſtädtiſchen Bauten , ſoweit

die Arbeiten von ausgeſperrten i eeenee auszuführen

ſind , im allgemeinen ſtillgelegt . Die zunächſt ſich aufdrän⸗

gende Frage iſt die , welche Stellung die Stadt auch gegenüber

den Unternehmern bei ev . Nichterfüllung der Verträge
ie Unternehmer einnehmen ſoll Wie wohl aus der Preſſe

ſt dieſe Fr auch in öffentlichen Verſammlungen

aßt, und dieſe ſind

werblichen Verbänden zu kämpfen .

auch zur Kenntnis der Verwaltung gebracht worden. Dieſe
iſt äußerſt ſchwierig ; ſie kann nur gelöſt werden auf Grund
ſehr umfangreichen tatſächlichen Materials und unter W̃
gung der recht verwickelten in Frage kommenden Rechtsſäßz
Dieſe Frage muß auf Grund des tatſächlichen Materials
zuſtändigen Kommiſſionen , der Hochbau⸗ und der Rechtskommf
ſionen vorerſt geprüft werden . Bei der Prüfung iſt nach eb
zeugung der ſtädtiſchen Verwaltung von zwei Punkten a 33
gehen , einmal von dem Schutz der finanziellen In
eſſen der Stadt und zweitens von dem Grundſatz aus , d
die Stadt bei dieſem Streit ſtrengſte Unparteili

hat . Wenn ich hinweiſe auf die ſchweren
ſchaftlichen Wunden , die dieſer Kampf , wenn er länger d
weiten Kreiſen der Bürgerſchaft ſchlagen wird , und wenn
weiter darauf hinweiſe , daß in erſter Linie die ſtädtiſche
waltung berufen iſt , die Intereſſen der geſamten Bürgerſ
wahrzunehmen und im Falle des Widerſtreits von Intere
einen billigen Ausgleich herbeizuführen, ſo drängt ſich die
auf , ob es nicht angezeigt wäre , daß die ſtädtiſche Verwaltt
den Verſuch unternähme , die ſtreitenden Part
zu einigen . In dieſem Sinne hat auch Herr Stadtveror
Rings unterm 15. April ein Schreiben an mich gerichte
den ſtreitenden Parteien iſt noch keine mit einer derarti

regung an uns herangetreten . Die Verwaltung iſt nach e 0
der Prüfung der Geſamtlage und unter Würdigung all Ve
hältniſſe zu der Ueberzeugung gekommen , daß in dem gege
tigen Augenblick , wo noch keine der ſtreitenden Parteien

an

mit der Bitte , eine Einigung herbeizuführen , herangetret
es inopportun erſcheint , an die Parteien heranzutreten . Dageg
iſt die ſtädtiſche Verwaltung gern und mit Freuden ber
falls eine der kämpfenden Parteien ihr gegenüber das

nach Einigung zu erkennen gibt , den Ber ſuch

zu machen und dann alles zu tun, was in ihr
um dem unerfreulichen Kampfe ein möglichſt baldi
bereiten

* Berlin , 21. April . Die Bekanntgabe des
der Abſtimmungen über den Schiedsſpruch des Gewe
in der Baugewerbekriſis wird im Laufe des heutigen
folgen . Man erwartet , daß er gegen eine nicht unerhe
norität angenommen wird , allerdings werde es zu lebh
batten kommen , im Anſchluß an die ein Konflikt im
Arbeitgeber nicht für ausgeſchloſſen gilt .

* *
* Berlin , 21. April . Der aus 51 Verbänden und

900 Unterverbänden und 1600 000 beſchäftigten Arbeitern d

ſtehende Verein deutſcher Arbeitgeberverba
Berlin hat in ſeiner Ausſchußſitzung vom 19. April ds .
aus allen Teilen Deutſchlands und durch Vertreter faſt
duſtrien und Gewerbe zahlreich beſucht war , zur Unterſtütz
Deutſchen Arbeitgeberbundes für das

Baudewerke folge
ſchlüſſe gefaßt :

1. Die Mitgliedsverbände ſind unzutpelſen , mit aler
falt darauf zu achten , daß keine Bauarbeiter eingeſtellt
Die Entlaſſungsſcheine ſollen bis Anfang April verlangt
um feſtzuſtellen , ob die ſich meldenden Arbeiter ſich nicht in
einen Abkehrſchein von nicht baugewerblichen Betriehen du
vorübergehende Beſchäftigung dortſelbſt beſchafft haben

Mitglieder ſind dringend zu erſuchen , den Bauunternehm
ſtand zu gewähren und die Fertigſtellung der Bauten um
Zeit zu verlängern , welche der Kampf im Baugewerbe
Die Mitgliedsfirmen , die Bauarbeiten in eigener Regie
ſollen die Arbeit nach Möglichkeit gänzlich einſtellen od

zur Ausführung bringen , wenn es ſich um dringend
Reparaturarbeiten handelt . 4. Zur materiellen Unterſtützunn
baugewerblichen Orts⸗ und Bezirksverbände wird beſe
einen Unterſtützungsfonds zu ſchaffen . Der Ausſch
die Mitgliedsfirmen unter Mitwirkung der betreffend
und Ortsverbände dringend zu bitten , zu dieſem Fon

pro 1000 Mk , der 1909 gezahlten Jahreslohnfſumme b

Zahlungen ſollen gerichtet werden an die zuſtändigen B

Ortsverbände , welche die eingehenden Gelder unverzüglich a
Deutſche Bank , Depoſitenkaſſe . , Berlin V. g, Potsdame
134a unter dem Konto : Unterſtützungsfonds für das Baug
weiterzuleiten haben . 5. Es ſoll an alle außerhalb der

Arbeitgeber⸗ Zentralorganiſationen ſtehenden Induſtrie .
Arbeitgeberverbände ebenfalls ein Aufruf gerichtet werde

Baugewerbe in ſeinem Kampfe in der unter 1 bis 8 gen
Weiſe im allgemeinen Arbeitgeberintereſſe zu unterſtützen
gleicherweiſe ſich an der finanziellen Hülfsaktion zu beteil

Gleichzeitig wurde folgende Reſolution einſtimmig
nommen : Der heute in Berlin tagende Ausſchuß des Ve
Deutſcher Arbeitgeberverbände ſpricht ſeine Befriedigung d

aus , daß dem Ausſperrungsbeſchluß im deutſchen Baugewe
wenigen Ausnahmen Folge geleiſtet worden iſt . Um ſo
dauert er , daß einzelne Verbände ſich noch nicht dazu haben
ſchließen können, Schulter an Schulter mit den übrige

Der Verein
beitgeberverbände ſpricht die Erwartung aus , daß
welche bisher mit der Ausſperrung noch
unverzüglich und rückhaltlos ſich auf die
Kollegen ſtellen und daß alle am Kamp

Arbeitgeber nicht werden
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Troſtloſer als zunor
nennt die „ Köln . Ztg . “ mit Recht die Situation der
preußiſchen Wahlrefor m, nachdem geſtern die Ver⸗
handlungen der Kommiſſion abgeſchloſſen worden ſind . Die
Kommiſſion hat im weſentlichen das unterſchrieben , was die
blauſchwarze Mehrheit des Abgeordnetenhauſes ihr vorgelegt

hatteß was ſie daran geändert hat , iſt nicht geeignet , das Ver⸗
dammungsurteil , das man ziemlich allgemein gegen die kleri⸗

kal⸗ konſervative Wahlrechtsmache geſchleudert hat , auch nur
in Einzelheiten abzuſchwächen .

Der energiſchen Sprache des Miniſterpräſidenten und dem
wiederholten Widerſpruch des Miniſters 5. Moltke iſt wenigſtens das
eine zu verdanken , daß die Mehrheit der Kommiſſion auf ihren
Gedanken , dem preußiſchen Wahlrecht in ſeiner jetzigen Geſtalt
durch entſprechende Beſtimmungen Ewigkeitsdauer zu verleihen ,

bverzichtet hat . Zu früh hat jetzt die Konſervative Korreſpondenz
die Fraktion für dieſe erzreaktionäre Forderung engagiert . Mit
dem Verzichte auf den Artikel V hat das Herrenhaus aber nicht
ſeinen Frieden mit dem Miniſterpräſidenten gemacht . Was ſeine
Kommiſſion in zweiter Leſung als vermeintliche Löſung der
Drittelungsfrage angenommen hat , iſt ebenſo ſehr ein
Schein⸗Zugeſtändnis , eine verkapſelte Annahme des Beſchluſſes des
Abgeordnetenhauſes , wie der einer Verhöhnung gleichkommende
Vorſchlag aus der erſten Leſung . Mehr als 5000 Einwohner als
Unterlage der Steuerdrittelung zu nehmen , hat man ſich auch in
gwefter Leſung nicht entſchließen können , obgleich dieſe Zahl ſchon

dem erſten Antrage zugrunde lag und vom Miniſterpräſidenten als
Uttzuveichend bezeichwet worden iſt . Der Antrag , den Herr v. Beth⸗

mann für die geeignete Grundlage eines Kompromiſſes hält und
auf den ſich auch die Mittelparteien zurückziehen könnten , der die

Gemeindedrittelung in Orten bis zum 20 000 Einwohnern , in
größeren Orten Drittelungsbezirke von 10⸗ bis 20 000 Einwoh⸗
mern will , iſt abgelehnt worden . Man iſt ſich keinen Schritt näher
gelommen . Das gilt auch von dev Regelung der Frage , wie Bil⸗

Dung , Erfahrung und Verantwortlichkeitsgefühl neben dem Beſitze
berückſichtigt werden ſollen . Die Unterkommiſſion iſt zu den
magern Fleiſchtöpfen der Regierungsvorlage zurückgekehrt und hat

inen Teil deſſen wiederhergeſtellt , was von ſcharfen Kritikern
zerzauſt und vom Abgeordnetenhaus einſtimmig abgelehnt worden

iſt . Wie aus dieſen Gegenſätzen eine Harmonie der beiden Häuſer
werden ſoll , iſt den Mitgliedern der Kommiſſion ſelbſt wohl noch

ein Rätſel .

715 Die „ Köln . Ztg . “ meint , was die Kommiſſion an den

Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes geändert habe , ſei teils
Schein , teils Verſchlechterung . Keine neuen Ideen , Quack⸗
falbereien an dem Leichnam , der für den geſunden Volksteil
heute genau ſo tot , wie vor den Verhandlungen im Herren⸗

hauſe , Daß das Plenum des Herrenhauſes ihm noch Leben ein⸗
Hhauchen werde , hofft die „ Köln . Ztg . “ nicht mehr .
AùAber nicht nur den Mittelparteien gefällt die Quack⸗
ſalberei des Herrenhauſes nicht , auch das Zentrum er⸗

klärt heute die jetzigen Beſchlüſſe der Herrenhauskommiſſion
für unannehmbar und meint , auch die Konſervativen

ſäätten ſich in der Frage der Drittelung wie der Kulturträger
ſo feſtgelegt , daß auch für ſie die Beſchlüſſe nicht annehmbar
ſeien . Und ſobleibe im ganzen Abgeordnetenhauſe keine

artei mehr übrig , die den Beſchlüſſen des Herren⸗

hauſes zuſtimmen könnte . Die „ Köln . Volksztg . “ ſtellt feſt ,

daß die Vorlage in der Herrenhauskommiſſion weſentlich ver⸗
ſchlechtert worden ſei und im Abgeordnetenhaus ſo

keine Mehrheit finden könne . Noch manche Mut⸗
maßungen und Konjekturen tauchen auf , die alle zu erörtern

allmählich langweilig wird . Der erwünſchteſte Ausgang wäre ,
um das nochmals zu wiederholen , wenn die Vorlage

fiele , fiele ſo ſchnell wie möglich . Denn der Handel iſt lang⸗

weilig und widerlich , die Reform liegt hinter der ekel⸗

haften Komproßlerei , die da gemacht wird . Man würde er⸗

leichtert aufatmen , wenn man erführe , daß die Vorlage , ſo
wie ſie heute verſchandelt iſt , tot iſt , unauferſtehlich
0 f .

Erwähnenswerte für heute bleibt noch , daß das Zen⸗
trum abermals dem Reichskanzler Fehde ange⸗

agt . Herr v. Zedlitz werde täglich in eifriger Zuſam⸗
Menarbeit mit dem nationalliberalen Unterſtaats⸗

ſekretär Holtz beobachlet und da bekomme man allmählig
einiges Verſtändnis für die Haltung der Regierung .
Die ja in der Tat nicht gewillt iſt , das unſchmackhafte ſchwarz⸗
hlaue Kompromiß mit Haut und Haar zu ſchlucken . Das

Zentrum kündigt an , es werde nach der zweiten und dritten

Leſung im Herrenhauſe darüber „ noch näheres ſagen “ . Der
dauernde Gewinn dieſer verpfuſchten Aktion ſcheint mithin

eine Klärung des Verhältniſſes zwiſchen dem

Reichskanzler und dem Zentrum ſein zu ſollen ,
und zwar eine erfreuliche , wenigſtens von unſerm
Standpunkt

Pfarrer Grandinger beim Papft .
Vor einigen Tagen wurde berichtet , daß ſich die bayeriſche

Zentrumspreſſe ſtark über die Audienz des liberalen Pfarrers
Grandinger beim Papſte aufrege . Seitdem wurde die Tat⸗
ſache der Audienz bezweifelt , ſpäter geleugnet , auch wohl die

Nachricht von der Audienz als ein verſpäteter Aprilſcherz
hingeſtellt . Demgegenüber hat die Augsburger Abendzeitung
feſtgeſtellt , daß Pfarrer Grandinger , der liberale Augsburger
Abgeordnete Dr . Thoma und ein Freund des letzteren am
21 . Märs privatiſſime von dem päpſtlichen Majordomus Bis⸗
letti empfangen wurden und nach längerer Unterhaltung eine

auf den Namen der drei Herren lautende Legitimation zur
Audienz beim Papſte erhielten . Die Audienz mit insgeſamt
gegen 80 Perſonen fand am 23 . März mittags 12 Uhr ſtatt ,
unmittelbar wach dem Beſuch des Reichskanzlers , dem Gran⸗

dinger und Thoma noch im Vatikan begegneten . Bei der

Audienz befaßte ſich der Papſt ausnahmslos mit jedem ein⸗

zelnen . Auch wurde Pfarrer Grandinger vor dem Papſte
von einem ihm bekannten päpſtlichen Kemmerherrn aus Weſt⸗
falen , der den Ehrendienſt hatte , begrüßt . Siernach erklärt
die Ausgsburger Abendzeitung die Behauptung der Kölniſchen

Volkszeitung , man habe im Vatikan von einem Empfange

Grandingers keine Ahnung , für unrichtig .

Deutsches Reich .
— Zum Tode des Grafen Oriola . Der Witwe des Reichstags⸗

abgeordneten Grafen Oriola iſt auch ein Beileidstelegramm des
Kaiſers zugegangen , das der Verdienſte des Verſtorbenen um
die Kriegsveteranen ehrend gedenkt .

Badiſche Politik .
* Lahr , 21. April . Die geſtern vollzogene Wahl von 7

Stadträten hatte zum Ergebnis , daß die vorgeſchlagenen
Kandidaten , darunter ein Sozialdemokrat , gewählt wur⸗
den . Damit zieht der erſte Sozialdemokrat in den Stadtrat ein ,
während die anderen Mitglieder größteiteils der nationallibe⸗
ralen Partei angehören . Es hat nun noch eine Erſatzwahl für
zwei in den Stadtrat gewählte Stadiverordnete ſtattzufinden .

Die Nationalliberalen und die Eiſenbahnfrage .

Die „ Bad . Nationallib . Korreſp . “ ſchreibt : Die links⸗
liberalen Blätter ſuchen durch eigenartige Artikel im Lande
die Meinung zu verbreiten , wie wenn die nationalliberale

Fraktion gegenüber der geplanten Einführung der 4. Wagen⸗
klaſſe nach preußiſchem Muſter keine einheitliche Stellung ein⸗

nehmen würde , der „ Landesbote “ erlaubt ſich ſogar die Be⸗

merkung , daß ſich von den 17 Nationalliberalen 10 auf die

Seite der Gegner der „ Vierten “ ſchlagen müſſen , wenn ſie
abgelehnt werden ſoll . Die nationalliberale Fraktion hat

aus ihrer Stellung zu der vierten Wagenklaſſe nie ein Hehl
gemacht :Sie iſt Gegnerin in ihrer Geſamtheit !

Das iſt der Fraktion der Fortſchrittlichen Volkspartei
bekannt ; die Preſſe dieſer Partei dürfte doch auch ſo nahe
Beziehungen haben , daß wohl kaum anzunehmen iſt , daß ſie
nichtüber den Sachverhalt unterrichtet iſt . Es
mutet daher eigentüumlich an , daß die Linksliberale Preſſe
dieſe Angelegenheit in agitatoriſch einſeitiger
Weiſe gegen die nationalliberale Fraktion

und Partei auszunützen ſucht , und es darf wohl erwartet

werden , daß die linksliberale Preſſe und auch die Redner
der Fortſchrittlichen Volkspartei keine Unklarheiten wie die

gerügten aufkommen laſſen . Oder ſoll dieſes Verhalten ein

Beweis für die vom Abg . Hummel geprieſenen guten Be⸗

ziehungen ſein ?
Von den Verhandlungen über das Schulgeſetz .

Der Regierungsentwurf des Elementarunterrichtsgeſetzes
enthält ohne Zweifel viele liberale Beſtimmungen , deren Ver⸗
wirhlichung einen bedeutenden Fortſchritt für unſer

Volksſchulweſen bedeuten würde . An der Annahme dieſer
Vorſchriften ſeitens der Kammermajorität iſt nicht zu

zweifeln ; ob aber der Geſamtentwurf wirklich Geſetz wird ,
hängt im weſentlichen von der Löſung der Frage der Ein⸗

reihung der Lehrer in den Gehaltstarif ab .

Die Regierung lehnt die Einreihung der Lehrer prinzipiell ab .

Staatsminiſter v. Duſch gab eine dahingehende Erklärung
in der Sitzung der Schulkommiſſion vom 20 . l. Mts . ab .

Der Widerſtand der Regierung gegenüber dieſer Forderung

der Nationalliberalen Partei , der Fortſchrittler und der So⸗
zialdemokratie ſtützt ſich vor allem auf den Charakter unſerer
Volksſchulen als Gemeindeanſtalten und die dadurch bewirkte

eigenartige Stellung der Volksſchullehrer , die eine Mittel⸗

ſtellung zwiſchen Staats⸗ und Gemeindenbeamten einnehmen .
Die Regierung ſieht in der Einreihung der Lehrer in den
Gehaltstarif eine prinzipielle Aenderung dieſes Beamten⸗
charakters , die ſie im Intereſſe der Verbindung der Volks⸗
ſchule mit der Gemeinde nicht geändert wiſſen will . Finanziell
bedeutet die Einreihung dauernd tatſächlich keine Beſſer⸗
ſtellung der Lehrer , da gewiſſe Vorteile des jetzigen Zuſtandes ,
wie z. B. die Dienſtwohnung und die Unmöglichkeit einer
jederzeitigen leichten Verſetzung , bei ihr mit Rückſicht auf die
allgemeinen Verhältniſſe der Staatsbeamten in Wegfall kom⸗
men müſſen . Staatsminiſter v. Duſch verſicherte aber aus⸗
drücklich , daß die Lehrer durch die Ablehnung ihrer Aufnahme
in den Gehaltstarif in keiner Weiſe geſchädigt werden ſollen
und ſprach die Bereitwilligkeit der Regierung aus , in das
Elementarunterrichtsgeſetz eine Beſtimmung des Inhalts auf⸗
zunehmen , daß bei künftigen Reviſionen des Gehaltstarifs
auch eine entſprechende Reviſion der Lehrer⸗
gehälter gleichzeitig vorgenommen werden muß , ein Vor⸗
ſchlag , der von ſozialdemokratiſcher Seite in der Kommiſſion
gemacht wurde und der außerhalb des Landtages in national⸗
liberalen Kreiſen ſchon erörtert worden war .

Eine Abſtimmung über den Anteag des der nationallib .
Fraktion angehörenden Berichterſtatters fand nicht ſtatt .

Ueber die Anſichten der Regierung , die ſich gegen früher
nicht geändert haben , iſt ſchon viel pro und kontrag geſchrieben
worden .

Die nationalliberale Partei vertritt den
Standpunkt , daß die Wünſche der Lehrer nach Ein⸗
reihung in den Gehaltstarif gerechtfertigt
ſind , und ihre Abſtimmung in dieſer Frage , die ſie in ihrem
Wahlprogramm hervorgehoben , wird eine dementſprechende
ſein . Immerhin wäre es bedauerlich , wenn infolge dieſer
Frage das Zuſtandekommen des ſonſt fortſchrittlichen Schul ·
geſetzes ſcheiterte .

Vortrag Dr . Blauſtein im nationalliberalen und jungliberalen
Verein Heidelberg .

N. Heidelberg , 21 . April . In der heutigen vom na⸗
tionalliberalen Verein und vom jungliberalen
Verein einberufenen Verſammlung unter dem Vorſitz des Herrn
Profeſſors Quenzer hielt der Syndikus der Handelskammer
Mannheim , Herr Dr . Blauſtein einen einſtündigen mit gro⸗
ßem Beifall aufgenommenen Vortrag über das Thema Ent⸗
ſpricht das heutige Reichstagswahlrecht der
Entwicklung Deutſchlands ? “ Der Redner leikete ſeine
Ausführungen ein mit einem Hinweis auf die gegenwärtig im
Vordergrund des Intereſſes ſtehende preußiſche Wahl⸗
rechtsfrage und zeigte , daß eine Uebertragung des Reichs⸗
tagswahlrechts auf Preußen die beſtehenden Zuſtände nicht weſent⸗
lich ändern würde : an Stelle der jetzigen Dreiviertelmehrheit des
ſchwarzblauen Blocks würde eine Zweidrittelmehrheit desſelben
treten — eine erdrückende Majorität würde ihm alſo verblei⸗
ben . Tatſächlich würde keine Aenderung des Wahlrechts die Macht
der preußiſchen Junker brechen , ebenſo wenig wie lediglich ein
neues Wahlrecht die Macht des Liberalismus heben könne . Der
Redner zeigte dann in einem gedrängten hiſtoriſchen Ueberblick
die Entwicklung des Liberalismus . An die Stelle des idealen
Liberalismus der 50er und 60er Jahre trat in den 2 nächſten
Jahrzehnten der formale Liberalismus , der ſeinerſeits wieder
durch einen materiellen Liberalismus abgelöſt wurde . Erfreulich
ſei es , daß jetzt eine neue liberale Bewegung eingeſetzt habe , welche
den Idealismus der vormärzlichen Zeit mit den wirtſchaftlichen
Fortſchritten der Gegenwart zu vereinigen beſtrebt ſei . Der Vor⸗
tragende forderte dann die Einführung der Verhältniswahl . Au
den Vortrag ſchloß ſich eine einſtündige Diskuſſion , an welcher
ſich die Herren Dr . Breſch , Prof . Mezger , Banddirektor
Dorn und Rechtsanwalt Singhof beteiligten . Von verſchie⸗
denen Rednern wurde auf die Notwendigkeit der Einigung der
Nationalliberalen und Linksliberalen hingewieſen , wenigſtens in⸗
ſoweit . daß ſie ſich nicht im gleichen Wahlkreiſe bekämpfen . Herr
Dr . Blauſtein ſtimmte dieſer Anſicht mit großem Nachdruck
zu . Der Vorſitzende ſchloß die Verſammlung gegen 11 Uhr .

8 Aus der Schulkommiſſion .

KHarlsruhe , A. April . Die Schulkommiſſion nahm
heute zunächſt die Abſtimmung über die Frage der Ein⸗
reihung der Lehrer in den Gehaltstartf vor . Mit
allen gegen die Zentrumsſtimmen wurde die
Einreihung beſchloſſen . Hinſichtlich der Erhöhung der
Gemeindebeiträge ſind die Anſichten auch innerhalb der Frak⸗

— ——

Tkheater , Runſt und Wiſfenſchaft .
Vom Handel mit Kunſtfälſchungen .

Der ſcheinbar ſo vornehme Graf und Beſitzer eines Schloſſes
in der Touraine , der dem amerikaniſchen Millionär Payne aus

ſeinem alten Familienbeſitz gefälſchte Meiſterwerke von großen

Malern der Vergangenheit verkaufte und deſſen zahlreiche Schwin⸗

deleien nun ans Licht gekommen ſind , iſt eine wohlbekannte ,
tppiſche Erſcheinung in der Geſchichte des Handels mit Kunſtfäl⸗

ſungen . Da findet ſich ſtets irgend ein Mann mit einem blen⸗

nden Teil in irgend einem alten Schloſſe , deſſen aus Pietät

eng behütete Galerie Juwelen der Malerei umfaßt und den die

uſt des Schickſals zwingt , ſich von dieſen Schätzen ſeiner

zu trennen . Zumeiſt tritt dann noch ein Vermittler auf ,

die koſtbare Sammlung erſt „entdeckt “, dann dem ſuchenden
Gber davon erzählt und ſeine Leidenſchaft aufſtachelt . Es

cht nicht erſt immer ein kunſtlüſterner Dollarkönig angereiſt

zu ſommen , ſondern den Schlichen und Kniffen der Händler er⸗
liegen auch verſtändnisvolle Sammler . Von den Rothſchilds , die

gute Kenner , aber noch beſſere Zahler waren , werden einige ſolcher

Geſchichten erzählt . Alphonſe von Rothſchild hatte eine beſondere
Leidenſchaft für ſeltene und koſtbare Emails . Zu ihm kommt der

Kunſthändler Pierrat , um ihm mitzuteilen , zwei Brüder hätten

zu Arles von einem alten Onkel wertvolle Emailſachen geerbt.
Die Sache ſei noch unbekannt , aber man dürfe keine Zeit verlieren .

Nothſchild ſchickte einen Agenten mit Pierrat zuſammen mit dem

zöchſten Zuge nach Arles . Nach langem Warten und vielen
Ichwierigkeiten erhalten ſie endlich Zutritt zu dem Saale , wo die

ererbten Schätze ſtehen . Der Agent kauft die beſten Sachen für

17000 Francs und Rothſchild iſt entzückt über die Erwerbung .

tigt und nach Arles oehracht hatte .
Aber bald ſtellt ſich heraus , daß Pierrat die Arbeiten ſelbſt verfer⸗

Wie man den Preis für ein echtes Stück gewaltig erhöhen

kann , das zeigt eine Geſchichte , deren Helden ebenfalls Alphonſe
von Rothſchild und eine herrliche Emailarbeit ſind . Ein Händler
erwirbt in Rom eine wundervolle Emailkanne mit dem dazu ge⸗
hörigen Unterſatz . Als Rothſchild zu ihm kommt , zeigt er ihm

ſeine ſchönſten Stücke und holt zuletzt auch den Emailunterſatz aus

dem Schrank , aber ohne die Kanne . Rolhſchild kauft die Platte
mit anderen Kunſtgegenſtänden und beklagt natürlich mit dem

Händler das Fehlen der Kanne , zumal bei der Seltenheit des

Emails wenig Ausſicht vorhanden iſt , das dazu gehöeige Stück

noch zu erwerben . Einige Tage danach beſuchte er einen Händler
in Florenz , der ihn darauf aufmerkſam macht , daß in der Nähe

auf einem ſchönen Landgut eine alte Dame wohne , die bereit ſei ,

einige ſchöne Majolikagefäße zu verkaufen . Rothſchild macht einen

Ausflug nach der Villa , findet aber unter den Sachen nichts nach

ſeinem Geſchmack . Während die Dame ihre Gäſte einen Augen⸗
bilck allein läßt , um den Beſuchern noch ein Glas Wein anzubie⸗

ten , geht der Sammler ärgerlich im Zimmer umher und ſieht

plötzlich durch die weitgeöffnete Tür in einem anſtoßenden Raum
eine Emailkanne . Er ſtürzt auf ſie zu : ſie ſteht unter Glas und

iſt mit einem Immortellenkranz geſchmückt . Das iſt ja ſeine ge⸗

ſuchte Kanne ! Ob wohl ihr Fuß in die Oeffnung ſeiner Platte
paßt ? Er ſpricht der Dame von ſeiner Entdeckung ; aber dieſe er⸗

klärt die Kanne für ein Andenken an ihrem verſtorbenen Gatten ,

das ſie unter keinen Umſtänden verkaufen könne . Rothſchild eilt
in ſein Hotel zurück ; die mitgenommenen Maße ſtimmen , die
Kanne paßt in den Unterſatz . Nun kennt ſein Verlangen keine
Grenzen mehr , er macht die höchſten Angebote und es gelingt ihm
auch ſchließlich , durch einen Rieſenpreis die Pietät der Witwe ins
Wanken zu bringen , die natürlich einen beträchtlchen Teil des

Gewinns an den römiſchen Händler abgeben muß .

Eine andere ſolche Geſchichte iſt kürzlich in Paris paſſiert : Zu

einem bekannten Sammler kommt ein Bilderhändler und bietet

Deeeeeeeeeeee :
ihm einen ſchönen Romney für 124 000 Francs an . „Ach“, ſagt der
Sammler . „ich habe genug Bilder . Was ſoll ich noch mit ernem
Romney ? “ Der Händler geht . Einige Tage ſpäter läßt ſich bei
dem Sammler der Direktor eines deutſchen Muſeums melden ,
der die Sammlung beſichtigen will . Außerordentlich geſchmeicheli
über die Aufmerkſamkeit , die ein ſolcher Sachverſtändiger ſeiner
Galerie ſchenkt , befiehlt der Herr ſeinem herumführenden Kam⸗
merdiener , genau aufzupaſſen , was der Fremde ſagen werde . Als
der Beſucher ſort iſt , erkundigt er ſich ſogleich . „ “ , ſagt der Die⸗
ner , „ der Herr hat alles außerordentlich bewundert ; er hat geſagt ,
er habe niemals eine ſo ſchöne Sammlung geſehen . Aber mehr⸗
mals hat er hinzugefügt : Es iſt doch ſonderbar , daß es in einer
ſo prächtigen Kollektion nicht einen einzigen Romney gibt . “ „ Kei .
nen Romney ? “ ruft der Sammler entſetzt und bemüht ſich ſo⸗
gleich . die Lücke auszufüllen . Aber es iſt zu ſpät ; der Romney
iſt ſchon verkauft . Aber der Händler kennt ein anderes Bild des
engliſchen Meiſters , das mindeſtens ebenſo ſchön iſt , in einem
Schloß bei Orleans . . . Der Telegraph ſpielt . Für 340 000
Francs geht der Romney in den Beſitz des Sammlers über ; es
iſt derſelbe , den er vor kurzem uegeſehen abgelehnt hatte und der
nicht aus dem Laden des Händlers herausgekommen iſt . Stephan
Beißel hat in ſeinem intereſſanten Buch über gefälſchte Kunſt⸗
werke noch eine Menge anderer Händlertricks zuſammengeſtellt .
Da iſt der verarmte alte Herr , der fünf Treppen hoch wohnt und
halb taub iſt . und dem von ſeinem früheren Reichtum nichts als
ein paar Bilder geblieben ſind . In den Laden des Antiquars
treten , während der reiche Sammler anweſend iſt , zwei Damen
in tiefer Trauer , die Töchter eines ſoeben verſtorbenen Bild⸗
hauers : ſie bieten ein Kunſtwerk an , das der Vater einſt in einem
alten Schloß erwarb . . . Der Sammler läßt ſich den guten Kauf

nicht entgehen . Nicht ſelten wird eine fingierte Preisſteigerung
vorgenommen . Ein Händler kauft etwa ein altes Familienſtück
für 20000 Franes ; er läßt ſich beſcheinigen , daß er 80 000 Fres .
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konen verſchieden . Die Abſtimmung ergibt die Ablehnung der

Regierungsvorlage mit 6 gegen 6 Stimmen . Die Regierung er⸗
Härt , daß die Einreihung der Lehrer in den Gehaltstarif entſchie⸗
den abgelehnt werde .

Vom badiſchen Bauernverein .

dbc . Karlsruhe , 21 . April . Aus Berlin wird berichtet :
Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung vom 11. April beſchloſſen ,
dem „ Genoſſenſchaftsverband des Badiſchen Bauernvereins “ in

Freiburg das Recht zur Beſtellung des Verbandsreviſors zu ver⸗

Bayeriſche und Pfälziſche Politik .
Frankenthal , 20 . April . Das aus Anlaß eines Vor⸗

gauges bei den im November vor . Is . ſtattgehabten Sdadtrats⸗

wehlen geſtörte friedliche Ginbernehmen zwiſchen den bhieſ.
AUt⸗ und Jungliberalen iſt wieder hergeſtellt , nach⸗
dem die Vorſtandſchaft des Nationallibevalen Vereins dem Vor⸗

ſtand des Jumgliberalen Vereins geſtern folgende Erklärung hat
zuſtellen laſſen : „ Die Vorſtandſchaft des Nationalliberalen Vereins

für Frantenihal und Umgebung erklärt , daß ſie den aus dem ge⸗
meinſchaftlichen Wahlworſchlage entnommenen Sondervorſchlägen
böllig ferngeſtanden hat , bedauert die in Folge der Ausgabe von

Sondervorſchlagen entſtandenen Differenzen und hofft , daß dieſe
durch gegenwärtige Erklärung ibre Erledigung finden . “ Zugleich
hat der Vorſitzende des Nationallkbevalen Vereins erklärt , daß die

Verzögerung , welche die Erledigung der Angelegenheit erfahren
hat , auf ſeine Teilnahme an den Kammer⸗Verhandlungen zurück⸗
zuführen iſt . Die Vorſtandſchaft des Jungliberalen Vereins hat
culf dieſe Erklärung ertwidert , daß ſie damit die Angelegenheit
als erledigt betruchbe .

Das Brückengeld auf der Brücke Mannheim⸗Ludwigshafen .
s . München , 20 . April . Dem Bayeriſchen Landtag

lag heute eine Petition des Gemeinderats Ludwigshafen vor ,

das Brückengeld auf der Rheinbrücke abzuſchaffen . Der Abg .
Körner ( Soz . ) ſtellte den Antrag , dieſe Petition der Re⸗

gierung zur Berückſichtigung zu übergeben , ſtatt zur Würdi⸗

gung . Zur Begründung führte er u. a. aus : Seit Abſchluß
des Vertrages , auf den der Brückenzoll zurückzuführen iſt , iſt

jetzt faſt ein halbes Jahrhundert vergangen ; er wurde 1863

geſchloſſen . Die Beſtrebungen , das Brückengeld abzuſchaffen ,

ſind ſchon ſehr alt ; dieſen Beſtrebungen gegenüber wurde aber

der Vertrag immer geheim gehalten , da er nicht für die

Oeffentlichkeit beſtimmt ſei . Der frühere Miniſter v. Evails⸗

heim hat geſagt , daß die Tilgung der Brückenbauſchuld bis

1919 möglich ſei . Die damaligen Berechnungen treffen aber

Heute nicht mehr zu . Das zeigt allein ſchon die Zahl der

Abonnenten auf Monatskarten . 1892 waren es 27 000 und

1907 waren es bereits 71000 . Die Einnahmen 1892 waren

67 483 . , und im Jahre 1907 107 869 M. Die Brücken⸗

bauſchuld kann noch im Laufe des heutigen Jahres ſedeckt

werden . In der Bevölkerung iſt man der Auffaſſung , daß

die Schuld längſt getilgt wäre , wenn man anders bei der

Tilgung verfahren hätte . Wie mit dem Fußgängerverkehr
ſteht es mit der Mehrbelaſtung des Eiſenbahnverkehrs . Die
Handeltreibenden beider Städte haben ihrem Unmut über

die Aufſchläge im Perſonen⸗ und Güterverkehr oft Ausdruck

gegeben . Am 28 . Auguſt 1909 wurde auf Veranlaſſung der.
Stadt Ludwigshafen eine Zählung des Verkehrs auf der

Brücke vorgenommen . Es verkehrten an dieſem Tage 8909

Fußgänger nach Mannheim und 5127 nach Ludwigshafen ,

ferner 3957 Radfahrer 754 Straßenbahnwagen , 1262 Fuhr⸗
werke . Das geſamte Wirtſchaftsleben der beiden Städte iſt

an der Aufhebung des Brückenzolles intereſſiert , der kicht

nur ein Hemmnis für den Verkehr iſt , ſondern auch häufig

zum Anlaß von Kolliſionen mit den Beamten und von

Beamtenbeleidigungen wird . Der Staat hat die Brücke

eigentlich geſchenkt bekommen , und er muß einmal mit der
Geſchichte tabula raſa machen . Ich hoffe , daß endlich eine

Verſtändigung mit der badiſchen Regierung erfolgt . Der

badiſche Miniſter hat im Landtag wiederholt erklärt , daß

das Brückengeld beſeitigt werde , wenn die bayeriſche Regie⸗

rung mittut . — Verkehrsminiſter von Frauendor fer

erwiderte , die Brückenbauſchuld werde noch in dieſem Jahre

getilgt ſein , und er werde dann kein Bedenken tragen , der

Aufhebung des Brückenzolles zuzuſtimmen , unter der Voraus⸗

ſetzung , daß die beiden Städte die Erhaltung und Erneuerung

der Brücke übernehmen . Zunächſt werde man wegen der

Eiſenbahnzuſchläge abzuwarten haben , ob die badiſche Regie⸗
rung den Wünſchen der pfälziſchen Kreiſe entſpricht . — Abg .

Körner bemerkte zu dieſen Ausführungen , daß nicht bloß

die beiden Städte , ſondern auch die Länder Baden und

Bayern zu den Erhaltungs⸗ und Erneuerungskoſten ver⸗

pflichtet ſeien , da doch der Verkehr auf der Brücke nicht von

den beiden Städten allein komme . — Die Petition wurde

ſchließlich der Regierung zur Würdigung hinübergegeben .

Der Bierpreis⸗Aufſchlag .
Donaueſchingen , 21 . April . Der am letzten

Sonmtag über die hieſigen Wirtſchaften mit den erhöhten

Bierpreiſen verhängte Boykott hat ſeine Wirkung nicht

verfehlt . Es haben ſich ſchon einige Wirte bereit erklärt , die

alten Bierpreiſe wieder einzuführen . So haben wir hier jetzt

bezahlt babe . Ein Engländer ſieht das Bild und die Quittung ,

er zahlt nun angeblich 100 000 Francs . Der Kauf wird öffentlich

beſprochen , die Schönheit des Bildes erwähnt . Nun bringt der

Engländer das Kunſtwerk auf den Markt , worauf es zwei Händler

bis zu 200 000 Francs in die Höhe treiben . Wieder wird die

Aufmerkſamkeit auf das Bild gelenkt und nun findet ſich auch ein

Amerikaner , der es für 300 000 Franes erwirbt . Alle Zwiſchen⸗

händler teilen dann den Gewinn . Oder der Händler verbreitet

die Nachricht , ein Wek ſei ihm geſtohlen worden ; dadurch wird es

bekannt . worauf es natürlich wieder in ſeinen Beſitz gelangt

* * *

Theater⸗Notiz . Die Intendanz teilt mit : Am Sonntag wird ,

wie bereits gemeldet wurde , die erfolgreiche Matinse „ Napoleon “

wiederholt . — Im Neuen Theater im Roſengarten geht am Sonn⸗

tag zum erſten Male das gegenwärtige Zugſtück des Berliner

Triauon⸗Theaters „ Theodore u. Co . “ in Szene . Regie Emil

Reiter .
Neues Operettentheater . Am Freitag geht die mit durch⸗

ſchlagendem Heiterkeitserfolg aufgenommene Schwanknovität „ Wie

man Männer feſſelt “ zum letzten Male in Szene . Am Samstag

geht erſtmalig der Schwank „ Haben Sie nichts zu verzollen ? von

M. Hennequin und R. Neber in Szene , welches in Berlin faſt ein

Jahr lang bei ausverkauftem Hauſe gegeben wurde .

Otto Borngräber hat angeſichts der vorgerückten Saiſon die

Tournee ſeiner „ Erſten Menſchen “ unterbrochen , um ein neues

acht Wirtſchaften , die an Werktagen die alten Preiſe ver⸗

langen . Von dieſen 8 ſind jedoch 5 an den Sonntagen boy⸗

kottiert , da ſie an Sonntagen die neuen Preiſe fordern .
* Tengen ( A. Singen ) , 21 . April . In den letzten

Tagen zirkulierte hier eine Liſte , welche Jedermann auf⸗
fordert , ſich zu verpflichten bis Pfingſten kein Bier zu trinken ,

oder bei Uebertrten dieſes Verbots drei Mark zu zahlen . Bis

jetzt hat das Zirkular ſchon ſechzig Unterſchriften .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 22. April 1910 .

Hiſtoriſcher Tageskalender

für Mannheim .
22. April .

Die beiden Gotteshäuſer Konkordienkirche ( Reformierte ) und
Trinitatiskirche ( Lutheraner ) werden als Kirchen der evan⸗
geliſch⸗proteſtantiſchen Geſamtgemeinde erklärt .

Mannheimer Schwurgericht .
Ein komplizierter Meineidsfall beendete geſtern die Seſ⸗

ſion . Angeklagt war das 21 Jahre alte Dienſtmädchen Eliſabeth
Michel aus Neckargemünd , zuletzt in Mannheim bedienſtet , wegen

verſuchter Abtreibung und Meineids
und der 45 Jahre alte Kaufmann Georg Martin Lang aus Neckar⸗
gemünd wegen

Beihilfe zum Verſuch der Abtreibung , Auſtiftung zum Meineid
und Meineid .

Den Vorſitz führte Landgerichtsdirektor Wengler . Nicht weniger
als 55 Zeugen waren geladen , von denen die Mehrzahl über den Leu⸗
mund der Angeklagten ausſagen ſollten . Auf etwa 30 wurde ver⸗
zichtet . Die Oeffenklichkeit war ausgeſchloſſen . So viel man erfahren
konnte , war dies der Tatbeſtand . Die Angeklagte Michel , die wieder⸗

holt bei dem Mitangeklagten in Dienſt ſtand , behauptet , daß Laug
im Sommer 1908 öfters mit ihr intim verkehrt habe , Zu gleicher
Zeit beſtand zwiſchen ihr und dem damals noch in Neckargemünd be⸗

ſchäftigten Müller Friedrich Welk ein Verhältnis , das aber nicht zu
intimem Verkehr führte . Als nun aus den Beziehungen zu ihrem
Dienſtherrn ſich bei der Michel Folgen zeigten , habe ihr , ſo ſagt das
Mädchen , Lang einen Tee verſchafft , der aber wirkungslos blieb .
Lang habe ſie auch veranlaßt , als Vater des am 7. März v. Is . ge⸗
borenen Kindes den Müller Welk zu bezeichnen , ſodaß der Vormund
des Kindes auch gegen Welk Klage auf Zahlung eines Ernährungs⸗
beitrags erhob . Da Welk ſeinerſeits den Dienſtherrn des Mädchens
als Vater bezeichnete , ſo wurde in dem Prozeß Lang als Zeuge ge⸗
laden , nachdem die Michel ſchon im erſten Termin unter Eid behaup⸗
tet hatte , Welk habe in der für die Empfängnis in Betracht kommen⸗
den Zeit mit ihr Verkehr gehabt . Lang erklärte dann in einem wei⸗
teren Termin , er habe mit der Michel nie , beſonders nicht in der Zeit
vnta 9. Juni bis 8. Oktober 1908 etwas Sexuelles zu ſchaffen gehabt .
Darauf erging Urteil gegen Welk . Nun griff dieſer zu einer Liſt um
die Sache für ſich günſtig zu drehen . Er fing mit der Michel einen
Briefwechſel an , es fand eine Ausſprache hier im Schloßgarten ſtatt
und auf das Verſprechen , daß er ſie heiraten werde , wenn ſie die
Wahrheit über ihr Verhältnis zu Lang ſagen werde , erzählte ihm das
Mädchen , daß Lang der Vater des Kindes ſei , daß er ihr jenen Tee
verſchafft , und ihre Bedenken , als ſie den Eid zu leiſten hatte , zer⸗
ſtreut habe . Welk erzielte dann in der Berufungsinſtanz ein ob⸗
ſiegendes Urteil und erſtattete , als Lang Beleidigungsklage erhob ,
Anzeige . Das Mädchen blieb auch heute bei ſeinem Geſtändnis , daß
Lang der Vater des Kindes ſei und ſie und er einen falſchen Eid ge⸗
leiſtet hätten . Lang leugnete , aber ſeine Bemühungen , die Mitange⸗
Tlagte ſo ſchlecht als möglich zu machen , ſtand die Tatſache gegenüber ,
daß er es auch ſonſt mit der ehelichen Treue nicht genau genommen
hat . Gegen ihn ſprach weiter , daß er das Mädchen gleich nach ihrem
Wochenbett wieder in Dienſt nahm und daß er verſuchte , es nach
Amerika zu ſchaffen . Trotz des Geſtändniſſes des Mädchens und trotz
des gegen Lang vorliegenden Beweismaterials verneinten die
Geſchworenen am Schluſſe der 10ſtündig . Verhandlung alle Schul d⸗
fragen , worauf die von den Rechtsanwälten Dr . Köhler und
Dr . Katz verteidigten Angeklagten beide freigeſprochen wurden .

e

* Die ſilberne Hochzeit des Groſtherzogspaares . In der kürz⸗

lich in Karlsruhe abgehaltenen Verbandsausſchußſitzung des Ba⸗

diſchen Militärvereinsverbandes wurde beſchloſſen , die ſilberne

Hochzeit des Großherzogspaares auf dem diesjährigen Abgeord⸗

netentag durch Abhaltung eines allgemeinen Landes⸗

kriegertages feſtlich zu begehen . Die Feſtordnung wird wie

folgt feſtgeſetzt : Kriegertag des Badiſchen Militärvereinsverban⸗

des zur Feier der ſilbernen Hochzeit unſeres Großherzogspaares

in Karlsruhe am 25 . und 26 . Juni 1910 . Feſtordnung : 25 . Juni :
halb 4 Uhr nachmittags : Abgeordnetentag im Rathaus⸗

ſaakzhalb 7 Uhr : Abendeſſen nach Belieben ; halb 9 Uhr : Feſt⸗
bankett im großen Saale der Feſthalle ; 26 . Juni : vormittags :

Feſtgottesdienſt zugleich mit der Garniſon ; halb 11 Uhr : Kranz⸗

niederlegung ; 12 Uhr : Mittageſſen nach Belieben ; 2 Uhr : Vorbei⸗

marſch vor dem Großherzog auf dem Schloßplatz . — Daran an⸗

ſchließzend Marſch zum Feſtakt in die Feſthalle ; 7 Uhr : Feſteſſen im

kleinen Feſthalleſaal .
* Elatmäßig angeſtellt wurde Gewerbeſchulkandidat Otto

Dörle in Bruchſal als Gewerbelehrer an der Gewerbeſchule in

Weinheim .
* Eine Erinnerung an General Froben . Ein Heidſelberger

Feeldgugsteilnehmer von der Batterie Froben , der an der vor

einigen Tagen erfolgten Beiſetzung ſeines ehemaligen Batteriechefs ,

ſpäteren Generals , teilnahm , ſchreibt dem „ Heidelb . Tagebl . “ :

Wohl allen , die einſt unter Froben im Felde ſtanden , fiel , als ſich
der Sarg mit ſeiner ſterblichen Hülle ſenkte , eine Epiſode ein ,

die zeigte , wie furchtlos und heldenhaft kaltblütig dieſer tapfere
Mann dem Tod immer ins Antlitz ſchaute und ſo auch ſeine

Kampfgenoſſen , ſelbſt in den gefährlichſten Augenblicken , ruhig

Blut bewahren lernte . Die 4. ſchwere Batterie des großh . Bad .

Feld . ⸗Art . ⸗Regts , ſtand 1871 bei Belfort . Hauptmann Froben

hatte ſein Geſchütz gerichtet , die Kanoniere brachten die Granaken

heran , als plötzlich einer von ihnen ſolch gefährbiches Ding beim
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ſchließen . Das „erotiſche Myſterium “ fand — wis ſchon im vorigen

Jahre in Wiesbaden , Mannhe im , Mainz , Stuttgart , Straß⸗
burg , Baſel , Bern , Dresden , Halle , Hannover , Bveslau , Königs⸗

berg , Poſen uſw . — im dieſem Jahve an den Stadttheatern von

Hamburg , Bremen , Lübeck , Roſtock , Elberfeld , Krefeld , vor allem

in Köln und Düſſeldorf , Kaſſel und Darmſtadt , eine glänzende

Aufnahme bei Publikum und Kritik . — Gegen das bayeriſche Ver⸗

bot des Stückes erhebt Michael Georg Conradd den folgen⸗

den Proteſt : „ Himmelſtürmende Künſtlerphantaſie von der Rein⸗

heit , wie die dieſem Otto Borngräber eignet , unterſteht nicht der

Kompetenz eines einfachen Bureaukraten , der ſich als Zenſor
brüſtet , ſeine Richter kann er nur unter ſeinesgleichen anerkennen :

unter Künſtlern , Dichtern , Philoſophen , Kritikern von wiſſen⸗

ſchaftlichem Rang und Anſehen . Ob das Publikum das Stück
mit Staunen aufnimmt oder mit Entrüſtung ablehnt , darüber

hat kein Zenſor im voraus zu befinden . Das Publikum iſt keine

Schulklaſſe , die man zu bevormunden hat . Das Publikum unſerer

ſtädtiſchen Theater iſt bei ernſten Erſtaufführungen ſo mit reifen

Elementen und gefeſtigten Charakteren durchſetzt , daß man es

bon ſtaatswegen ſeinem eigenen Urteilsvermögen überlaſſen darf .

Auch in Bayern . Jawohl , auch in unſerm Bayern . Oder wollen

unſere Vorgeſetzten und Aufſeher von ſtaatswegen dem bayeriſechn

Volke weniger Urteil , Geſchmack und Haltung zutrauen , als ihre

Kollegen in Württemberg , Sachſen und Preußen ihren Völkern ?

Alſo laſſe man in Gottesnamen die Urwerr⸗ und Urmenſchenbilder

entrollen , die der Dichter Borugräber mit wuchtiger Geſtaltungs⸗

kraft in ſeinen „Erſten Menſchen “ aufbaut und verſchone uns mit
VBühnenwerk , das auf Aaſſiſchem Boden ſpielt , abar eine moderne

Tdee berlörpert ,noch wäßrerd des Frühiahrs in Italſen abzu⸗ dem voreiligen Armutszeugnis , die königlich baheriſche Sittlichkeit

Einführen in das Rohr fallen ließ . Wäre der Steckſtift hergus⸗

gefallen , wäre die ganze Mannſchaft verloren geweſen . Ehe man

aber daran denken konnte , holte auch ſchon Haupkmann Froben

aus und gab dem unvorſichtigen Kanonier eine ſchallende

Ohwfeige mit der kurzen Bemerkung : „ So , da haſt Du noch

eine , ehe wir miteinander in die Ewigkeit hinüher fahhren . “ Die

Granate explodierte zum Glück nicht und die Batterie Froben be⸗

ſtand den heißen Tag , wie ſo manch anderen , unter ihrem helden⸗

mütigen Führer mit höchſter Bravour .

* Uebungen des Beurlaubtenſtandes . Das Kgl . General⸗

kommando des 14. Armeekorps teilt der Landwirtſchaftskammer

mit , daß die Mannſchaften des Beurlaubtenflandes

in dieſem Jahre wie folgt zu ebungen herangezogen werden :

1) Reſerve und Landwehr in der Zeit vom 11. Mai bis 21. Juni

auf jeweils 14 Tage zu verſchiedenen Zeitpunkten . 2) Unter⸗

offiziere der Reſerve dom 9. Auguſt ab auf 42 Tage . 3] Mann⸗

ſchatfen der Reſerve vom 23 . Auguſt ab auf 28 Tage . 4) Unter⸗

offiziere der Reſerve vom 18. Juni ab auf 28 Tage . 5) Mann⸗

ſchaften der Reſerve vom 2. Juli ab auf 14 Tage . C) Reſerpiſten
und Landwehrleute auf 14 Tage nach den Manöbvern . Zum Re⸗

ſerve Infanterie⸗Regiment , das im Oktober aufgeſtellt wird , ge⸗

langen Mannſchaften aus dem 14. Armeekorps nicht zur Einbe⸗
rufung .

* Zu Mitgliedern des Bezirksausſchuſſes der Reichsbauk⸗

hauptſtelle Mannheim hat der Reichskanzler an Stelle des

Herrn Geheimen Kommerzienrats Karl Ladenburg und des

Herrn Kaufmann Rudolf Baſſermann ernannt : Herrn Ernſt
Baſſermann , Rechtsanwalt , Präſident des Aufſichtsrats der

Süddeutſchen Diskontogeſellſchaft und Mitglied des Reichstages ,

ſowie Herrn Emil Engelhard , Fabrikant , Vizepräſident der

Handelskammer und Mitglied der 1. Badiſchen Kammer⸗

* Der Badiſche Rennverein hält Samstag , 23. April , abends

7 Uhr , im „ Parkhotel “ ſeine Generalverſammlung

ab, worauf auch an dieſer Stelle aufmerkſam gemacht ſei .

* Das Feſt der filbernen Hochzeit feiert am Samstag , 23,
April Herr Anton Briel , G 4 , mit ſeiner Ehefrau Berta geb .

Keſſel. 5
* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit beging geſtern Herr

Bäckermeiſter Johann Blau mit ſeiner Gattin . Zur Ehrung

der Jubilare fand ſich die Sängerrunde der hieſigen Bäcker⸗

meiſter vollzählig ein und brachte unter Leitung ihres Dirigenten

Herrn Oberlehrer G. Schmidt ein Ständchen dar . Herr Blau

gehörte an dieſem Tage auch der hieſ . Bäckerinnung 25 Jahre an .
* Manuheimer Altertumsverein . Im Anſchluſſe an die Mit⸗

gliederverſammlung , die am 18 . April im hinteren Sacgle des
Café⸗Reſtaurants Germania ſtattfand , hielt Herr Hauptmann
Reichawd bom 2. Pionier⸗Bataillon in Speyer den angekündig⸗

ten Vortrag über „ Die Feſtung Mannheim im Jahre
1798 “ . Der geſchätzte Redner hat eingehende archivaliſche
Forſchungen über die kriegsgeſchichtlichen Ereigniſſe in Mannßheim
während der Jahre 1798 und 1799 , ſotwie über die Garniſons⸗

geſchichte in dieſer Zeit gemacht und konnte aus den Ergebniſſen

dieſer Studien die Darſtellung in den vorhandenen Geſchichts⸗

werken durch mancherlei bemerbenswerte Details ergänsen . Er

ſlizgierte zunächſt die politiſchen Verhältniſſe und ſchilderte ſodann

den ſchlechten Zuſtand der Feſtung Mannheim , die damals kurz vor

der Schleifung ihrer Fortifikationen ſtund . Fernen wurden die

vorgeſchobenen Befeſtigungen , namentlich der linden Rheinfeite , an

Hand einer Planſkigze beſprochen . Beſonderes Intereſſe bot die

Darſtellung der Garniſonsverhältniſſe , deren Buntheit bei der gus

verſchiedenen Kreiskontingenten gemiſchten Beſatzung nichts zu
würſchen übrig ließ . Sodann fand Grwähnung die Wegwahſe der ,

Rheinſchanze durch die Franzoſen zu Beginn des Jahves 1798 ,

———
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die Fahrmbacher eingehend geſchildert hat . Gegen

gleichen Jahhves wurde mit den Entfeſtigungsarbeiten un
Ereignisreicher war dann das folgende Jahr , das eim ernen ;

Ringen der Oeſterreicher und Franzoſen um Mannheim te. —

Der Vorſitzende , Herr Major v. Seubert , ſprach dem R
den Dank der Verſammlung für ſeine wertvollen Ausführungen
aus , denen man noch gerne länger zugehört hätte . Nach Beendi⸗

gung des Vortrages bereinigte ſich ein Teil der Erſchienenen zu

einem gemeinſchaftlichen Abendeſſen . Voraus “

gegangen war die ſtatutenmäßige Miigliederverſa

lung , in der nach erfolgtem Rechenſchaftsbericht dem Vorſtand

Decharge erteilt und die Neuwahl des Herrn Fabrikanden Olto
Kauffmann in den Ausſchuß beſtätigt wurde . Zu wiinſchen

wäre , daß der Altertumsberein in ſeinem Beſtreben , die Geſchicht
unſerer Stadt zu erforſchen und zu pflegen und die hieſigen

Sammlungen würdig zu vermehren , noch in weit höherem Maße
die Unterſtützung der Einwohnerſchaft , zum wenigſten durch Zay⸗

jung des geringen jährlichen Mitglieder⸗Mindeſtbeitvags von 6 . ,

fände . Neuanmeldungen nimmt der Vorſtand jederzeit germ ent⸗

gegen .
* Die Rheinflotte hat wieder eine Vermehrung erhaltem durch

einige Schiffe , die ſich gegenwärtig auf ihrer erſten Beug⸗

fahrt befinden . Auf der Fahrt nach Mannheim befindet ſich dev

Schleppkahn „ Embrica “ , der auf einer holländiſchen Werft
für Rechnung der Maatſchappy Embrica in Deventer gebaut
wurde . Dieſes Rankſchiff bringt Leinöl von Emmerich nach
Mannheim . — Ein weiterer Kahn , der für die Firma 2 Böcker
u. Co . in Rotterdam erbaut wurde , trägt die Nr . 7, iſt 82 Meter
lang , über 10 Meter breit und kann bei einem Tiefgang von 2
Meter 1500 Tonnen laden . Auch dieſer Kahn iſt in Holland er⸗
baut . — Die Firma Wm . Egan und Co . in Frankfurt hat einen
neuen Güterſchraubendampfer Nr . 28 auf einer

hol⸗

ländiſchen Werft erbauen laſſen , der ſich auf ſeiner erſten B

fahrt befindet . Dieſer Dampfer bringt Stückgüter nach Fra
und Mannheim . Er kann 500 Tonnen laden . Die beide

könne durch dieſes erſchütternde Kunſtwerk gefährdet werden .
De

Oandesverbot , das der Münchener Zenſor üder das

gräberſche Werk verhängte , iſt ein bedauerlicher Fehlgrißf . 55

„ Ranſis “ , ein neues dreiaktiges Schauſpiel von Kurt f

iſt im Manuſtript von Geheimrat Bachur für das Hamburger
und das Altonger Stadttheater erworben worden . Die Urguf⸗
führung findet im Hamburger Stadttheater ſtatt . „Des Lebens
Poſſenſpicl “ , ein vieraktiges Schauſpiel desſelben Autors , das be⸗
reits an den Stadttheatern in Altona und Elberfeld mit ſtarkem

Erfolg aufgefüchrt worden iſt , wurde u. a. erworben don den
Stadttheatern in Bremen und Barmen und vom Schauſpieſhous
in Stuttgart .

Mark Twain 7. Mark Twain iſt geſtern abend geſtorben .
D

Londoner Blättern wird aus Newyork berichtet , daß bei

Hoffnungsloſigkeit des Zuſtandes das Ende ſchließlich doch
erwartet eintraf , da der geſtrige Tag eine Wend u
zum Beſſern hatte erwarten laſſen . Als der Patient geſt
früh erwachte , fühlte er ſich bedeutend ſtärker und ſagte lachend
zu ſeinem Arzt : „ Es ſcheint doch noch immer Leben
demalten Hand zu ſein . “ Er ließ ſeinen Sekretär
und diktierte ihm einen Brief an ſeinen Verleger . Mt

ſchrieb er eine Geldanweiſung . Seine Tochter Klars und
Mann Gabrielvwitſch waren bol Hoffnung und meinten , daß
alte Lebensfreude wieder turückgekehrt ſei . Nachmikbans
ſchlimmerte ſich aber ſein Zuſtand ſchnell . Der Patient
lor das Bewußtſein und abends %7 Uhr hatte er au

ohne daß er noch einmal zum Bewußtſein zurückgekehrt
eeeeeeeeeeee



4. Seite .

genannten Firmen haben noch weitere Kähne und

Holland augenblicklich im Bau . Davon werden im
Jahres noch einige in Dienſt geſtellt .

Einen evangeliſchen Gemeindeabend vevanſtaltet am nächſten
Sonntag , 24. April , abends punkt 8½ Uhr . der Evangel .
Kirchengemeinderat im Nibelungenſaale des Roſengartens . Da
ſo ſchreibt man uns , durch die Vorträge des Dr . Artur Drews
die Frage : „ Hat Jeſus gelebt ? “ in Fluß gekommen
iſt , ſoll den evangeliſchen Glaubensgenoſſen und allen , die ſich
dafür intereſſieren , Gelegenheit geboten werden , ſich aus dem
Munde berufener theologiſcher Fachgelehrter über

dieſe Frage Aufklärung zu verſchaffen . Gewiß iſt es für bewußt
evangelſſche Frauen und Männer , die in irgend welcher Weiſe in
ernem perſönlichen , religiöſen Glaubensverhältnis zu dem Manne
ſtehen , der ſeit zwei Jahrtauſenden das geiſtige und ſittliche Leben
der Menſchheit beherrſcht , nicht notwendig , ſich die geſchichtliche
Exiſtenzzdeſſen beweiſen zu laſſen , der jetzt in der Gegenwart
für ihr inneres Leben eine lebendige Wirklichkeit iſt .
Allein da man nun doch einmal — allerdings mit wiſſenſchaftlich
unzulänglichen Mitteln den Verſuch gemacht hat , die Ge⸗

ſchichtlichkeit Jeſu von Nazareth anzuzweifeln , und

hierfür in öffentlichen Volksverſammlungen Propaganda macht ,
iſt es durchaus zeitgemäß , ſich belehren zu laſſen über die guten ,
ſicheven , wiſſenſchaftlichen Gründe , die die Exiſtenz
des Chriſtus Jeſus als einer geſchichtlichen Perſönlichkeit ſtützen .

Dieſer Aufgabe werden ſich am nächſten Sonntag zwei Pro⸗

feſſoren der theologiſchen Fakultät in Heidel⸗

herg unterziehen . Die evang . Gemeinde Mannheim aber in allen

ihren Bevölkerungsſchichten wird gerne die Gelegenheit ergreifen ,
ein Zeugnis abzulegen ihres Glaubens an den Jeſus von Naza⸗
reth , den ſie mit der ganzen , nach vielen Millionen von Beken⸗

nern zählenden Chriſtenheit kennt und verehrt als ihr geiſtiges

Oberhaupt als ihren Erlöſer und Herrn . Um allen , auch den

ärmſten Gliedern der Gemeinde den Beſuch des Gemeindeabends

zu ermöglichen , wird der Eintritt gänzlich frei ſein

ſeinſchließlich der ſtädtiſchen Einlaßkarte ) . Die Einlaßkarten wer⸗

den am Sonntag , ab 7½ Uhr am Eingang des Roſengartens zur
Berteilung lammen . Eine beſchränkte Anzahl von reſervier⸗
ten Plätzen a 1 Mk . iſt zu haben an der Kaſſe am Vortrags⸗
abend , ſowie im Vorverkauf . Auch werden am nächſten Sonntag
die Kirchendiener nach den Vormittagsgottesdienſten beim Aus⸗

gang ſolche Karten zum Verkauf bereit halten . Das Nähere beſa⸗

gen die Annoncen in den Tagesblättern und die öffentlichen

Plakate .
* Der Maunheimer Verein für Luftſchiffahrt hat geſtern mit dem

Ballon Zähringen “ unter Führung des Leutnants Rulaud

eine Fahrt unternommen . Der Ballon landete glatt bei ſehr heftigem
Wind in der Nähe von Dombühl ( Unterfranken . . Die Fahrt
War eine Prüfungsfahrt und war deshalb bei dem ſchwierigen
Wetter für eine Examensfahrt ſehr geeignet . Einer der Mitfahrenden

hat ſeine Führerprüfung dabet gemacht . Mitfahrende waren die

Herren Wriedt⸗Hamburg , Gerichtsaſſeſſor Koeſter⸗Heidelberg
und Graf Ranzau⸗Baden⸗Baden .

* Geſtorben iſt in Viernheim der vor einiger Zeit im
Viernbeimer Walde don der Bahn üderfahvene Werkmeiſter
Müble von Neuſchloß . Mühle wurden beide Beine oberhalb
des Knöchels abgefahren . Der äußere Heilungsprogzeß ging
giemlich glatt vorwärts , doch hatten ſich innere Eiterungen an⸗

Heſetzt . woren der Unglückliche am Dienstag ſtarb . Eine Witwe
mit drei Kindern trauern um ihren Ernährer .

Aus Ludwigshafſen . In ein Bre brach
zerſtörde .geſtein früh ein Brand au 9

Der Schaden beläuft ſich auf mehrer krk. Entſtehungs⸗
urſache unbekannt .
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General⸗Auzeiger (Mittagblatt ) Maunheim ,22. Aprll . :
* Villingen , 20. April . Der 900 Mitglieder zählende

Konſumverein mußte infolge früherer Schuldenlaſt und

mangelnden Abſatzes wegen am Montag nachmittag 4 Uhr Kon⸗
kurs beim hieſigen Großh . Amtsgericht anmelden . Es handelt

ſich um ganz bedeutende Summen . Aktiven in Höhe von etwa

136 000 Mark , in welchen aber das mit 105 600 Mark zu Buch

ſtehende Haus einbegriffen iſt , ſtehen Paſſiva in Höhe von 121 800
Mark gegenüber . Noch ſchwerer wird der Schlag , da die 900

Mitglieder mit je 110 Mark Haftſumme zur Zahlung verpflichtet

ſind . Der Zuſammenbruch erfolgte trotz äußerſter Sparſamkeit
der neuen Geſchäftsführung und Vereinsleitung . Die von früher
übernommenen großen Schulden waren eben zu erdrückend und

zu ihnen geſellte ſich noch , daß die meiſten Mitglieder , ſtatt ihr

eigenes Werk zu halten , ſchon ſeit Monaten ihre Einkäufe ander⸗

weitig beſorgten .

Pfalz , Heſfſen und Umgebung .
ggersheim , 22 . April . Im Sudhaus dey Brauerei

zchen brach heute früh 3 Uhr ein Brand aus , deſſen
terſchein weithin ſichtbar war . Das Sudhaus brannte nieder ,

) konnten die anderen Gebäulichkeiten gerettet werden . Die
es Schadens iſt noch nicht feſtgeſtellt . Die Entſtehungs⸗

urſache iſt unbekannt .
2 —

Gerichtszeitung .
P. Weinheim , 21 . April . Einer der Hauptmilchlieferan⸗

ten nach Mannheim , der auch ſchon am Mannheimer Schöffen⸗
gericht zu 300 M. verurteilte Milchhändler Friedrich Alles von

Heddesheim , wurde wegen fortgeſetzter Entrahmung der Milch vom

hieſigen Schöffengericht zu einer Geldſtrafe von 600 Mark
verurteilt . Der Staatsanwalt hatte 10 ) 0 M. beantragt . Der

Vorſtand des Mannheimer Unterſuchungsamtes , welcher als Gut⸗
achter angerufen war , rechnete ihm heraus , daß er durch die Ab⸗

rahmung der Milch in der Lage war , wöchentlich 14 Pfd . Butter

zu produzieren ! Zum größten Teil bekam die Mannheimer Ein⸗

wohnerſchaft als „ Vollmilch “ das Produkt , welches nach der Ent⸗

rahmung noch übrig blieb .

Sportliche Rundſchau .
Luftſchiffahrt .

* Neue Bewerber um die Lanz⸗Preiſe . Nachdem im November
vorigen Jahres Ingenieur Haus Grade den Lanz⸗Preis der Lüfte
gewonnen , bewerben ſich nunmehr verſchiedene deutſche Flieger , die
Herren Dorner , Behrend und Emil Jeannin , um die
zweiten , dritten und folgenden Preiſe , die aus dem von der Lanz⸗
Stiftung noch zur Verfügung ſtehenden Betrag von 10 000 4 und aus
Stiftungen des Kaiſerlichen Automobil⸗Klubs gebildet worden ſind .
Ingenieur Dorner erlitt kürzlich eine ſchwere Havarie und dürfte
daher in der nächſten Zeit kaum um den Preis ſtarten können ,
während Herr Behrend auf dem Eindecker der deutſchen Flug⸗
maſchinenbau⸗Geſellſchaft Berlin⸗Kummelsburg ( Syſtem Schultze⸗
Herfort ) ſchon in den nächſten Tagen auf dem Flugplatz Johannistal
ſeinen Bewerbungsflug auszuführen beabſichtigt . Der Apparat iſt
— den Lanz⸗Preis⸗Bedingungen entſprechend — aus rein deutſchem
Material , und zwar mit Ausnahme des Motor⸗Fundaments ganz
aus Eſchenholz hergeſtellt und hat eine Flügelſpannweite von 10½
Meter . Der Motor iſt ein 50 PS waſſergekühlter Argus⸗Motor . Herr
Behrend hat unlängſt die für die Ernennung zum Flugzeugführer
erforderliche Prüfung beſtanden und wird bei günſtiger Witterung
die Lanz⸗Preis⸗Bedingungen zweifellos erfüllen . Der dritte Be⸗
werber Herr Jeannin befindet ſich augenblicklich in Mülhauſen im
Elſaß , um dort den von der Aviatik G. m. b. H. gebauten Doppel⸗
decker , mit dem er den Lanz⸗Preis beſtreiten will , abzunehmen .

* Gründung eines deutſchen Fliegerverbandes . Kommenden
Samstag findet in Frankfurt a. M. eine Vertreterverſamm⸗
lung aller Vereine ſtatt , die ſich ausſchließlich mit Aviatik beſchäf⸗
tigen . Der Hauptpunkt der Tagesordnung iſt die Ausſprache über
eine vorzunehmende Gründung eines deutſchen Flieger⸗
verbandes . Der Mannheimer Flugſportklub wird
durch ſeinen Vorſitzenden , Redakteur Schönfelder , bei der
Tagung vertreten ſein .

Don CJag n Dag .
— Tod durch Hochſpannleitung . Kirrweiler ,

21. April . Der achtjährige Sohn des Winzers Wolf iſt geſtern
abend gegen 7 Uhr dadurch getötet worden , daß er einen von der

elektriſchen Hochſpannleitung bis auf einen Meter auf die Erde

herabhängenden Draht berührte .

— Sturz aus dem Fenſter . Landau , 21 . April .

Geſtern abend ſtürzte ſich der verheiratete Gelegenheitsarbeiter

Hermann aus Zorn darüber , daß ihm ſeine Ehefrau kein Geld

hatte geben wollen aus dem Fenſter ſeiner im dritten Stock⸗

werk gelegenen Wohnung ; er wurde tötlich verletzt ins

Krankenhaus gebracht .

— Ein grauenhafter Selbſtmord . Kreuznach ,
21 . April . Auf dem Friedhofe begoß eine unbekannte Atere

Frau ihre Kleider mit Petroleum und zündete ſich dann an ; die

iche der Unglücklichen wurde bis zur Unkenntlichkeit verbrannt ,

aufgefunden .
— Einſturz eines Neubaues . Petersburg ,

21. April . Im Stadtteile Waſſiliewskij Oſtrow iſt heute früh ein

ſechsſtöckiger Neubau eingeſtürzt ; nur die Mauern des Unter⸗

ſtockes blieb ſtehen . Acht Arbeiter werden vermißt .

Letzte Rachrichten und Telegramme .
* Plauen i B .

zufolge die engliſche

erbach .

Zur Bluttat in Eiweiler .

2 . April . Es ſcheint ſich herauszu⸗
veiler um einen Mord

yt der Täterſchaft wurde geſtern früh
Ir＋2

ter FIrö.

Fer

Beide
Man

Lona Barriſon und die Sittlichkeitsvereine .

. April . Im hieſigen Neſidenztheater kritt
riſon , eine der 5 Schweſtern Barriſon ,

22 . Ap Sol⸗
Rllerie⸗

und legte daes Geld in einem Beutel auf die

id degoß ſich an den nur wenige Meter ent⸗

lter , um Briefmarken zu kaufen . Als er gleich
te, war der Bentel mit ſeinem Juhalt verſchwun⸗

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Ernennung des Stadtkommaudanten von Karlsruhe .

Berlin , M. April . Dem Statdkommandanten vom

Karlsruhe , Generalmajor Freiherrn Karl Rinck von
Baldenſtein iſt der Charakter als Generalleutnant verliehen

worden. Freiherr Rinck v. Baldenſtein iſt am 10. April 1851

in Freiburg i. Br . geboren und trat nach Beſuch des Lizensm
in ſeiner Vaterſtadt , des Polytechnikums in Karlsruhe am 18 .

Auguſt 1870 beim Freiburger 5. Badiſchen Inf . ⸗Regt . Nr . 113
ein . 1879 wurde er Leutnant , am 7. Juli 1881 Oberleutnant ,
1886 Adjutant der 32. Infanterie⸗Brig . in Saarbrücken . Im
Mai 1887 erfolgte ſeine Beförderung zum Hauptmann und ſeine

Ernennung zum Kompagniechef im 5. Weſtfäliſchen Inf . ⸗Reg .
Nr .53 in Köln , 1891 wurde er Adjutant bei der 14 . Diviſion in

Düſſeldorf, 1894 zum Major befördert . Ein Jahr darauf wurde

er Bataillonskommandeur im 3. Weftf . Inf . ⸗Reg . Nr . 16 in
Köln . Am 18. Auguſt 1900 rückte Major Rinck von Baldenſtein
zum Oberſtleutnant auf . 1903 wurde er zum Oberſten des 1.
Unterelſäſſiſchen Inf . ⸗Reg . Nr . 134 in Straßburg , am 14. April
1907 zum Generalmajor befördert , unter Ernennung zum Kom⸗
mandeur der 29. Inf . ⸗Brig . in Aachen . Seit dem 9. Mai iſt er
Kommandant von Karlsruhe .

Der Prozeß gegen Frau v. Schoenebeck .
Berlin , 21. April . Der Prozeß gegen Frau v. Schöne⸗

beck⸗Weber wegen Anſtiftung zum Mord findet vom 6. Juni ab
vor dem Schwurgericht in Allenſtein ſtatt . Die Verhandlunger
werden vorausſichtlich 1 Woche dauern .

Der Rampf im Baugewerbe .
8 Stuttgart , 22. April . Eine geſtern hier abgehaltene

Wirtsverſammlung hat in einer Reſolution den Aus⸗
geſperrten ihre volle Sympathie ausgeſprochen und ihnen
moraliſche und finanzielle Unterſtützung zugeſagt . Es ſollen
Sammelſtellen für die Ausgeſperrten in verſchiedenen Stadtteilen

eingerichtet werden. — Von einer Ausſperrung kann man bier
und überhaupt in Württemberg kaum mehr ſprechen . Hier ſieht
nan faſt überall wieder arbeiten . Von 383 ausgeſperrten Zim⸗
merern in Stuttgart und Cannſtatt ſind ſchon wieder 300 in Ar⸗
beit gebracht oder abgereiſt . Hier ausgeſperrte Maurer finden
in anderen Orten des Landes Beſchäftigung .

Der Frieden im Bangewerbe in Sicht ?

EBerlin , 21 . April . Die Friedensausſichten im Bau⸗

gewerbe mehren ſich. Dies trifft beſonders für das Ber⸗
liner Lohngebiet zu . Die geheime Abſtimmung über An⸗

nahme oder Ablehnung des Schiedsſpruches in 31 Mitglieder⸗
verſammlungen der Maurer und 15 außerordentlichen Mit⸗

gliederverſammlungen der Bauhilfsarbeiter , die geſtern abend
in Broßberlin ſtattfanden , haben , ſoweit von zuſtändiger

Seite feſtgeſtellt iſt , ein Zuſtimmendes Ergebnis , wenn auch

gegen eine erhebliche Minderheit gehabt . So hat u. a. eine
zahlreich beſuchte Verſammlung der Maurer in Charlotten⸗
burg ſich gegen die Annahme des Schiedsſpruchs erklärt ,

während die Bauhilfsarbeiter in großen Verſammlungen mit
Mehrheit ſich dafür erklärten . Aehnlich ſind die Verſamm⸗
lungsbeſchlüſſe in Berlin ſelbſt und den Vororken ausgefallen .
Um das Geſamtergebnis zahlenmäßig feſtzuſtellen , iſt ein be⸗
ſonderes Zählkomitee gewählt worden , das heute abend zu⸗
ſammentreten wird . Die Zimmerer , die in einer vertrau⸗
lichen Sitzung dem Schiedsſpruche zugeſtimmt haben , nehmen
heute in Bezirksverſammlungen zu dem Schiedsſpruche Stel⸗

lung, doch iſt auch von dieſer Seite eine Zuſtimmung ſo gut
wie ſicher . Gibt auch der Verband der Baugeſchäfte von Ber⸗
lin und Umgebung in ſeiner heute ſtattfindenden Generalber⸗
ſammlung ſeine Zuſtimmung , ſo iſt der Friede im Lohngebiet
Groß⸗Berlin verfekt und wird jedenfalls auf andere Lohn⸗
gebiete nicht ohne Einfluß bleiben .

Die Wahlrechtsvorlage im Herrenhaus .
Berlin , 22 . April . Eine parlamentariſche Korre⸗

pondenz will von den geſtrigen Beſchlüſſen der Wahlrechts⸗
Kommiſſion des Herrenhauſes wiſſen , daß die Regierung

glaube , mit dieſem Ergebnis die von ihr erſtrebte breitere
Baſis für das Zuſtandekommen einer Reform gefunden zu
haben. Auch der von amtlicher Seite gern bediente Dokal⸗

Anzeiger “ deutet die Beſchlüſſe in dieſem Sinne . Demgegen⸗
über betonen wir nochmals , daß die Beſcheüſſe nicht als ein
Entgegenkommen gegen die Wünſche der Freikonſervatiwen
und Nationalliberalen aufgefaßt werden können . So be⸗
trachtet auch die Tägl . Rundſchau “ dieſe Kommiſſions⸗
beſchlüſſe . Sie ſchreibt : Wenn wirklich auch das Plenunt
des Herrenhäuſes die geſtrigen Beſchlüſſe der Kommiſſion
gutheißt , ſo wird die Regierung nach den letzten bindenden

Erklärungen des Reichskanzlers nicht anders können , als auf
die ganze Sache zu verzichten . Ettwas anderes iſt gar nicht
denkdar wenn Herr von Bethmann⸗Hollweg ſein ſtaatsmänni⸗
ſches Anſehen nicht rettungslos verlieren will . Uebrigens
denken , wie verſichert wird , weder die Nationalliberalen noch
die Freikonſervativen des Abgeordnetenhauſes daran dos
was die Serrenhauskommiſſion ihnen zumutet , anzunehmen .
Es kann als ſelbſtverſtändlich gelten , daß die linksliberaler
Berliner Blätter , wie das Berl . Tagebl . “ , die Voſſ . Ztg
und der „ Berl . Börſencourier “ die Beſchlüſſe für die Natio⸗

nallideralen und Freikonſervativen als unannefunbur be⸗

zeichnen . Ueber die geſtrigen Vorgänge in der Kommiſſion
ſei noch berichtet : § 4, der die indirekte Wahl und die geheime

Wahl und Wahlmänner enthält , wurde mit 14 gegen 5
Stimmen angenommen . Der Antrag über die Drittelung

nach dem Vorſchlage der Regierung wurde mit 11 gegen 9
Stimmen aßgelehnt . Der Antrag , daß künftighin Wahl⸗

änderungen nur bei einer Zweidrittelmehrheit möglich
in ſollen , wurde mit 13 gegen 7 Stimmen Ir
r Nachmittagsfitzung wurde der Reſt der Vorlage ohne

gere Dedatte unverändert angenommen und ſchließlich
ganze Geſetz mit 11 gegen 8 Stimmen bei einer Stimm⸗

daltung angenommen . Die Feſtſtellung des Rrichts ſoll
Montag erfolgen . Am Donnerstag den 28 . April

2 Uhr tritt dann das Plenum des Herren⸗
der zuſammen , um die zweite Lefung der Wahl⸗

ge auf der Grundlage der Beſchlüſſe der Kom⸗
miſſion vorzunehmen . Die Schlußabſtimmung foll er am
28 . oder 24 . Maĩ vorgenommen werden . Das Wgeordneten⸗
baus foll die Borlage alſo noch im Mai beraten und im Folle
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Veduzierung der Weizenmehlpreiſe .
Wie wir bereits geſtern abend an dieſer Stelle mitteilten ,

ſind die Weizenmehlſorten Nr . 1, 2, 3 und 4 im Preiſe
5 ſehr erheblich reduziert worden . Dieſe Aenderung der Bör⸗

ſenmehlnotierungen iſt auf einen Beſchluß der Süddeut⸗

ſchen Mühleninduſtrie , der der Kundſchaft in einem

Rundſchreiben mitgeteilt wird , zurückzuführen . Das Rund⸗

ſchreiben lautet wie folgt ;
Mannheim , 20 . April .

Während in früheren Jahren die hinteren Weizenmehlſorten
ſiber die Produktion unſerer Mühlen hinaus begehrt , die beſſeren
Sorten dagegen vernachläſſigt wurden , haben ſich die Konſumver⸗
hältniſſe ſeit geraumer Zeit nach der entgegengeſetzte n
Richtung entwickelt . Die Folge dieſer Tatſache , die wohl zum
großen Teil auf das außergewöhnliche Preisverhältnis zwiſchen
Roggen und Weizen zurückzuführen ſein dürfte , iſt nun bekannt⸗

lich in der Weiſe in die Erſcheinung getreten , daß die Mühlen

gezwungen wurden , im Intereſſe der Regelung des Abſatzes einen

Teil der Produktion in Weizenmehl Nr . 3 und 4, ja vereinzelt
auch die Mtrke Nr . 1 unter der eigentlichen Preis⸗
Skala zu verkaufen . Die buterzeichneten Mühlen haben im

Jahre 1907 den damals umgekehrt gelagerten Verhältniſſen in
der Weiſe Rechnung getragen , daß ſie die Preiſe für die ſ. Zt .
ſtark gefragten hinteren Sorten auf Koſten der erſteren Sorten

erhöhten . In gleicher Weiſe ſehen ſich dieſelben im Intereſſe
der Einheitlichkeit des Verkaufs veranlaßt , der heutigen Sachlage
an der Weiſe zu entſprechen , indem ſie die Preiſe für die Sorten

1 3 und 4 dem heutigen , durch die Konſumfrage bedingten Werte

gemäß , reduzieren , ohne jedoch einen Ausgleich durch Er⸗

höhung des Baſispreiſes eintreten zu laſſen , ſodaß die Mühlen
den durch die Skala⸗Aenderung rechneriſch eintretenden Kalku⸗

lationsverluſt auf ſich zu nehmen bereit ſind .

Das Preisverhältnis der einzelnen Marken zueinander wird

ſich alſo von heute ab bei einem augenommenen Preis

von 31 Mk . Baſis Nr . 0 wie folgt ſtellen :

Weizenmehl Nr . 0 Mk . 31 . —
Weizenmehl Nr . 1 Mk . 29 . — ( gegen früher Mk . . 50 billiger )
Weizenmehl Nr . 3 Mk . 28 . — ( gegen früher Mk . . 50 billiger )
Weizenmehl Nr . 4 Mk . 22 . — ( gegen früher Mk. . 50 billiger )

Die unterzeichneten Mühlen hoffen auf dieſe Weiſe den Be⸗

bürfniſſen des Konſums in weitgehendſter Weiſe entgegengekom⸗

men zu ſein ; ſie müſſen allerdings gleichzeitig ganz ausdrücklich

hervorheben , daß dieſe Aenderung der bisherigen Preis⸗Skala ,
welche nicht nnerhebliche Verluſte für die Mühlen in ſich ſchließt ,
ſelbſwerſtändlich keinesfalls auf beſtehende ältere

WAbſchlüſſſe übertragen werden kann , vielmehr mit

allem Nachdruck darauf beſtanden werden muß , daß bei den alren

Abſchlüſſen auf Baſis Nr . 0 die hinteren Mehlſorten den be⸗

kaunten Produktionsnerhältulſſen entſpre⸗
chend zum früheren vertragsmäßigen Preiſe abge⸗

nommen werden . “
Unterzeichnet iſt das Rundſchreiben von nachſtehenven Firmen :

Aktiengeſellſchaft für Mühlenbetrieb Neuſtadt a. . , Badiſche Müh⸗

kenwerke L. Zahn u. Söhne , Hockenheim . Fr . Correll u . Co. ,

Neuſtadt a . H. Geſellſchaft für Brauerei , Spiritus⸗ und Preß⸗

hefen -Fabritativon vorm . G. Sinner , Grünwinkel , Hefft ' ſche Kunſt⸗
mühle . ⸗G. , Bammental , Herrenmühle vorm . C. Genz , . ⸗G. ,

Heidelberg . H. Hildebrand u. Söhne . G. m. b. . , Kunſtmühlen ,
Weinheim und Mannheim , Erſte Mannheimer Dampfmühle von

Ed . Kauffmann Söhne , G. m. b. . , Mannheim , F. J . Knierim

Nachf . , G. m. b. . , Oſthofen , L. Knöckel , Neuſtadt a. . , Kunſt⸗

mühle Kinck , A⸗G . , Godramſtein , A. Lorch u. Söhne , Rheinheſ⸗

ſiſche Walzenmühle , Frankfurt a. . , Ludwigshafener Walzmühle ,
Dudwigshafen a. Rh. , Matthäi u. Weil , Worms a. Rh. , Pfälziſche

Mühlenwerde Mannheim und Schifferſtadt , Rheinmühlenwerke ,
Mannbeim . Werner u. Nicola , Germaniamühlenwerke , Mann⸗

heim und Neckargemünd , G. m. b. . , Wormſer Kunſtmühle . ⸗G.

Worms d. Rh . Würzmühle . ⸗G. , vorm Gebr . Abreſch , Neuſtadt
85 . H. 9 e

75
Der Mangel au Kronen .

Seit Jahren wird von der hieſigen Induſtrie darüber geklagt ,

daß ſie bei der Reichsbank die zur Lohnzahlung nötigen Kronen

nicht erlangen kann , ſondern ſich häufig mit einem geringen Bruch⸗

teil chres Bedarfs begnügen muß . Dieſer Mißſtand hat ſich in letzter

Zeit noch verſchlimmert , da die Reichsbank an die einzelnen Firmen

fatt 1000 per Woche in der Regel nur noch & 500 per Woche in

Kronen abgab und auch die anderen Banken ihren Bedarf an Kronen

bei der Reichsbank nicht genügend zu decken vermochten . Deshalb

wandte ſich der Allgemeine Fabrikantenverein mit

einer ausführlich begründeten Eingabe an den Reichskanzler

und verlangte , daß die Ausprügung von Kronen erheblich verſtärkt
und die Reichsbank angewieſen werde , der Induſtrie die für ihre

Lohnzahlungen notwendigen Kronen zur Verfügung zu ſtellen .

Daraufhin iſt ſeitens des Reichskanzlers folgender Be⸗

ſcheid eingetroffen : „ Dem Allgemeinen Fabrikanten⸗Verein er⸗
wiedere ich auf die Eingabe vom 22. Februar 1910 ergebenſt , daß im

Laufe der letzten Monate ein Betrag von 10 Millionen Kronen in

Prägung gegeben worden iſt . Nach Beendigung dieſer Ausmünzung

werde ich behufs angemeſſener Befriedigung des Kronen⸗Bedarfs
weitere Prägungen Auge

*

Inſolvenz einer amerikaniſchen Baumwollfirma .

Ueber das bereits gemeldete Falliſſement der ameri⸗

kaniſchen Bauwollfirma Knight , Panſey u. Co. , eine der

größten Baumwollfirmen des Südens verlautet weiterhin : Die

Inſolvenz hängt jedenfalls mit der höchſt ungünſtigen Preisſpan⸗
nung zuſammen, welcher die Fabrikanten jetzt bekanntlich durch

einſchneidende Produktionsbeſchränkung zu begegnen ſuchen . Zah⸗
lenmäßig ſchildert ein bedeutender Baumwollinduſtrieller des

Südens die Notlage in der „ Newyorker Handelsztg . “ wie folgt :
Die Verkaufspreiſe ergeben zu den derzeitigen Baumwollpreiſen ,

abgeſehen von gangbaren , feineren Baumwollzeugen , für die mei⸗

ſten Fabrikanten von gröberen Zeugen einen direkten Ver⸗

Iu ſt von 10 bis 20 Prozent . Nur die wenigſten Fabrikanten ſind
noch mit Baumwolle verſorgt , für welche ſie weniger als den

derzeitigen Preis von 15 bis 16 Cts . bezahlt haben .
Die meiſten haben Rohmaterial kaum noch für dreißig Tage an

Hand , während neue und vorausſichtlich billigere Baumwolle
erſt gegen Ende Oktober zu erwarten iſt .

Vom Reichsamt des Innern. Das Reichsamt des Innern hat ſo⸗
eben eine

ſch Us herausgegeben ; aus ihr ent⸗

nehmen wir , daß es nachſtehende Beröffenklichungen erſcheinen läßt ,
über die Intereſſenten nähere Mitteilungen im Bureau der

Handelskammer erhalten können : 1. Zoll⸗ und handelsrecht⸗
liche Beſtimmungen des Auslandes , 2. Syſtematiſche Zuſammen⸗
ſtellung der Zolltarife des In⸗ und Auslandes , 3. Die Handels⸗
verträge des Deutſchen Reichs , 4. Deutſches Handels⸗Archiv , 5. Son⸗
derabdrücke des Handels⸗Archivs , 6. Handelsberichte über das Aus⸗
land , 7. Inhaltsverzeichnis zum Deutſchen Handels⸗Archiv , 8. Nach⸗
richten für Handel und Induſtrie , 9. Monatliche Beilagen über
Kohlenbeförderung und Kohlenhandel des In⸗ und Auslandes , 10.
Beilagen über Zuckerproduktion und Zuckerhandel , 11. Landwirt⸗
ſchaftliche Mitteilungen , 12. Winke für den Verkehr deutſcher Jute⸗
reſſenten des Handels und der Induſtrie mit den Kaiſerlichen Kon⸗
ſulaten im Ausland , 13. Berichte über Handel und Induſtrie , 15.
Vertrauliche Mitteilungen , und 16. Geſchäftsberichte der Handels⸗
ſachverſtändigen .

Perſonalien . Die . ⸗G. für Trikotweberei vorm .
Gebr . Mann in Ludwigshafen a. Rh . erteilte den

Kaufleuten Jakob Schmitt und Karl Mann ( Ludwigshafen
am Rhein ) Geſamtprokura . — Bei der . ⸗G. Kühnle , Kopp
u. Kauſch in Frankenthal iſt Fabrikdirektor Rudolf

Kauſch ( Frankenthal ) infolge Todes aus dem Vorſtand ausge⸗

ſchieden . Die Prokura des Ingenieurs Auguſt Neumann

( Frankenthal ) iſt erloſchen . Oberingenieur Rudolf Heß und In⸗

genieur Friedrich Zimmermann ( Frankenthal ) ſind als Pro⸗

kuriſten beſtellt .

Emaillier⸗ und Stanzwerke vorm . Gebr . Ullrich , Maikammer
( Rheinpfalz ) . Die Verwaltung teilte , wie die „ Berl . Z. a. . “
meldet , unterm 16 . ds . Mts . einem Aktionär mit , daß der Ge⸗

ſchäftsgang in den abgelaufenen neun Monaten ein normaler war ,
und wenn die letzten drei Monate ebenſo verlaufen , ein befriedigen⸗
des Reſultat erwartet werden könne . (i . V. 6 Prozent ) .

** * *

Telegraphiſche Handelsberichte .
( Telegramme unſeres Berliner Bureaus . )

Neues vom Dividendenmarkt .

Berlin , 22. April . Die Geſellſchaft für Linder⸗CEis⸗
maſchinen . ⸗G. erzielte einen Reingewinn von 595 600 ½
( 729 300 %/ ) Dividende 7 Prozent ( 9 Prozent ) .

Berlin , 22. April . Die Sachſenwerk⸗Kraft⸗A . ⸗G. erzielte
einen Ueberſchuß von 135 850 J ( 136 134 ] ) Dividende wiederum .

Berlin , 22. April . Die preußiſche Lebensverſicherungs⸗A . ⸗G.
Berlin erzielte einen Ueberſchuß von 839 085 ( 752 639 %/ ) Dividende
wiederum 20 Prozent .

JBerlin , 22. April . Die Metallwerke . ⸗G. vorm . Luckau u.
Steffen in Hamburg erzielte einen Fabrikationsgewinn von 153 597 %
( 225 967 J/ ) . Es verbleibt jedoch nach Abſchreibungen uſw . nur ein
Ueberſchuß von 1597 übrig , der auf neue Rechnung vorgetragen
wird . Im Vorfahre wurden 5 Prozent Dividende verteilt .

*

Eiſen und Metalle .
London , 21 . April . ( Schluß . ) Kupfe , feſt , p. Kaſſa 56 . 16 . 3

8 Mon . 57 . 16 . 3, Ziun feſt , per Kaſſa 151 . 10 . 0, 3 Mon . 151 . 10 . Blei
ruhig , ſpaniſch 12 . 12 . 8, engliſch 13. . 0, Zink ruhig , Gewöhnl . Marken
22. . 6, ſpezial Marien 28 . . 00 .

Glasgom , 21 . April . Roheiſen ,
vants , per Kaſſa 50/6 ver Monat 50/10 .

Amſter dam, 21 . April . Banca⸗Zinn , Tendenz : feſt , oko 90½ ,
Auetion 90¼

Neow⸗Pork , 21 . April .

feſt , Middlesborough war⸗

Heute Zor Kurs
Kupfer Suporior Ingots vorrätig J1247/1275 1237/1255
e 13313/33453275/8325
Roh⸗Giſe nam Northern Foundry Nosp . Tonne 1750/18 —175018
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Irdr . 27 . 50 27 . 50

Maunheimer Produktenbörſe . An der heutigen Börſe
waren angeboten , ( La Plata Provenienzen dreimonatlich ſonſtige
Provenienzen gegen netto Kaſſa ) in Mark , per Tonne , Cif . Rokterdem .

21 . 01 22 . U4
Woizen rumän . nach Muſter prompt 172 183ʃ173 —181

7 „ 79/80 kg per Aug . ⸗Sept . 159½ 160 %
27 78779 „ 9. 17 158 ½% 159 5

„ Ulka 9 Pud 30/35 prompt 165 166
7 „ 10 Pud prompt 166 167

„ Azima 10 Pud prompt 176 177

„ 10 ſſi prompt 1 178

„ La Plata Bahia Blanka 78 kg März⸗April 165 166

„ „ „ Ungarſaat 78 März⸗April 165 166

„ „ 55 Nofaria Santacß 7okg Mäcz⸗April —

75 „ „ Entre Rios 78 k ſchwimmend — 2555

„ Redwinter U per September 585 5

„ Kanſas I ver Sepibr . — —

Roggen ruſſiſther 9 Pud 10/15 April⸗Mai 130 7% 124

7 nordd . 71/72 kg per prompt 2
Fuktergerſte ruſſiſche 53/59 kg . März⸗Juni 106 106

5 „ „ 106 7% 106 %
La Plata 59/60 ichwimmend — —

Hafer ruſſiſ der 46/47 „ Mäcz⸗April 109 109

5 „„ 109 7% 109 %
„ La Plata f. a. g. 46 kg . April⸗Mai 103 103

„ „ 50 15 104 10⁴
Mais „ „ gelb r. t . ſchwimmend 121 121 ½

„ 119 119

„ Amerikaner mixed . per März⸗April — —

„ Donau ſchwimmend —— —

Viehmartt in Maunheim vom 21. April . ( Amtlicher Be⸗

richt der Direktion ) . Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht :

kurze Zuſammenſtellung über ſeine Tätigkeit im Intereſſe
chen Außenb 10⁵

311 Kälber : a ) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälb er
05 —00 Mark ,b) mittlere Maſt⸗ u. gute Saugkälber 100 —00 Mark ,

* * *

Brodukte .
New⸗ork , 21 . April .

Kurs vom 20. 21. Kurs vom 20. 21¹

Baummw. atl . Hafen . 000 . 000 Schm .Roh. u. Br. ) 13 25 13 . 25

„ atl . Gelfh . . 000 . 000 Schmalz Wilcoy 13 . 25 13 . 25

55 Junern . 000 . 000 Talg prima City 7 *7
„ Gyp .u. Gr. B. . 000 . 000 Zucker Muskov . de . 74 . 80

„ Axp . n. Kont . . 000 . 000 KaffeeRio No. 7lek . 8 ½% 8 ½
Baumwolle loks 15 . 15 15,25 do. April . 45 . 50

do. April 14 . 89 14 . 95 do. Mai . 45 . 50
do. Mai 14 . 79 14. 87] do. Juni . 55 . 60
de . Juni 14 . 57 14 62] do . Jul ' . 65 . 65
do. Juli 14 . 55 14 . 59 do. Auguſt . 70 6 75⁵
do. Auguſt 13 . 82 13. 81] do. Sept . . 75 . 80
do . Septbr . 12 . 86 1290 ] do. Okt . . 75 . 80
do. Oktbr 12 . 36 12. 43] do. Nopbr . . 75 . 80
do. Nopbr . 12 . 22 12 . 27 do. Dezb . . 80 . 85
do . März —. — —. — do. Januar . 82 . 85

Baumw . i. New⸗ do. Februar . 84 . 87
Orl . loko 14 % 14%½% do. März . 88 . 89

de . per Mai 14 . 48 14 . 59 Weiz. red. Wint. ll . 114/ % 115 —
do . per Okt . 12 . 36 12 . 43 do. Mai 113 ½ 114 %

etrol . raf. Caſes 10 . 45 10 . 45 do . Jult 108 %/% 109 %
do . ſtand. white . do. Seplbr . 106 ½ 107 4½

New Pork . 05 . 05 Mais Mai 67 67

Patrol . ſtand. whtt. do. Jult 70 2 70 7½

Philadelphia . 05 . 05 Mehl Sp. . eleare . 20 . 20
Pert . ⸗Erd . Balanc . 43 . 43 Getseidefrachtnach
Terpen. RNew⸗Hork 62 — 62 — Liverpool 111 . 1

do . Savanah . 59 — 59 ¾ do. London 1 — 1J½¼
Schmalz⸗W . ſſeam 12 . 80 13 . — do. Antwerp . 1 —

do. Rotterdam 3 ½ 3 7

* *

e) geringe Saugkälber 95 —00 Mark , d) ältere gering genährte
(Freſſer ) 00 —00 Mark . 33 Schafe a , Maſtlämmer und füngere
Maſthammel 75 —00 Mark , b) ältere Maſthammel 70 —00 Mark ,
o) mäßig genährte Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 65 —00 Mark .
916 Schweine : a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und der
Kreuzungen im Alter bis zu 1½ Jahren 75 —00 Mark , b) fleiſchig
70 —00 Mork , c) gering entwickelte 69 —00 Mark , d) Sauen un

— ů — ů ̃ —ů ůůůů ůůů ů WAW‚QWA—— — ůů—ůůů ———— ——

Waſſerſtandsnachrichten im Monat April .
Pogelſtationen Dalu m

vom Rhein : 12 . 13. 19 . 20 . 21. 22 .

Nouſtanzgzgz 3,13 3,15 3,14 4,08
Waldshut 2,45 2,45 2,45 3,20
Hüningen “ ? ) 1g0 1,90 1,89 1,93 2,48 . 55 Abds . 6
Heh ! l 22,42 2,40 2,43 2, . 40 2,43 2,98 N.
Lauterbevg 3,94 3,94 3,93 4,00 Abds
Magaun „ 44,00 . 01 . 01 4,03 4,10 4,40
Germersheim 3 46 3,56 3,65
Maungeim . 22 8,29 3,25 3,27 3,8 ) 3,36
Main : z : J0,84 0,90 0,93 0,94 0,95
Bingen , 1,70 . 71 1,74 1,72
Kaub . „ 1,92 1,92 1,96 1,97 . 9
Hobleng 1598 205 2,05 2,06
Köln . „ „ en e
Nuhrort 0,94 0,93 1,08 1,06

vom Neckar :

Maunheim 8 3,22 3,28 3,25 3,25 3,29
Heilbronn J0,65 0,84 0,70 0,69 0,90 B.

*) Weſtwind . Bedeckt , ＋ 11˙ C.

Witterungsbesbachtung der melesrelegiſchen Statien
Wannheim .

— — *2 70

Datun gelt 3 3 3
28 38 88 5

28 . — 2 2 — NR82
WW S8 288

21. April Morg . 70753,8 11,8 W4 1,3

21 . „ Mittg . %755,5 16,4 Wö

Abds . 95756,7 11,4 ' a4

22 . April Morg . 7˙
8 11,8 S2 3,8

Höchſte Temperatur den 21 April 17 . 0 e

Viofſte 7 vom 21/22 . April 10,0

* Mutmaßliches Wetter am 23 . und 24 . April . Für Sa
und Sonntag iſt noch teilweiſe bedecktes , mäßig kühles und z

einzelten Störungen geneigtes Wetter in Ausſicht zu nehm

Geſchüftliches .
Vermiſcht mit Wein oder Cognac ſtellt Königl .

köſtliches Getränk dar . 0

Die Deutſche Verſicherung gegen Ungeziefer Anto
hat hier C 2, 4, Telephon 4253 , eine Direktion erri
Franz Münch von hier leitet . Nach Einſichtnahme
Referenzenliſte und ehrenden Anerkennungen gen . Firma
wir unſeren Mitbürgern die Benützung des ſanitär ſo

Selters e
1

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum : ;
für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte .

für Lokales , Provinztelles and Gerichtszettung : Richard Schön
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Frau

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .
Druck und Verlag der Dr . Gaas ' ſchen Buchdruckerei , G. m.

klopfen oder Ab
ſtauben , Rücken , Wiſchen , Räumen , Lüften , Kehren ,
Schrubben , Heben , Packen , Bürſten , Schieben , Neiben

Fegen , Kratzen , Bohnern , Planſchen , Nageln , Pinſeln ,St
Waſchen , Poltern , Spülen — alles ſoll wieder wie neu aus

das iſt der echte , rechte Hausputz , das General⸗Reinem

Jeder gute Klopfgeiſt weiß nun , daß ſich bei ſeiner anſtre
Arbeit ſeit Jahren am beſten bewährt haben : Luhn
Extrakt und Luhns Salm . ⸗Terd . ⸗Kernſeife , weil mat
ganz vorzügliche , dabei billige Waſch⸗ und Abſeif⸗Laugen
die ſchnell und ſchadlos reinigen . Luhns iſt jetzt
haben und nur echt mit Rotband . Bitte bald zu

—

Schwetzingen
Während der

Spargel - Saison
halten sich bestens empfohlen und bitt n

geneigten Besuch 85

M. L. Hassler , „Hotel Hassler .
E. Ochs , „Hötel zum goldenen Stern “

Gumbinnen , den 15. Juni 1909 . Ich habe jeden
und Abend eine Taſſe Bioſon getrunken , um kräftiger zu

werde

und an Körpergewicht etwas zuzunehmen ; hatte dabei auch
gewünſchten Erfolg . „ Bioſon “ nahm ich ſehr gerne , denn
mir viel beſſer als Kaffee und verlieh mir dabei noch eine
Appetit . Ich habe zufolge des Bioſon⸗Trinkens 6 Pfun
nommen . Ihr vorzügliches Präparat werde ich allzeit
empfehlen . Hochachtungsvoll ! l Max Wackernagel
kehmerſtraße 11/13 . Unterſchrift beglaubigt : Dr .

Stremplat , Notar . Bioſon iſt das beſte und billi
tigungsmittel . Paket 3 Mark ſtets friſch in ſämtlich

theken . Verlangen Sie von dem Bioſonwerk , Frankfurt
eine Gratisprobe und die Broſchüre .
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Mannheim , den 22 . April 1910
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Es drängt 2 Ur Eilel

P5, . - Ausverkautf 8zeen Heschäftsaufgabe
definitiy Montag , den 25 .

Deꝶg Verkauf erfolgt Zzu . qedlern . anmmehmbarem Sebot .

IIII Aum benmann Il Ganz

Apollotheater esUn -
Mannheim spricht von dem ueuen

Varieté - PFProgramm !

Wollen Sle von meinem Ausverkauf profltieren ,

So warten Sie nloht länger , tun Sie es sofort .

Meues Opereitentheater
Heute Freitag :
ubends 8¼ Uhr :

April

Gluſon
Verein ( Stadtmiſſion ) ladet ſeine

Cvangeliſcher Verein
Der Evangeliſche

Mitglieder ein zur
Täglieher Eingang von NMeuheiten: Jiensch oder Affe 2

e nan
Menner

fesselt
arbenklichen

dackenkleider , Taillenkleider , B Be — — — 24412braut 4 Harway ' s f

0Mäntel , Morgenröcke , Slusen .
7 Idele I eieenſe

Culte Frangais Jahresmi 0 It Erber amm Ung
587

eeeeeeeeee
Chapelle Heinrieh Lang auf Donnerstag , den 28 . April , abends 9 uhr

1e Hermann Strebel , Humorist Krankenhaus Lindenhof . Iim Bereinshauſe K 2 , 10 . 745⁰

10 und die übrigen Sensatlons - Nummern - Dimanche 24 avril Tages⸗Ordnung :br. Hof-u. Hational - Theater eme
Mannheim . Böres enc e E 4 Monsieur le Pasteur

Freit den 22
il

191
8 cerrerende Krapefen Um zahlreiches Erſcheinen bittetFre ag , den 2 . April 0 . eine Treppe hoch , im Börsengebäude . — Täglich ] ] chacun est cordialement

D V nd41 . Verstellung n Abonnement GHKonhzerte tte Bee dun , is er Lerſtend :
in prächtigen National - Kostümen .

Der dunkle Punkt .
Luſtſpiel in 3 Akten von Guſtav Kadelburg und Rudolf Presber

Regie : Emil Reiter .

Perſonen :
Urich von Kuckrott , Major a. O.
Thusnelde , ſeine Frau

Eile deien Kinder

Alexander Kökert
Julie Sanden
Georg Köhler

80N Traute Carlſen
Gebhard , Freiherr von der Dühnen Hans Godeck
Marle Luiſe Toui Wittels
Eummerich , ſein Sohn Vietor Walberg
Ehriſtign Adam Brinkmeyer , Kommerzienrat Emil HechtLotti, ſeine Tochter Hedwig Hirſch
Dr . Roby Woodleigh Heinrich Goͤtz
Ida, Mädchen bei Kuckrott Eliſe De Lank
Anton , Otener dei Dübnen Karl Neumaun⸗Hoditz

I .

Wilder Mann

Honzerthaus

Storchen

Plliten⸗RKarſe
r . B . Sdasldhe Buchdruckerei S . m. b. 5 .

Tüglial . TKonzert
des Original Wiener Damen -
Orchesters „ Deaawellen “ .

DDr ——— —
Auskunft .2 , 13 . 6080

Täglich von 12 —½: . von —11 Uhr Konzerte .
Elite⸗Damen⸗Orcheſter Pannhans .

Reu — Org . Juliauos Duo — Neun
Schaukabinet : von vorm . 11 —12 abends 7004

Sprechſtunden :

2 „

Sſehl . Pechseusnüufcsſele
erteilt Unbemittelten in al⸗
len Fragen des privaten und
öffentlichen Rechts

Saal 11 des alten Rathauſes
( parterre ) .

Montag abend —8 Uhr.
Freitag abend —8 Uhr .

Bürgermeiſteramt :
Dr . Finter .

Terein derAaspererianen
Eröſtnung von Kursen für rythmische Gym -

4nastik nachFrofJaques Daleroze . Bei einer Stunde
wöchentlich beträgt das Jahreshongrar Mk. 25 . —.

Anmeldungen nimmt Fräulein Tina Ladenburger ,
( Rupprechtstrasse 14, Telephon 3166 ) entgegen . 7374

Reilier elc .
Einzig — Ben⸗Abu⸗Beckier — Eiuzig .

Straussfedern , u as
„ flelen in gelchmdc· Vermischtes Hulblumem in er Ausuali besonders billig .

volffter Hustatrung Tiichtiger
Korreſpondent

Zeit , Gegenwart . Ort : 1. Akt Berlin ;
u. 8. Akt : Auf Schloß Dübneu , in der Nähe von Berlin .

Kaſſeneröff . 7 Uhr . Anfang 7½ Uhr Ende n. 9¼ uhr

TTT

Bier - Versand G. Dilling
ie Exped . ds . Bl .

Buchhalter und
ſucht Neben⸗

verdienſt in den Abendſtund .
Offert . unt . Nr . 29874 an

Strauss - u . Marabul . Stolas u . Boas
zu Fabrikpreisen . 6301

Pariser Straussſedern Wäscherei u . Färberei

Aweller Werkstätte
Afred Foos , NManuleini , Q 7, 20— I .

Ei ögere Pauf d Akt.
. , .

4 0 7, 18, Heidelberzerstr .nie grögere Auſe 8 2 — 5 rstr . 1 288 uſe nach dem
Aklein - Vertrieb von Segee anlie denan en Wilh . Schön bergerKleine Preiſe . Munchner Thomasbräau IJuvelen - . Geidarbeitenjed . Art

Im Gro Rh. Boftheakrr . —
Cnul 128 155 5 Al din le

4 Vorteilhaftes Möbelgesc häftPe Calmbacher Petsbräu 8
8

Sakistag , den 23 . April 1910. Bei aufgeh . Abonnement Gratlich empfohlen für e 8
1. B. de 8 6 , 31

IJlede⸗
Preiſen . ) e Ferner führe ich : 4463 an 8 18 * Ohne Ladenmiete , daher bliligster Verkaut .

kle JI r 8 Pilsner Urquell F Solide Möbel . 1S Itedermaus Ludwigshafener Aktien - Tafelbier n

112
—

— — (hell und duukel ) . fferten u. Nr . 29885 an die 5 7Gebäude Reinigung Ibarlacher Hofbräu , hell und dunkel , Grpesttion

— — Brennerei ftolle, 0 7, 20 .
im Flaschen , Syphon und Gebinden . 85 Damens U 88b - Auferti 5

— 1 85 gung von StoffknöpfenE 3. Emi 5 Witkt el 5 3, l . Stets trische Füllung . Frompte Redienung .
6257925 5 — . —
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8 Die alte Dame war natürlich ſehr erſtaunt. Heimberg ndn⸗ gung von Ihnen würde ſie anekeln . Ich ranns verſtehenhen. Alſo ,N b Ee1 T. treffen Und dann ſah ſie Brandt . beeilen wir uns , daß wir Sie los werden . “
2

Roman aus der Gegenwart — Von Oskar J . Schweriuer .

[ Nachdruck verboten ! ] .
Jortſetzung . )

Lange blickten ſich die beiden Mönner in die Augen.
„ Mein Gott — Brandt — Georg — wie ſoll ich mich ent⸗

ſchuldigen —“

Elſa rieb ſich die Stirn . War das denn nicht Doktor Kurt
Hoffmann ? Oder hatte er ſich nur ſo genannt ? Langſam dämmerte
ir der Zuſammenhang . Indeſſen hob Brandt ſeine Hand , Heim⸗
berg unterbrechend :

„ Nicht zu ſchnell . Es iſt wahr , ich war Ihnen ſehr böſe , Heim⸗
derg . Sehr böſe ! Denn ich habe meine arme Schweſter fehr ge⸗
liebt ! Es iſt auch wahr , daß ich häufiger von „ Abrechnungen mit
Ibnen “ ſprach . Einmal mit Ihnen abzurechnen , war mein feſter
Vorſaß . Nur bonnte ich mir über die Art der Abrechnung nie
Har werden . Ich dachte daran , Sie herauszufordern . Sie waren
ja auch Student . Dann gedachte ich wieder , Sie gerichtlich zu
Pelangen . Dieſe Vorſätze hielten jedoch immer nur ſo lange an ,
Als ich beſonderen Grund zu baben glaubte , Sie haſſen zu müſſen .
— Denn — Sie werden ſich erinnern , daß Sie für die Entfüh⸗
kung meiner damals noch minderjährigen Schweſter zu einem

Jahre Gefängnis verurteilt wurden , Heimberg . Verjährt viel⸗
leicht . Ich kenne das Geſetz nicht . Dann dachte ich über andere
WMetboden nach . Kurz , ich glaubte es meiner Ehre ſchuldig , Ihnen

firgend etwas anzutun . — Jahre vergingen , Sie waren mir immer
eeih icht groß genug für meine Rache . Je größer der Mann ,

eſer der Siurz . Und dann , — lernte ich die da kennen ! Fräu⸗
ein Eiſa . Sie erzählte mir vieles . Von Georgine , und de gut
Sen ſbr ſelbſt geweſen und noch ſeien . Und ſchließlich fragte
die mich gar , ob ich ſie nicht auch entführen würde , wenn es ſein
wißte . — da hatte ſie mich geſchlagen . “

Er bolte Ref Atem .

„ Heimberg ich bin gekommen , Ihnen ein Geſchäft anzubieten .
Einen Austauſch . Einſt boden Sie mir die Schweſter entführt ,
die ich Rebte . Jetzt eutführe ich Ihnen das Weib , das Sie lie⸗
Den Ich löſche meinen Groll ; ſeien auch Sie jetzt nicht böſe !
Nufen war „ Quitt ! “

Er ſtreckte ſeine Hand binüber zu Heimberg . Dieſer warf
einen langen Blick auf Elſa , die mit voten Wangen und geſenkten
Augen daſaß . Dann legte er ſeine Hand in die des Schwagers ,
der ſie berzlich drückte .

„ Quft ! “ ſagte dabei der ältere Maun . Aber kein weiterer
Dent am üder ſeine Lippen . Er Rebte Aſa . Jezt fühnte er
ſeine Schuld wenn je er eine Schuld auf ſich geladen .

In dieſem Augendlick kam Frau Bodenſtedt mit Georgine
zurück . Alle atmeten auf , die Situatſon patte ſich recht dramatiſch
zugeſpitzt .

39

„ Herr des Himmels ! Doktor Hoffmann ! Hier 2“
„ Sie irren ! “ verbeſſerte Heimberg , „ mein Schwager Georg

Brandt ! “

„ Aber — ich werde doch Doktor Hoffmann kennen ! “
Der junge Mann ſprang lachend auf .

„ Halt ! “ rief er . „ Das gibt ja eine unglaubliche Verwirrung .
Seid alle hübſch rubig . Laßt mich erklären ! Ich bin Georg
Brandt , und Doktor Kurt Hoffmann iſt der Name , mit dem ich
meine ſchriftſtelleriſchen Arbeiten zeichne . Allerhand Techniſches .
Als ich Dich , Elſa , zum eren Mal ſah und erfuhr , daß Du bei
Heimberg im Bureau tätig ſei , da glaubte ich in Deinem Intereſſe ,
vorläntfig den Namen Brandt unterſchlagen zu müſſen . Ich fürch⸗
tete , es könnte Dir bei meinem geſpannten Verhältnis zu meinem
Schwager ſchaden . Na — und ſpäter blieb es dabei . Ich wollte
ja erſt die bewußte Abrechnung mit Dir “ — zu Heimberg gewen⸗
det —, erledigen . Und plötzlich warſt Du , Elſe , dann verſchvunden
und krank . “

Georgine hatte auſmerkſam zugehört .

„ Du biſt Mamas großer Bruder , mein Onkel Georg , nicht ? “
fragte ſie jetzt plötzlich .

Georg zog ſie an ſich .

„ Wieſo weißt Du das ? “

„ Wir baben drinnen ein Bild von Dir . Viel jünger : aber
ich habe Dich doch erkannt . Papa hat mir geſagt , das iſt Mamas

großer Bruder , Dein Onkel Georg . Weißt Du , daß ich nach
Dir heiße ? “

Georg küßte gerührt die Kleine . Dann raunte er Heimberg
etwas ins Ohr , und dieſer dat darauf Frau Bodenſtedt , mit dem
Kinde noch ein wenig ſpazieren zu gehen .

„ So ſagte Erorg , „ und nun wollen wir — von Geſchäften
ſprechen . “ An die Barriere der Veronda vortretend , rief er

laut :

„Bitte . Herr Sperbder ! “
Der Schlag der wartenden Droſchke öffnete ſich , und der Ge⸗

rufene

„ Lommen ter

Eſſa war ſehr ͤdleich geworden , ſie wandte ſich ab und ging
in die Wohnung hinein . Georg rief ſie jedoch ſofort zurück .

„ Bleib nur hier . Er ſoll Abbitte tun ! “

Sie ergriff des Verlobten deide Hände .

Sie nur herauf ! “

„ Du diſt ſo gut aber — erſpare mir die Qual ! “ bat ſie .

Und Georg verſtand .

„ Ich werde Dich rufen , wenn er ſort ſſt . “

Dann kehrte er auf die Veranda zurück .

Sperder ſtand gegen einen Türpfoſten gelehnt ; Heimberg
hatte ibm den Rücken zugekehrt .

„Fräulein Bodenſtedt ſagte , ſel t ein Wort der Ensſchuddi⸗

Sperber bewahrte vollſtändige Ruhe , eine Ruhe , die unter
dieſen Umſtänden den beſten Maßſtab für ſeine Gemeinheit abgab .
Brandt zog ein Papier aus der Taſche .

„ Sie geben zu , für die Summe von einmalhundertfünfzig⸗
tauſend Frank den Verſuch unternommen zu haben , das Ihrer
Leitung anvertraute Warenhaus Heimberg an die Firma Veau⸗
girard in Lvon zu verraten und zu verkaufen ! “

Sperber nickte mit dem Kopfe . 885

„ Wir verſprechen . nicht gegen Sie vorzugehen , wenn Sie ſich
verpflichten , nirgends mehr eine leitende oder berantwortliche
Stellung in einem ähnlichen Geſchäſt zu bekleiden . Unterſchreiben
Sie dieſes Papier ! “

Er reichte Sperber eine Füllfeder und dieſer unterſchrieb ;
dann fügten Brandt und Heimberg ihre Nomenszüge hinzu .

„ So ! Heute nachmittag um fünf Uhr wird dieſes Schriftſtück
beim Noiar des Herrn Heimberg beglaubigt . Ich kann Ihnen
nur vaten , pünktlich zu ſein . Gehen Sie ! “

Sperber verließ ohne ein Wort die Veranda und fuhr in
der ſeiner harrenden Droſchke davon .

„ Und jetzt . Schwager Heimberg, “ ſagte Brandt , das Schrift⸗
ſtück durch die Luft ſchwenkend , „jetzt werden wir Veaugirard die
Preiſe diktieren . Den jetzigen niedrigen Marktpreis und nicht
einen Pfennig mehr ! Gefällt ' s ihm nicht , foll er Hagen ! Mit die⸗
ſem Papier in unſeren Händen ſoll es ihm ſchwer folben , zu ge⸗
winnen . “

Heimberg blickte ſeinen Schwager bewundernd au
„ Wie ich ihn verkannt habe ! “ murmelte er , dann meinte er

laut :

„ Daß Sperber ſo ſchnell unterſchrieben hat
„ Ick ſuchte ihn auf , als ich aus Lyon zurückkam . Gleich vont

Bahnhof weg . Spielte dasſelbe Spiel wie bei Paſteur , ließ ihn
ſich aut bineinreden und zeigte dann meine wahren Farben .
„ Unterſchreiben oder das Zuchthaus ! “ hieß es . Er unterſchrieb “

( Schluß folgt . )

STOTZ & CE
Elektrizitäts - Gesellschaft m . b . H.

Tel. 662 u. 00 MANNHEIM . 04,8 —9 .
Elektrische Licht - und Kreft -

Anlagen .
Ausstellung moderner Seleuchtungskörper .
Hauptvertretung der OSRAILAIUHPR .

7278
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Mannheim , den 22 . April . 7. Seite .

5 Unterricht .
Violin⸗ und TiN

Uuterricht erteilt gründlich
Fr . Härzer , 29822

Muſiker , F 5, 6.
Muſik⸗Automat ,

Auſchaffungspreis 750 , iſt
für 135 ſof . zu verkaufen .

Bartmann & Greiner ,
Möbeltrausport , K 7, 6.

Teleph . 817. 29878

Englisch Lessons

12083

Commerelal Correspondence

R. M. EItwood , d 3, 19.

Spanierin .
Staatlich geprüfte Sprach⸗

lehrerin erteilt Unterricht .
Ueberſetzungen . 29048
Maria Bidal , O 6, 1, 3. St ,

Tifelotte Fiſcher

Speoialty :

Lautenſängerin ,
ausgebildet von H. Scherrer ,
AEgl. bayr . Kammervirtuos ,
München, erteilt Damen u.
Herren Unterricht im künſt⸗
leriſchen Lauten⸗ u. Gitarre⸗
ſpiel : kommt wöchentl . zwei⸗
mal nach Maunheim . An⸗
meldungen Heidelberg , Gra⸗
beugaſſe 13. II . 29005

JLVermischtes
u. Ueberzieh .Hekrenauüge werd . elegant

unter Garantie angefertigt ,
auch wenn Stoff geliefert wird .
Reparaturen billigſt . 12590

G . Schweickart ,
Schneidermeiſter , R 4, 19/20 .

3. 21
Spezialwerkstätte

für Reparaturen u. Neu -
arbeiten an Uhren , Gold -

u. Sülberwaren , sowie für
vergolden u, versibern ,
Eintausch von aſtem Gold

u. Silber , Platin u. Edel -
steinen ete . 117315

F Mathes ,
2

. ,
A
von Geſchäftsbüchern m. Ver⸗

Buchhalter ,
beſorgt Ein⸗

Führen u. Abſchluß
4 . St . ,

mögensaufnahmen .63395
Kitten

won Glas , Porzellau etc .
wird beſtens beſorgt , 12598

Angenom . Zawitz , Schirm⸗
fabrik , Kaufhaus .

Monogramme und Widmungen
uf 1

6öld - U. Silbervaren
graviert billig . sauher

V . RUF , Graveur
E 3 . 3 Tel . 2657

Agtung! HGaſtwirte !

belen Kaffeen 18

Apfelwein
zapfen Ule dann wendet
Euch an 17706

Jakob Mittwiech

Sprendlingen ( Rheinheſſen ) .
Dampf⸗Apfelweinkelterei .

Vertreter geſucht . —

Confensäure - Bäder
Dr „ Zucker “ u. „ Leol .

Engros - und detail bei

Ludwig & Schüttnelm
MHofdrogerie O 4 , 3 .

Lager sämtl . 16390

Bade - Zusätze und

Mineralwässer .
Grüne Rabattmarken .

Kleidermacherin empfiehlt
ſich. Mollſtraße 3, varterrs

9
8 1 29802

lle Nähmaſchinen werden
gründl . repariert , 296835 Kohler , Mechau . , P 4, 6.

Sommersprossen
Pickel u. sonstige Hautunrelnig -
Keiten beseitigt unter Garantie
in einigen Tagen der echte, , Junol-
Oreme “ , à DoseM. . — aus der

Medieinal - Drog .Th. von Flekstedt
Kunststr . N 4 , 12 Tel . 288

Dam en⸗Salon

Johanna bau
L 4 , 10 part .

Kopfwaſchensopfg .
mit

Luft⸗Trocken⸗Apparat .
Abonnements werden

auch außer dem Oauts
5

angenommen . 5

— — —. —

putzt besser
als andere

N

Soda - Wasser
25 Flaſchen zu 1,25 Mk .

U 24 . Gebr . Schäfer UJ , 24 .
Mineralwasserfabrik mit elektrischem Betrieb .

Telephon 3279 — —

Preisliſte über Syphons , Brauſelimonade u. alkoholfreie Getränke gratis .

Wegenluigabe
meines

Geschäftslokals T 4a ,
9 und 12

findet der Verkauf der in
diesen Lokalitäten befindlichen
Möbeln zuherabgesetzten Preisen

statt . 17266

B . Fürst
Mannheim , TAa, Ou . 12 .

Telefon 2403 .

Günstigste Gelegenheit
für Brautleute .

A . Bander
r 2 , 4 Planken W 2, 14

gegenüber der Hauptpot ,

Tür⸗ u. Firmen⸗Schilder
in feinſter Ausführung .

5 —

f. Barber
N 2 , 10 6888

und Kaufhauspassage

Tererben ur gd
Sticken , Nähen u. Flicken

wird 29872

II 3, 24, Hinths .

NelbemmacherinEre
Frau Olbert , K 4. 30, 1 Tr . 2900g

Hüt E
186445

werden ſchön und billig gar⸗
niert . Luiſeuring 54, 3. St .

Empfehle mich den verehrt .
Damen als perfekte Friſeuſe
ſowie Manicuren in u. auß .
d. Hauſe . T 4, 9. 29825

Iu der ge⸗ Mauge kaun käg⸗
lich ſelbſt nemaugt werden ,
auch w. Vorhänge u. Stores
z. ingangen angenom . Sächf .
Waſchmaugerei , M 4, 18a .

15604

Damen finden diskret u.
liebevolle Aufnahme bei

Hebamme Fahruer ,
Manunheim , 18386

Bürgermeiſter⸗Fuchsſtraße 71.

Danen ſendit . Aufuahme
Fr . Alker , Ludwigshafen⸗

Frieſenheim , Roſenſtr . 11.
28143

4135ö71

Gebe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen
auf Möbehu Waren , welche mir
zum Verſteigern übergeb . werden .

Auch kaufe jed. Poſten Möbel ,
Pfandſcheine u. Waren gegen 056

Bar .

Arnold , Auktionator5 55 11. en 3, 4.

Beamtenuniform . , Schuh⸗

7932

Fal en bel

AalleieFree
für getragene Herren⸗ und

Damenkleider , Militär⸗ u.

zeug , Mödel , Bettfedern ,0
Noptiſche Sachen , Partie⸗
waren aller Art ꝛce .
HBeſtellung . werden per

Poſt oder Telephonruf
7218 auch von außerhalb

prompt erledigt . 14603

Sellg . E 4 . 6, Eckl .

Ankauf von Lumpen, Eiſen
Metalle . Keller , O 4, 6, vor⸗
mals Zimmermann . 13232

Kaufe Möbel , gz. Einrichtg .
3. d. hchſt . Preiſ . Fr . Schüß⸗
ler , Pflügersardſtr .17. 17893

Leere Konſervendoſen ,
alte Weißblech⸗Abfälle ,

ſowie jede Art von Ge⸗
fäßzen aus Weißblech alte

Milchkannen , Maße ,
Eimer . ſ .w. kauft jeder⸗
zeit und in jedem Quantum

für die Fa . Th . Gold⸗
ſchmidt , chem Fabrik und

Ziunhütte in Eſſen ( Ruhr )

Bernhard Junhe
Langerötterſtr . 22.

Lagerplatz : Verlängerte
Max Joſefſtraße .
Wird auch abgeholt .

5 5 17865

Kinderwagen zu kaufen ge⸗
ſucht . Offerten erb . unter
Nr . 50041 an die Expedition
dieſes Blattes .

Sehr gute Wein⸗

Fäüsser
kauft in allen Grüßen . Bitte Karte .
Lud . Leonhard , D7 , 17

0

8 ansüleee
Parketk⸗

Nosk

Bodenwichse

für Parkett , Cinoleum ,

Oestrichene Böden .

Fabrikante

— 8905

IIIILIELLL An
1 Doppelynt und J Stehpult !
wegen Aufgabe des Artikels “Werkauff

Brillantringe
Gelegenheitskauf bei

8. Strauss , d 1. 5.
50097

Gut erhaliener Gasbade⸗
ofen billig zu verk . 50085

—
— —

2235 .

1 1
1 2

r Raucher !

Jemein günsfige Celegenbeit !
22⁰0

— Ligarren ! 300000 Cigaretten !
Obiges Quantum , welches unter ganz besonderen

Umständen sehr billig erworben , verkaufe ich von heute

ab in ee von

Kisten und Päckchen

zu jedem aelnen Preise .

— Kaufhaus Bogen 50, 51, 52 — —

vis - - vis der Reichsbank .

Das Lager besteht aus erstklassigen Fabrikaten . Dabei

befindet sich ein grosser Posten Importen :

Bock & Co . , Henry Clay und sonstige hervor -

Für RBaucher !

ragende Sorten .

Bitte die Ware zu besichtigen ohne Kaufzwang .

Geöffnet — 7 Uhr .

D . Mager

Näh . Pozziſtr . 5, part .

Unentgeltlich wird eine 2
bis 3⸗Zimmerwohnung nebſt
Küche von einem tücht . Ge⸗
ſchäftsm . renoviert , wenn
demſelben ein Darlehen von
300 Mk. gegen Sicherheit u.
Zinſ . a, 2 Jahre bei pünktl .
Rückzahl . gewährt wird . Off .
u. 29700 an die Exp . ds . Bl .

6000 Mek. geg , gute , hypothek .
Sicherheit auszuleihen . Off .
unter S. G. 29820 au die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Mik . 10 000
Hypothek von pünktlichem

Ainszahler nur von Selbſt⸗
geber geſucht . Off . erbet . , u.

50031 an die Exped . ds . Bl .

Mk . 500 000

Hypothekengelder haben wir
4 476 J aüf nur erſtkl . Ob⸗
jekte auszuleihen . Anfr , erb .
u. 20434 an die Exp . ds . Bl .

Anzauf
A en von Kuochen , Lum⸗

pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 17162
Fr . Aeckerlin , F 6, 11, part .

Achtung !
Kaufe fortwährend abgelegte

Kleider und Schuhe aller

Art , ſowie Zumpen , altes

Eiſen , Papier , Flaſchen
zahle ſieis die höchſten Preiſe !

Poſtkarte genügt . 12522

Weisberg , H 7, 26 .
dhe Preiſe für Mörel .

Betten , ganzen Haushalt ,
Kleider u. Schuhe zahlt

2741 M. Bickel , Mittelſtr .99.

7390

2 I eee Nedes

Seldverkehr 55 Einſtampfpapiere Schlafzimmer
alte Geſchäftsbücher , Briefe , hell ane mit Spie⸗f

Hausbeftger! Akten ete . kauft unter Ga⸗ gelſchrunk und Intarſten ein⸗
rantie des Einſtampfens .

Sigmund Kunn, T 6, 8
Magazin : T 6 , 16

Telephon 3958 . 11088

LDn
Bauplätze

zu verk . od. zu vertauſchen .
Off . u. 50029 an die Exped .

Neuerbautes Wohnhaus
in welchem noch eine Werk⸗
ſtätte errichtet werden kann ,
mit Laden und Lagerkeller
zum Preiſe von 65000 Nk .
zu verkaufen . 50030

RNeingewinn Mk . 1050 . —
Anzahlung Mk . 10 —15 000 .

Offerten unter Nr . 30030
an die Expedition ds . Bl .
erbeten .

Zu verkauſen oder zu ver⸗
mieten : ein noch faſt neues ,

ſchön. Pripgthaus in ſchönſt .
Lage Schriesheims , Ausſicht
ius Gebirge ; beſteht aus 8
Zim . , Badezim . m. 200 am
Zier⸗ u. Obſtgarten , 4 Min .
von der Bahn entfernt .

Zu erfragen in der Ex⸗
peöttion dieſes Wlantes,

Haus⸗Verkauf .
Ein in verkehrsxreich . Straße
geleg . Wohnhaus m. großem
Laden , Toxeinf . , 2 Hofräum .
u. Hinterhaus , für jed . Ge⸗
ſchäft aleich vorzügl . geeigu . ,
wird unt . günſt . Bediug . ab⸗
gegeben . Aufr . werd . u. Nr .
29761 u. d. Exped . d. Bl . erb .

Pftsch-ine-Küche

gelegt , weißen Marmor , 425Mk. 350 zu verkaufen . 068

Beh . Seel , Auktionator
8 4 , 10 . Tel . 4506 .

Wegen Umzug zwei kleine
Eisſchränke , Ladentheke , Re⸗

8 mit Schubladen etc . für
pezereiwareneinrichtg . ſo⸗

wie ein Flaſchenzug billig
zu verkaufen . 29859

Se euheimerſtr . 106.

HerrſchufllichesSchlafzamer
ſowie feines Speiſezimmer
billig zu verkaufen . 50088

Hch . Seel , Auktionator ,
S210 . kel . 4806. 8 8 , 10 .

PPPCCCCCcc

Landauer
faſt neu , Landaulet faſt neu ,
Viktoria neu vpreiswert zu
verkaufen oder zu vertauſchen .

Anton Schlachter

Lackfabriken G

Finſter & Neizhuer,
ertreter : Wilhelm Gehrung , Mannheim , 4

Kameeltaſchen - Diuan

Damit behandelte Böden
können naß gewiſcht wer⸗
den , ohne daß ſich Flecken
bilden und der Glanz ver⸗

loren geht .
Kein Staub !
Kein Geruch ! 1Keine Glätte !

Große Ausgiebigkeit !

Parkett - Seife
Marke Roſe

heſtes , einfachſtes und
billigſtes Reinigungs⸗
mittel ſelbſt für die dun⸗
zelſten Böden . Vollſter
Erſatz für Stahlſpäne und
— Terpentinbl . — —
Kein Staub ! . Leichte
Arbeit ! . Naturhelle
„ „
Zu haben in den durch

Plakate kenntlichen
Geſchäften .

—

n: und
vormals

„Mirgen J.

L 4 , 5 .

preiswürdig abzugeben .
17153 Schwetzingerſtr . 41.

*

Mobel.billiger

Verkauf

unt . Garautie für gute Cualität .
Günstigste Bezugsquelle für

Byrautleute !
155 II Teilzahlung gestatte ' ! !
pez . : kompl . Sohlafzimmer

Komplette Küchen .
Ia , pol . Chiffonnier . 48 . —

VertikoW 43 . —

„ „ Spiegelschrank 75 . —
la . plüsch - Bivan auffed . 65 . —

„ Ghalsslongue . 32 . —

„ Ztellige Wollmatratze
mit Polster 25 . —

„ Stahlrost m. Schoner 18 . —
Grosses Lager

Lackierter Möbel
Prima lack . ablgannler 35 . —

ote , eto.

Födelhaus Wilh . Frey
H 2 , 6/7 . — Tel , 2888 .

nur Mannheim . 16543

2
Kücheneinricht . m.

2 Schr . , kompl . Badeeinr . ,
eiſ . Bettſtelle , div . Lüſter ,
Speiſeſchrank zu verk ,
29862 F 4, 8

2fl . Gasherd u. Gaslampe z.
vk. Seckenhſtr . 92, V. 298ʃ8

Gblegenheftskäufe
in neuen Möbeln

Pol . nußb . Schrank „ 42 . —M.

7 „ Vertikow 43 . — ,
„ Schlafzimmer 260 . —

eichen dto. 230 . — „
50 . —

einzelue Slühle zu jed. aunehne
Preis und anderes 638

Keller , 3 , 11
Piano , Schlafzimmer ,
kompl . , Zigarreneinrichtung ,
Spezereixegal, Kaſſenſchrank
Ladentheke , Diwan , Eisſchr . ,
Kanapee , Ausziehtiſche , Bet⸗
ten , Roßhaarmatr . , Spiegel⸗
ſchränke , Holzriemenſcheiben ,
Grammophon , Damenfahrrad
u. a, m. Aufbewahrungs⸗
magazin , R 29092
Kleiner gebrauchter

Kalſenſchraul
billig zu verkaufen . 15408

Alphornſtraße 13 part .13 part .

Möbel ;
jeder Art , verkaufen billi 9fü
H. Schwalbach , Söhne , 62,0.
Mehrere Diwaus u. Chaiſe⸗
longues zu verkaufen .

Dalbergſtr . 9, II 28601

1 Waſchkommode , 1 Küchen⸗
tiſch , Orleanderbäume , 4 ſch.
Rohrſtühle , 1 Gasampel , 1
Etagere billig zu verk . Dal⸗
bergſtr . 13, IV . links . 29881

Guterhalt . Babeeinrichtung ,
Kohleuofen u. Waune ſof , zu
verkaufen . F 5, 26. 29820

Maunheim⸗Neckarau

boone
Telephon 4166 .

FF

Schöne Epheuſtöcke und ſeere
Epheukaſlen billig zu verkaufen .
50020 D 7, 17 .

Beſonders hillig!

prima Qualität , komplett

Mk . 133 . —
zu verkaufen . 16062

Roſengarteuſtr . 32 , 3. St . Iks·

Bad . Holzinduſtrie N. Poſener .

Sof . abzng . gut . Fahrrad ,
Gash . 8 Fl m. . , Kinderſchulb .
neues Bett 1 4, 4. 28848

ilig zu verk .
3. St . lks . 29790

FPallen Hinden2
Fleißige

Herren
jeden Standes erhalten durch

Nebenbeſchäfti 16 dauernden
guten Verdien

Offerten unter Nr . 16408
an die Expedition dſs . Blattes .

Sportwagen b

Tüchtige
Haufikrer und Hauſtereriunen
für einen billigen Maſſenartikel
ſofort geſucht . 16789

D 6, 7, part . , links
Tücht . , ſeldfändiger , füng .

Elektriker
in dauernde Stellung geſucht .

Angebote an Wauß & Fren⸗
tag . ⸗G. , Neuſtadt a. H.

17901

Für das

Ahlberrechaungsburten
wird von einer hieſigen großen
Fabrik ein flinker ,

ſicheter Nechget
mit flotter Handſchrift ge⸗
ſucht. Solche , die ſchon in
gle cher Eigenſchaft tätig waren ,
erhalten den Vorzug .

Gefl . Angebote mit Angabe
des Alters , des Gehaltsanſpruchs
und der Milikärverhältniſſe uner
Beifügung v. Zeugnisabſchriften
unt . Nr 5oos7 an die Exy. d. Bl.

Jüngere Neiſender
zum Beſuche der Bäcker und
Kolonialwaren⸗Geſchäfte fün
hier u. Umgeb . per ſof .
Off . m. Gehaltsanſpr . u. 5
u. Nr. 2906 a. d. Exp . d. Dl.

Tüchtige ſelbſtändige

Damen⸗

ſchneider
für engliſche Arbeit bei

hohem Lohn 50096

ſofort geſucht .

L. Maher, Hofſieferant
5 Heidelberg⸗

Tüchtige Rockarbeiterinnen
geſ . K. Vetterhöfer , Robes
M 2 59075SEin ordenklichern

Hausburf
geſucht . Cafe Windſor , O 5.

Arbeiterin und Lehrmädchen
zum Kleidermachen geſucht .
17885 D2 , 3, 4, Sꝗtock.

Kinder -
fräulein

wird bis 1. Mal zu 8 Kindern
tmißAlter von 8, 7 u. 4 Jahren
geſucht . Dieſelbe muß in der
Kinderpflege erſahren ſein u. die
Schularbeit beauſſichtig , können .

Ostermann, Tullastr . 18, pl.
Aeltere alleinſt , Frau ge⸗

19001
Familienanſchlusß .

Ackerſtr .22 pt .
Mädchen,

das bürgerlich kochen kaun ,
auf 1. Mai geſucht . 29685

Kaiſerring 34 , 2 Tr .

Ein Mädchen für Küche gef⸗
Kleinfeldſtr . 2, Wirtſch . 29838

Geſucht per 1 . Mai ein

ordentliches 29807
Mädchen

zu 2 Kindern , das auch et⸗
was nähen u. bügeln kann ,

Arledrichsring 8 . Trerd .
Ein braves , fleiß . 50103

Mädchen
388für alle Hausarbeit ſof . geſ .

23 , 15 part .

Geſucht auf 1. Mal

tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit ,
50108 L I3 , 25 2. Stock .

Wegen Erkrankung der
Köchin 50101

tüchtiges Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann ,
ſofort geſucht . E. v. Carnap ,
B 6, 28/27

Zum 1. Mai tüchtiges 50083

Dienſtmädchen
von kinderloſem Ghepaar geſucht .
Ad . Müller , Gr. Merzelſtr 11. III .

Tüchtiges Mädchen , kinder⸗
lieb u. erfahren i. Hausarb .
p. 1. Mai geſ . E 4, 1, 3 Tr .

1782²³

Kräftiges Mädehen
welches eiwas kochen kaun gegen
guten Lohn ſogleſch
50072

Valen 0J
Verkäuferin

der Kurz⸗ , Weiß⸗ , Mpde⸗
waren⸗ u. Beſatzbranche ſucht
geſtützt auf la . Zeugniſſe
Stellung evtl . auch Ueber⸗
nahme einer Filiale . Gefl .
Offerten unt . M. L. 50074 g.
die Expedition ddſs .Blattes .

HPolzbranche
Ein durchaus erfahrener ,

ſelbſtänd , Werkmeiſter , prakt .
u1. thebretiſch gebildet , ſucht
Stellg , als rkführer oder
Reiſender ; würde auch die
Leitung ein , Geſchäfts über⸗

We Gefl . Off . ſind unt .
A. B. 29712 an die Exped⸗
dieſes Blattes zu richten
Ein junges Mädchen bom
Lande ſucht Stelle , nur in quter

amilie, 955. 8

Offert .u
20899 a. d. Exved .d. Blatteg
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Mannheim , den 22 . April 1910

Deutſcher Reichstag .
Sitzung , Donnerstag , den 21. April 1910 , 1 Uhr .
Am Tiſche des Bundesrats : Wer mu t h.

Der Geſetzentwurf über das Reichsſchuldbuch .
Schatzſekretär Wermuth leitet die erſte Leſung ein .

„ Die Vorlage iſt ausgearbeitet Hand in Hand mit einer gleich⸗
zeitigen in Preußen . Nachdem der preußiſche Entwurf bereits zur
Annahme gelangt iſt , wäre es erwünſcht , daß das auch ohne Ver⸗
zug mit dem vorliegenden geſchehe . Den Entwurf ſieht erſtens
gur Erleichterung der Eintragungen in das Reichsſchuldbuch die
Erleichterung des geſchäftlichen Verkehrs bei Erb⸗
Regulierungen vor . Der Nachweis der Erbberechtigung
ſoll erleichtert werden , ebenſo die Zahlung der Zinſen auch außer⸗
halb des Reiches . Auch die Beglaubigung von Anträgen ſoll er⸗
leichtert werden . Noch mehr aber ſoll der geſchäftliche Verkehr
erleichtert werden dadurch , daß alle Gebuü hren in Wegfall
kommen ſollen , mit Ausnahme derjenigen bei der Löſchung .Alle dieſe Maßnahmen werden getroffen nicht nur im Intereſſe
der Gläubiger , ſondern auch im Intereſſe des Reiches . In das
Reichsſchuldbuch ſind bisher eingetragen 848¼ Millionen , das ſind
18,64 Proz . der geſamten Reichsſchuld . Aber die Verme hrungder Eintragungen in das Reichsſchuldbuch kann
nicht nur bewirkt werden auf dem,Wege geſetzlicher Beſtimmungen ,ſondern auch durch Werbungen , und dieſe werden ſich die
Reichsverwaltungen angelegen ſein laſſen . Die Hebung des
Kurſes der Reichsanleihen , die durch Entlaſtung des
Iffenen Anleihemarktes gefördert wird , iſt im Intereſſe ſowohl der
Volkswirtſchaft wie der geſamten Machtſtellung des Reiches von
größter Bedeutung . Das allerunentbehrlichſte Mittel hierzu iſt
freilich , daß das Reich und die Staaten und Gemeinden eine
Finanzwirtſchaft treiben , die es ermöglicht , eine Anleihe hint⸗
anzuhalten , alte zu tilgen und dadurch den Markt zu entlaſten und
den Anleihen einen erhöhten Reiz zu ſichern .

Abg . Dr . am Zehnhoff ( Zentr . ) :
Jede Maßregel , den Reichsanleihen erhöhte Beliebrheik zu ver⸗

ſchaffen , iſt zu begrüßen . Die Vorlage verfolgt dieſen Zweck undwir ſtimmen ihr daher zu . 5 8

Abg . Dr . Droeſcher ( Konſ . ) : 5 8
Auch wir ſtimmen der Vorlage zu . Eine Kritik erübrigt ſich ,

nachdem ſchon das preußiſche Abgeordnetenhaus einen gleichen Ent⸗
wurf angenommen hat . Die Verhandlungen hier haben nur noch
den Zweck, die Aufmerkſamkeit des Publikums nochin erhöhtem Maße auf das Reichsſchuldbuch zu lenken , zum Vor⸗teil des Kurſes unſerer Reichsanleihen .

Die Abgg . Ortel ( Natl . ) und Dr . Pachnicke ( Vp. ) ſtimmen
gleichfalls zu . 8 8

69.

Abg .
Dr. Arendt ( Rp . )

regt die Herausgabe eines Merkblattes für das
Schuldbuch an , damit der kleine Sparer auf dieſe Einrichtungaufmerkſam gemacht werde . Daß durch die Eintragungen einebedeutende Einwirkung auf den Kursſtand der Anlefhen erzielt

werde , glaube er nicht . Aber ſebbſt eine nur beſcheideneEinwirkung ſei zu begrüßen .
Schatzſekretär Wermuth

bittet , einer Anregung des Abg . am Zehnhoff , auch die Löſchungs⸗
gebühr wegfallen zu laſſen , nicht ſtattzugeben . Dagegen äußerter ſich zu einer Anregung Dr . Pachnickes entgegenkommend ,
periodiſche Veröffentlichungen über den Standdes Reichsſchuldbuches erfolgen zu laſſe . .

Abg . Dove ( Vp. ) :
Wer von dieſem Geſetzentwurf eine Hebung des Kurſes unſerer

Anleihen erwartet , iſt ein Optimift . Das Publikum läßt ſich nicht
begeiſtern , wenn es ein Mißtrauen gegen die Finanzen eines
Staates hat . Trotzdem ſtimmen wir dem Geſetz zu , weil es
mancherlei Erleichterungen bietet .

Der Entwurf wird in zweiter Seſung mit einer ge⸗
ringfügigen Aenderung angenommen .

Es folgen Rechnungsſachen ; zunächſt eine Einnahmen⸗und Ausgaben⸗Ueberſicht für die Kolonien für 1907 . Die Er⸗
ledigung erfolgt nach kurzen Darlegungen des Abg . Dr . Goercke
( Natl . ) , die mit dem Wunſche enden , es möge bald die Zeit
—9 — wo Zuſchüſſe für die Kolonien nicht mehr nötig ſeinwerden .

über den
*

Es folgt die erſte Beratung der Re chnungkolonialen Haushalt für 1901 . —
Abg . Erzberger ( Jentr . )

wünſcht eine Beſchleunigung der Rechnungslegung und bemängelt ,
daß in den Kolonien die bom Reichsktag nur für beſtimmteBanten bewilligten Gelder nach Belieben auch für andere Bauten
Jerwendet worden ſind .

Unterſtaatsſekretär Lindeguiſt : —
Die Rechnungslegung erfolgt mit möglichſter Beſchleunigung .*

Kein Druck .

Tadelloser Gang .

— —

Wübrnbanr Jedladhet
Wielm Albers , P 7, 18

Nahe Wasserturm Heidelbergerstrasse

Niederlage Mittelstrasse 46

GSontardstr . 31

Sntess Seschlessen . ee

0

Wauigtdebehel

Glänzende Anerkennungen

staatl . und städt . Behörden .

(ceriabungs- Atzipen

willigung der Ueberſchreitungen im Geſamtbetrag von
6 790042,41 Mark und Bewilligung der den Etat überſchreitenden
Einnahmen aus der Veräußerung don Grundſtücken , Materialien ,
Geräten oder ſonſtigen Gegenſtänden .

Abg . Erzberger ( Zentr . ) :
Bei der Prüfung der Rechnungslegung für 1906 wurde eine

Kabinettsorder des Kalſers entdeckt , die vom Reichsſchatzſekretär
gegengezeichnet war und an den Präſidenten des Reichstags ge⸗
richtet war . Sie iſt datiert vom 15. Auguſt 1908 und genehmigtdie 1905 ſtatigefundenen Etatsüberſchreitungen . Eine ſolche
Kabinettsorder ſteht nicht im Einklang mit unſerer Reichsver⸗
faſſung . Die Kommiſſion hat die Zuläſſigkeit einer ſolchen
Kabinettsorder nicht geprüft , ſondern man hat ſich dor : mit
einer Tradition herausgeredet . Die Geſetze werden verab⸗
ſchiedet vom Bundesrat und Reichstag und eine weitere Inſtanz
hat da nichts mehr zu genehmigen . Das Plenum muß dieſe
Frage zweifelsfrei löſen .

Abg . Heugsbach ( Soz . )
ſpricht in gleichem Sinne . Man hat ſich in der Kommiſſion auf
Inſtruktionen aus dem Jahre 1824 berufen ] Wir bproteſtieren
gegen dieſes Verfahren , mit dem man dem Monarchen keinen Ge⸗
fallen tut . Die Vertretung des Kaiſers bei dem Vermählungsfeſt
des Königs von Spanien betrug 46000 Mk. ; wie iſt das mik der
Sparſamkeit in Einklang zu bringen ? Möge man ſolche Repräſen⸗
tation aus der Privatſchatulle bezahlen , aber nicht aus der Reichs⸗
kaſſe , die im ewigen Dalles lebt .

Reichsſchatzſekretär Wermuth :
Wir haben lediglich die Frage zu prüfen , welche Bedeutung

dieſe Order für den inneren Betrieb der Reichsverwaltung hat ,
insbeſondere für die Verantwortung der an den Etatsüberſchreitun⸗
gen beteiligten Beamten . Dieſe Seite erſcheint noch nicht völlig
geklärt und bedarf in der Tat der Erörterung . Durch die Ge⸗
nehmigung der Etatsüberſchreitungen ſeitens Bundesrat und
Reichstag wird zweifellos die geſetzliche Baſis hergeſtellt , die ſonſt
durch den Etat ſelbſt hergeſtellt wird . Damit iſt aber nicht die
Frage erledigt , ob die Etatsüberſchreitungen den Beamten zur
Laſt fallen . Ob dafür die Form die richtige iſt , die gegenwärtig
beſteht , mag dahingeſtellt bleiben . Jedenfalls beruht ſie auf einem
alten Brauch . Ich ſtelle anheim , ob ſie beibehalten werden ſoll
oder gicht , 5

8 — Abg . Erzberger ( Zentr . ) :
Die Jorm gibt alſo der Schatzſekretär ſelbſt preis . Hoffentlichwird die Frage bald gelöſt . Für Empfänge fremder Fürſten und

Repräſentationen gibt die franzöftſche Republik mehr aus wie wir .
( Zuruf b. d. Soz . : Leider ! ) 5

—

Abg . Hengsbach ( Soge ) :
In Frankreich ſind wir ebenfalls in der Minderheit . Sonſt

wäre es anders . ( Heiterkeit . ) N

Abg . Ersberger ( Zentr .
Die Sozialdemokratie gibt doch auch Gelder für Repräſen⸗

tationszwecke aus . Deshalb hat die Rede des Abg . Hengsbach
keinen Sinn und Verſtand . S

Reichsſchatzſekretär Wermuth : 4
Der Kaiſer vertritt das Reich nach innen und außen , und

die Gelder ſind deshalb ausgegeben für Repräſentationssweckedes Reichs . —

Abg . Hengsbach ( Sog . ) :
Wir wollten nur zeigen , wie das Geld der Steuerzahler ber⸗

pulvert wird . Wenn meine Rede keinen Sinn und Verſtand
Haben ſoll , ſo gebe ich das Herrn Erzberger zurück . Möge er erſt
einmal für ſeinen Verſtand ſorgen .

Abg . Erzberger ( Zentr . ) : 8
8Das laſſen Sie in der Tat meine Sorge ſein . (Heiterkeit. )Wenn wir hier Geld verpulbert haben ſollen , ſo haben es die

badiſchen , württembergiſchen und baheriſchen Sozialdemokraten
getan , die die Etats bewilligt haben . ( Sehr gut ! ) .

Die Ueberſchreitungen werden bewilligt . —2
Es folgt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs über die

Haftung des Reichs für ſeine Beamten .

Die Kommiſſion hat die Haftung der Schutzgebiete
auch für die eingeborenen Beamten beſchloſſen .

Abg . Dove ( Vp . ):
Der Vorlage können wir im allgemeinen zuſtimmen . Längere

Debatte hat es in der Kommiſſion darüber gegeben , ob das Reich
auch für farbige Beamten in den Kolonien die Haftung im vollen
Umfang übernehmen ſoll . Wir ſind der Anſicht , daß das Reich
für zeden Beamten , der im Namen des Reiches tätig iſt , die
Haftung übernehmen muß . Wenn die finanzielke Tragweite zu
weitgehend ſein ſoll , dann können wir nur empfehlen , dieſen Be⸗
amten keine Funktionen zu übertragen , für die das Reich nachher
haften muß .

Abg . Erzberger ( Zentr . ) :
Prinzipiell bin ich damit einverſtanden . Aber ob wir ſchon

heute die böllige Gleichſtellung von weißen und farbigen Beamten
beſchließen können , erſcheint mir noch zweifelhaft . Ich beantrage
baher , die Frage noch nicht reichsgeſetzlich zu regeln und den ur⸗
ſprünglich in der Regierungsvorlage enthaltenen Weg der Ver⸗
ordnung des Reichskanzlers wiederherzuſtellen .

Abg . Schultz (Rp. ) :Der Weg der Verordnung wird ja immer etwas länger

die Farbigen noch nicht haften , die doch immer auf einer niedri⸗
geren Kulturſtufe ſtehen .

Abg . Junck ( Natl . ) :
Wir haben bei jeder nur möglichen Gelegenheit auf die Nob⸗

wendigkeit einer Reichsgeſetzgebung in dieſer Frage hingewieſen
und haben Mangel an Energie der Reichsgeſetzgebung beklagt.Wir berkennen ja die Schwierigkeiten nicht , aber wir meinen ,
daß ſie überwunden werden können . Wir beſcheiden uns aber
und ſtellen heute keine weiteren Anträge . Wir ſind der Anſicht ,
daß der Staat , je niedriger der Beamte kulturell ſteht , deſto mehr
für ſeine Handlungen haften muß . ( Zuſtimmung links . ) Des⸗
halb können wir den Anträgen Erzberger und Roth nicht zu⸗
ſtimmen und bitten Sie , die Kommiſſionsbeſchlüſſe aufrechtzu⸗
erhalten . ( Beifall b. d. Natl . )

Abg . Roth ( Wirtſch . Vg . ) 85tritt gleichfalls für Wiederherſtellung der Regierungsvorlage ein⸗

Abg . Holtscke ( Konf . ) :
Wir ſtimmen dem Antrage Erzberger zu , da wir dem Reichs

eine ſo weitgehende Haftung nicht zumuten können .

Abg . Ledebour ( Sog . ):
Ob der Beamte weiß oder rot oder grün oder ſchwarz iſt ,

iſt doch für die Haftungsverpflichtung des Staates gleichgültig .
Wir lehnen deshalb die Anträge auf Wiederherſtellung der Re⸗
gierungsvorlage ab .

Unterſtaatsſekretär v. Lindequiſt :
Wir bitten Sie , die Regierungsvorlage wiederherzuſtellen .

Sollten Sie das aber nicht wollen , ſo bitten wir , wenigſtens dem
Antrag Erzberger zuzuſtimmen . 8 5

Abg . Heine ( Soz . )
Wenn das Reich farbige Beamte auf

dann muß es auch für ſie haften .
Der Antrag Ersberger wird angenommen und in der ſo

deränderten Form das Geſetz ſowie die dazu eingebrachte Reſo⸗
lution , in der der Reichskanzler erſucht wird , in denjenigen
Einzelſtaaten , in denen die Haftung des Staates für ſeine Be⸗
amten noch nicht geregelt iſt , eine Regelung dieſer Frage in An⸗
regung zu bringen .

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft .
Präſident Graf Schwerin⸗Löwitz beraumt die nächſte Sitzungan auf Freitag , 2 Uhr , mit der Tagesordnung : Interpellation

über das Mülheimer Eiſeubahnunglück , Kolo⸗
nialbeamtengeſetz , Nachtragsetat .

Abg . Dr . Müller⸗Meiningen ( Vp . ) :
Ich beantrage , auch die Veteranenbeihilfen auf die

Tagesordnung zu fetzen . Dann aber bitte ich, auch andie Wah L
prüfungen zu denken . Man munkelt im Hauſe , daß ſie in
nächſter Woche erſt zu einer Zeit auf die Tagesordnung geſetzt
werden ſollen , für die ein beſchlußfähiges Haus nicht mehr zu
erwarten iſt . ( Hört ! hörtl links . ) 5

Abg . Baſſermann ( Natl . ) :

ſeine Bürger losläßt ,

Abg . v. Normann ( Konſ . ) : — — — — ůWir ſchließen uns den Ausführungen des Abg . Baſſermann
bollkommen an .

Abg . Prinz Schönaich⸗Carolath ( Natl . ) :
Ich befürchte , daß die Veteranenbeihilfen morgen zu kurz

kommen werden , Ich bitte , für ſie den ganzen Sonnabend zu
reſervieren .

Abg . Dr . Spahn ( Zentrg :
Die Wahlprüfungen bitte ich erſt Dienstag nächſter Woche

auf die Tagesordnung zu ſetzen , da das Haus am Montag ſchwer⸗
lich beſchlußfähig ſein wird . 1

00

—*

Abg . Bebel ( Soz . ) ̃
Die Wahlprüfungen müſſen auf die Tagesordnung des Mon⸗

tag kommen , da ſie mehrere Tage uns beſchäftigen werden .

Abg . Dr . Müller⸗Meiningen ( Vp. ) :
Ich beantrage die Sitzung um 1 Uhr beginnen zuvon vornherein für die Wahlprüfungen in

zwei Tage in Ausſicht zu nehmen .
Präfident Graf Schwerin⸗Löwitz :

Der Wunſch aller Parteien im Seniorenkonvent ging dahin ,
die Wahlprüfungen ſofort auf die Tagesordnung zu ſetzen , wenn
die Kommiſſionsberichte dafür vorliegen . Die beiden letzten Be⸗richte ſind heute eingegangen . 555

Abg . Bindewald ( Reformpartei ) :

laſfen und

Ich bitte , die Veteranenbeihilfen als erſten Punkt auf die
morgige Tagesordnung zu ſetzen , da ſie wichtiger ſind als die
Interpellation über das Mülheimer Eiſe ück. Dieſe An⸗
gelegenheit iſt im Abgeordnetenhauſe ſchon zur Zufriedenheit er⸗
ledigt worden .

Das Haus beſchließt , die Freſtagf ſitzung um 1 Uöhr beginnen
zu laſſen mit der Tagesordnung : Interpellation ber das Mül⸗

Eiſenbahnunglück , Veteranenbeſhilfen und Kolonialbeamt
geſez 777CCͥͤ ͤĩ

dauern , da Schreibereien notwendig ſind .

Man achte genau auf die Firma :

Mannheim , C2 , 4 .

—

Aber wir können Rr !

ſacheunggen Drpenefer
Die grössfe und leistungsfahigste Desinfektions -
und Ungezisfervortilgungs-Anstalt Deutschlands ! !

Dieselbe übernimmt Desinfektionen gegen
sämtliches Ungeziefer unter voller Garantie

selbst da , wWwo alle bisher anzewandten
Mittel und Methoden erfolglos waren : :

Deutsche Versicherung gegen Ungezlefer

Anton Springer , Iah. franz Münch, Direktion
Telephon 1253 .

llefert schnell und billig

„ Hadsede Büsküruckerei .

Schluß 57 % Uhr .

— — —

Handelshochſchule .

Mannheim , den 4. April 1910 .
Der Studiendirektor :

Dr . Behren d.

und Hautflecken
— verſchwinden in einigen Tagen ;

740⁵

auch die ſchlechteſte Haut wird
blendend weiß

Lehellenberg schedurch die

Vommersprossen-Cräme Itely.
Garant . vollſt . unſchädl . Bei Nicht⸗
erfola Geld zurück . Doſe 2 Mk .

jür auswarts . 50 Mt. , auch Brief⸗

F 7, 19 , Heidelbergerſtr . Telephon 391 .

Die Anmeldungen zu den Vorleſungen , Fachkurſen und
Uebungen für das Sommerſemeſter 1910 we währendder Buxeauſtunden vormittags von —1 Uhr nachmittags
von —7 Uhr im Sekretariat der Handel ſchule ( A 4, 1
entgegengenommen . 8³

ersprossen

— — Berſand überall hin durch Herm . Senelenbegz



.
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Reuther ' ſche Häuſer Lutherſtr . 25 , (Reckar⸗. 3Gem⸗ Dammſtraße 21 parterre , vorſtadt⸗Schulplatz ) , 2. Stock ,

Laden m. Zentral⸗05. 1
1 heizg . u. elektr .

Licht verſ . , zu verm . 17882
F 3, 17, 1 Laden m. Hinter⸗

zimmer zu verm .

ſchöner geränmiger Etkladen
per ſofort zu verm . 17964

Zu erfragen Schuhladen .

0 2. 13 17887

ſchöner Laden mit Zimmer
p. 1. Mai billig zu verm .

Augartenſtraße 33,
Laden u. Abfüllraum m. 3
Zim . , Küche , auf 1. Juli bill .
zu verm . Zu erfr . E 1011Wirtſchaft .

Dahnholplatz
vis - - vis des Hauptbahnhofes
ſind einige der Neuzeit ent⸗
ſprechende 17972

Läden
in beliebiger Größe für jedes
Geſchäft geeignet , Kondilorei ,
Eigarren ꝛc. per 1. Juli ds.
Js . oder ſpäter zu vermieten .

Näheres F . . Schmitt ,
Rheinvillenſtr . 6. Tel . 1145 .

Lunge Rötterſtr. 9
iſt ein 14248

CLaden
und eine 3 Zimmer⸗Wohnung
billig zu vermieten .

Lehwetangesst , 4
iſt ein ſchöner 17177

Metzgerladen
billig zu vermieten .

In verkehrsreicher Lage
Laden 29694

mit Wohnung, in dem ſeit
12 Jahr . eine Schreibwaren⸗
haudlung u. Buchbinderei
betrieben wurde , auch für
jedes andere Geſchäft oder
Filtale geeign . I 6, 9, 2.St .

1 Laden , Breiteſtraße
9, paſſend als Filtale f .Lbe⸗ Branche ſofort billig

zu vermieten . 18017 U

Schöner Laden mit 2 Zim⸗
mer u. Küche an der Meer⸗
feldſtraße ſofort zu verm .

Näh . Klos , Eliſabetſtr . 3.
17986

Taden 17978

mit Wohnung für Milchge⸗
ſchäft geeignet per 1. Juli zu
verm Näh . I ) 5, 26, Jaden .

Eckladen
mit 5 Schaufenſtern und

oßem Keller , in guter
age , per Mai od . Juni

zu vermieten . 17981
Näh . Gckladen , N 3 , 1.

Laden
ſchöner, c in beſter

Geſchäftslage am Marktplatz )
für jedes Geſchäft geeignet ,
per 1. Juli d. J . zu vermiet .

Näheres bei 29531
Jos . Neuser , H 2 , 18 .

Untere Breiteſtraße : Haus
mit Laden ,

in dem ſchon ca. 20 Jahre ein
Schuhgeſchäft mit Erfolg be⸗
zrieben wurde , per 1. Jan .
1911 anderweitig zu vermiet .

1 J . Gutmann ,
17998

Tiassdis
1 . 2 er 9098en
ſofort oder per 1. Mai zu
vermieten . 17437

ätt
M2, I8 Wr Sd
N7. ſchöne , helle Werk⸗

ſtätte per 1. Mai
zu verm . Näh . part . 12236

L 2 ſchoöne helle Werk⸗
„O ſtatt , 72 qm , mit

oder ohne Wohnung zu ver⸗
mieten . 29175⁵5

Augartenſtraße 33,
Werkſtätte , auch als Magazin
verwendbar mit oder ohne
Wohnung auf 1. Juli billig
zu verm . Zu erfr . H 5, 4,
Wirtſchaft . 18000

Er . Merzelſtr . 27 , Werkſtatt ,

Kell, Hof . 15 4 3. v. 29806

Stallung . 25
CCCC

Ackerſtr . 20
iſt eine Stallung für —3
Pferde billig zu verm . 15538

. . . .̃ Bv

29889
beliebt geworden .

elegant aus , sitzt

beguem ,

Einheitspreis .

Der Salamanderstiefel ist in ·

folge seiner Vorzüge rasch

dauerhaft

preiswert .

Fordern Sie Musterbuch ,

M . 12 . 50

Luxus - Ausführung M. 16 . 50

Er sieht

schön , ist

und

SALAMANMDER
Schuhges . m. b. . , Berlin .

Mannheim

Heldelbergerstrasse

P 8, 18/18 .

TeleHHONH . 8481 .

chöne 5Zimmer⸗Wohnung mit
Zubehör , neu hergerichtet , per
ſofort oder ſpäter preiswert zu
vermieten . Näheres im Laden
daſelbſt od. T 1, 6, II . , Bureau .

12670

F2 . 17 u. Kammer ſofort
zu vermieten . 17366

F 7 , 2

Wohnung parterre , 8 —
Küche u. Badezimmer zu ver⸗
mieten . Auch für Wohnung
mit anſchließendem Bureau

geeignet. 17819

ee Abſchluß M. 38 . —
ſofort zu verm . 29855

5, 18, Seitenb . , kl. Woh⸗
nuung , 2 Zimmer u. K.

au ruh . Famil . zu v. 29446

7 , 28
nächſt dem Luiſenring , ſchöne
Wohnung im 2. Stock mit 6
Zimmern und Bad , ſowie
ſonſtigem Zubehör , ferner 3
bis 4 Zimmer im Parterre
levtl . als Komptoir ) ſowie
großer Keller mit Packraum
— für Weinhandlung ſehr ge⸗
eignet — per 1. April 1910
preisw . zu verm . 1361⁵

Näheres I . 1. 2

H2 , 5 ,
4 Zimmer , age 205 und
Manſarde und 2 Zimmer
und Küche zu pesinieen .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24 .

LWegaznef
Hell. Magazin
mit Gas , Waſſer u. Elektri⸗
zität , 300 Im Bodenfläche ,
auch als Fabrikationsraum

—5 ſehr geeignet
1. Jult zu verm . 17849

Nöh. Böckſtr . 10 , part .

Mächt. ähed Hernthahuhefs
Küume

( parterre ) , event . auch L. und
II . Stock , ſpeziell für Bureau
ſich eignend , mit Centralheizg .
auf 1. April 1911 evt . etwas

früher zu vermieten . Offert .
unter Nr . 17754 an die Expd .

u eemſeten.
1, 12, 3. Stock , 5 Zimmer ,
Küche u. Zubeh . per 1.

Juli zu verm . Einzuſehen
nachm , Näh . B 1, 11, 3. St .

28942
2 —

E S
5. Stock , 3 Zimmer u. Küche ,
Badezim . u. Speiſekammer
per 1. April zu verm . 16899

Näheres im 3. Stock .

6, 4. St . , —4⸗Zimmer⸗
Wohn . 1. Juli z. v. 20477

03,25 45
63 . 1

3. Stock , 2 Zim . u. Küche
3. b. Näh . 2. Stock .

Wohnung , 1 Tr,
hoch, beſteh . aus 5

u. Zub . , zu verm . Näh . elepſon 2007 . 13217

afuer , C 3, 12,4 . 1788¹ 7, 34, 2 Zimmer u. Küche
6 Zimmer u. reichl . zu vermieten . 16068

Ne
1782⁴

U
08 . 6 Zubehör im . 3. St . ,
2 Zimmer u. kl . Lagerraum
parterre . Näh . 2. St . 17602

3 Zimmerwohng .( . 20 mit Zubehör ſof .
zu verm . Näh . 3. St . 17503

2 , 10

Wohnung im 2. Stock , beſteh .
aus 4 Zim . , Garder . , Küche ,
Speicher und Keller ſofort
zu verm . Näh . F 6, 4ſ pt .

5 .
2

6 Zimmer u. Küche, Bade⸗
Mädchenkammer , ſofort

1770¹

J J. 15
per 1. Mai zu verm .

Näheres 2. Stock .
4 Zimmer9 2. 2 . St , 1

2 u. Küche zu vm.
Einzuſeh . v. 12 —2 Uhr . 29404

4a , 12 ,
2 Zim . u. Küche p. 1. Mai
zu verm . Näh . part . 29615

EI, 13 *＋ Stock 7 Zim .
und Zubehör zu

dermfelen 14767
Näheres O 7, 20 , part .

K J, 15 4. Stock , 5 Zinrmer ,

per 1. Jult
Bad und Zubebör

ult zu verm 18878

10 J. 22 Breiteſtr . , 2 Tr . ,
ſchöne helle ö5⸗Zim.

merwohnung , Küche , Bade⸗

Wohnung ,6 Zimmer , Badezim . zimmer u. Zub . auf 1. Juli

u. Zubehör per ſofort ob. 1. Juli z. vm Näh , b. u E. Lob⸗

zu Ah. part . 25 lenz Ww. , 481 22. 12298
6 . 13 8. 5 3 Zimmer, 13, 305 Stock , 3 Zim . u.

Zub . p. 1. Küche zu vermiet .

Juli z. vm. 70 . „ St . 28771 Zu erfr . 2. Stock , r . 17969

37 , 2 parterre , ein möbl .
Zimmer mit guter I 8. 25 kile Teype

Penſion zu vermieten . 29708 Bismarckſtraße
E 7, 5

3. St . ,
zimmer ,
oder ſpüter zu vermieten .
Nägheres parterre .

D 4 , II

Stallung
für 3 Pferde zu vermieten .

2880 Viehhofſtr . Nr . 7.

Stallung
für 2 Pferde nebſt Zubehör
per 15. Mai zu vermieten .
29579 Fahrlachſtr . 3.

Stallung m. Box , elektr .
Licht , für —61 z. bm,
2451 E „ 80 ,

3⸗Zimmer⸗Wohn ing mit Bad

3 Zimmer und 2 Zimmer und zu verm . Tel . 4463 . 17854

Küche
vermieten . 29718

5 Zim . , Küche , Mauſ . , Bade⸗
prachtvolle Wohnung , 2 1 ohne

8 ſchöne , große Zimmer , 3 Tr., A, ſofort pät
Garderobe , Küche , Speiſe⸗ zu vermleten ; —2⁴³

0E2. 15 Aeze aalen
„ ſoi . zu um. Näh. vart .

kammer , Badezim . u. reich⸗
lichem Zubeh . per 1. Oktober
c. zu vermieten . 29450

Nüheres daſelbſt 3 Tr . b. 202¹6

2 Zimmer , Küche

N3 2 leeres part . Zimmer zu
9 29852

3, 17, 2 Zimmer u. Küche
( Mauſd. ) zu verm . 29838

1 Zimmer u. K.N 35175 zuSeitb . ,

Heidelbergertr. P
5 Zimmer ,

1, 12, 4 Zimmer , Bad ,
Speiſekam . u. Manſ . , neu Kü

hergerichtet , per ſofort oder
ſpät . zu verm . Näh . Martin

N 2 , 18
4 Zimmer , 87 15 u.
im Preiſe von 660 ½ ab 1.

NäheresJuli zu vermieten .
178881 Treppe

Anzuſ . zwiſchen —6 Uhr .

herrſchafliche Wohnung

Badezimmer und Zubehßr ( 2 Magd⸗
kammern ) , elektriſches Licht , Zentralheizung ,5. Stock ,

per 1. Juli 1910 zu vermieten . Näheres bei 17895

d . meyer⸗picard , Sriedrichsplatz 11. Tel.
1937 .

che u.

hoch.

7 , 16

5, 7, zwei ſchöne Zimmer ,
Zubeh . an ruh .

Leute zu vm. Näh , 3. St . l .
29489

4 Zimmer , Küche , Speiſekam .
Bad u. Manſarde wegzugs⸗
halber ſofort billig zu verm .

3

Eliſabethſtr . 5

1 Tr . , eleg . —7 Zim . ⸗Wohn .
ſofort od. ſpäter zu vermiet .
Erfr . daſ . 4. St . [ ks . 13452

ſchöne Wohnung von 3 Zim .
und Küche zu verm . 29704

Lehnauſtr. 8 u. 10
Neubau

38⸗Zimmerwohnungen , part . ,
. , 8. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.
170²⁸

Gonda tplatz .
Meerfeldſtraße Nr . 19 .

Schöne 4⸗Zimmerwohnungen
mit Zubehör billig zu ver⸗
mieten . Näh . 2. Stock . 18005

Dangssſcfee 19
0 „

3 Zimmer , Küche u. Zubeh .
im 3. Stock , Vorberbaus, per
1. Mai l . 186 vermieten .

Vlrchenstf. 9

n F ) , 2 sehr schöne

Wohnungen von 8 und 2

Zimmer per sofort oder

später zu vermiet . 29441

Näheres Bureau i. Hof .

Hirthenstrasse 10 (0 8)
Schöne 7⸗Zimmerwohnung ,

2. Stock , mit Bad u. reichl .

Zub . per ſofort z. v. 17040
Kleiſtſtr . 10 , 16457

ſchöne 3⸗Zimmerwohnung zu
verm . Freie , ruhige Lage
ohne vis⸗à⸗vis . Näh . neben⸗
an , Ob. ⸗Cliguetſtr . 19 part .
oder D 4, 2 Laden . Tel. 1416 .

Kaiſerring 16,
6 Zimmer m. Zub . im 4. St .
per 1. April zu verm . 15307

Zu erfrag . Tullaſtraße 10 ,
4. St . links . Telephon 672 .

Kepplerſtraße 42,
1 Treppe , freier Blick nach
Schmuckplatz , in gut . Hauſe ,
ſchöne Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche , Bad , etc . an nur gut⸗
ſituiert . kinderl . Familie zu

45 . — pro Monu . baldigſt
wegen Verfetzg . zu verm .

Näh . uur Bureau im Hof .
18013³

in 91 , 8
Zim . , Küche n. Bad . elektr .

Halteſtelle, zu 55rm. Tel . 1480 .
17632

Tameyſtr . 22
eine vollſtändig neu herge⸗
richtete 6⸗Zimmerwohuung ,
Bad u. Mauſarde ſofort zu
vermieten . 17887

Lameyſtraße 9 , 5.Stock ,
3 Zim . , Bad , Küche , Speiſe⸗
kammer p. 1. Juni zu verm .
Zu erf . im 4. Stock bis 4
Uhr nachmittags . 17882

Tameyſtr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , — 5 Zimmer ,

Weber, Laden. 28937

03 . 22 555 Stock ,Bröh . , 1
Zimmer u. Küche

6, 2, 4 Zim . u. Küche mit
Manſarde per 1.

vermieten . Näh . part .
a. kinderl . Leute z. vm .
Näh . O 6, 4, Uhrenlad . 29600

7 , 4 , Heidelbergerſtr .
U6. 22 859 05

Näheres 2. Stock .

ſchöne 3 Zimmer⸗Wahnung
mit Bad und ſouſtigen Znbehör
im 4. Stock per 1. April od. fpäter
zu vermieten . 16523

ſch. ,

Näh .

Friedrichsr . ,

116 . 26 part . ,
u. Küche zu vm.

2. Stock .

Juli zu
28841

13143
3 Zimmer

29377
Akademieſtr . 11 , 8 Zim . und
Küche , auch a. Bureau geeig . ,

Bad , Zubehör , Zentralheizg . ,
geeign . für alleinſtehd . Dame
od. kinderloſes Ehepaar , per
ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 13399

Cenauſtr . 359
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Bad preisw . zu verm . 29860

Part . , 3 Zimmer ,MollraßeJ Kage Menard⸗
per 1. Juli zu verm . Zu erfrag .
2—Stock links. 17966

Max Joſefſtr . 8 , 10 U.12
3⸗ u. 4⸗„ Zimmerwohnungen
mit Erker , Balkon , Bad und
Manſardenzim z. vm. Näh .
Max Joſefſtr . 8, 3. St . 28561

Max Joſeſſtr . 17
ein ausgeſtattete 8 u. 4⸗Zim . ⸗
Wohnung mit reichlichem
Zubehör , per ſofort oder
ſpäter billg zu veim . 11008

Näheres part rechts .

MHesrieldstr. 70, parf.
2 Zimmer , Küche , Bad billig
ſof , zu verm . Näh . Prinz
Wilhelmſtr . 10 pt . Tel . 1890

Meerfelöſtr. 50
vis - - vis dem 80 ſehr
ſchöne 3 Zimmerwohnuug , mit
Bad u. Manſarde , per 1. Juli ,
eventl. früher billig zu
vermiet 17794

Näherez Meerfeldſtraße 84 ,
2. Stock .

6 . Nageſpe l

Kepplerſtraße 433
moderne

4 Zimmerwohunng
mit Bad u. Mauſ . zu verm .
2 50 80. e 5 5

Gr. 12 27, 2 Sim u.
Küche m. Gas u. Abſchl . z. v.

29170

2 Zimmer u.Küche per 1.
Mai zu verm . 1775⁵¹

Zu vermieten :
Oeſtl . Stadtteil hochele⸗

gant ausgeſtattete —6⸗

Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör mit und
ohne Zentralheizung per ſof ;
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Hatry , Char⸗
lottenſtraße 2, Tel . 912 .

16822

85 Mollſtraße 32 .Oſtſtadt 9 aus⸗
geltattete 4 oder 5 Zimmer⸗
Wohnung mu reichlich . Zubeh . ,
elektr . Licht ꝛc. eptl . mit großem
Garten per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 11795
Näh . parterre . Telephon 4230 .

Luiſsenriug 5, S Zinmer n.
per ſofort zu verm .

Näh. Bureau . 17107
Luiſenring 54 , J.Stock
vollſtänd . neuhergerichtete 5³

7 5 8 eie dng . n . Näh . 2. St . r . 20716 Zimmerwohnung , mit Bad
05 auf Schmuckvl,4 Iim. Akademieſtraße 18 , früber und ſonſt . Zubeh . ſoſort zu
Kllche ꝛc. per 1. Mäat oder Ipal . E 8, 9. 4 Zimmer und verm . Zu erfrag . im

84an ruhige Fam . zu verm . Preis
Mark 550 . —.
Näheres 29344

zu vermieten .
Augartenſtraße 15, ſchöne 4⸗
Zimmer⸗Wohnung p. ſof . od.
ſpät . billig zu verm .

Küche per ſofort oder ſpäter
17160

29073

Luiſeuring 55, Hinth . ,
Hell. , gr . Zimmer , Küche 1
ruh . Leute bis 1. Mai zu vm.

Näheres Laden . 29587NIee b
Vet 15 6 Zimmer

kl. Damenſal . , Küche , Bad
u. reichl . Zubeh . b. 1. Juli
zu vermieten . 29866

7, 40, 2. St . , ſehr ſchöne

1 Wohnung , beſteh . aus 3
Zim . u. Küche zu 5 29480

8 . 43 5. Sſ . , 2 Zimmer
u. Küche an ruh .

Leute 125 1. Mai zu ver⸗
mieten . 1

zu vermiet .

Bahnhofplatz
( Ecke Tatterſall⸗ u. Heinrich

Lanzitraße)
5 l . 6 Zimmer⸗Wohuungen
mit allem Zubehör , der Neu⸗
zeit 35

1 Juli
Näheres F . X.

7883 Schmitt , Rheinvillenſtr . 6.
Telephon 1145 .

( 17978

Luudteilſr. Aa (Lindenhof)
in der Nähe des Rheiuns ,

zwei 4⸗Zimmer⸗ u. zwei 3⸗
Zimmerwohnung . mit ſämtl .
Zubehör ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 2889

Näh . parterre od. R 1, 8.

Neubau Landleilſtraße 10
2. u. 3⸗Zimmerwohnungen§86. 2 Trepp . lks . , gut

möbl . Zim . mit
Penſ . preisw . zu vm. 29652

1 Breite Straße , 2. St . ,
ſind 2 Zimmer f. Bur .

U.u. Lüchegeeignet , ſof . zu vm. 13744
Näh. Badenia⸗Automat .

Evll.
13 . 13 Daeket

2. St . , ſchöne 4⸗Zimmerwoh⸗

Jpele Broftestrassg
2a , 2. Stock , 9 Zimmer
che, geräumig, auch filn

Gef paſſend , zu vermieten .
eteilt . Zu erfragen

aden oder Tel . 620 .
11719

nung preiswert per ſof . od
ſpäter zu verm . Näh . I 1, 6,
2. Stock , Bureau .

6, 34, 3 Zimmer , Küche ,
Speiſekammer nebſt Zu⸗

behör per 1. Juli evtl . per
1. Junt zu verm . 29553

1L 3 neu hergerichtete 3⸗
s Zimmer⸗Wohnung

ſunder

Nag.

Otto Beckſtr .8
Schöne Wohuungen in ge⸗

Lage , 4 Zimmer eytl .
5 Zimmer u. Zubehör , Bad ,
elektr . Licht ete . , auf 1. Mai ,
1. oder 1. Juli

7511
daſelbſt 4. St . 22255

zu vermieten . Näheres da⸗
ſelbſt 1 Treppe . 29788

14 . a. Seien
Dalbergſtr . 10

3 ſchöne Zimmer u. Küche
per 1. Mai zu verm . Preis

an —— zu verm . 29756

fragen an D. eeee e Nr. 1337

42 Mark .

Schöne 4Sinmerg miteeee geler,

0 4, 28
veer ſefort oder ſpäter biuig zu vermieten .

17991

Au⸗
11,.

17894

mit Bad , Speiſekammer u.
Mädchenkammer per 1. Mai
oder ſpäter zu vermieten .

17
2. Stock oder Te⸗

lephon 6396 . 1177389

HeilrichLuusſuel775 3Ll.
Schöne 5⸗Zimmerwohng . m.
Dampfheiz . u. elektr . Licht n.
Badez . , Speiſekam . u. Mäd⸗

7
1. April z. vm.

u erfr ax Schuſter , Och.
anzſtraße 15, Tel . 1213 , und

daſelbſt im 5. Stock rechts,
bei Rothenberg . 14898

Heinrieh Lanzsff . 28
( Neubau ) .

Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 15170

5 Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc per ſof . oder

ſpäter zu vermieten . Näheres
Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

Lindenhofflraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu
bermieten⸗

Lindenhofſtraße 98,
10882

Näheres
eine Treppe rechts .

Laurentinsſtr .
3 ſchöne Zimmer u. g m.

Zubehůr zu om , Näh .2. St .
13887¹

Parking 25a, Neuban
moderne 4 Zimmer , Küche , Bad ,
Manſarde , 3. und 5. Stock ſof.
oder ſpäter zu vermieten . 12728

Näheres Laden .

Parkring 35
iſt wegen Wegzug von hier
eine hocheleg . Wohnung , be⸗
ſtehend aus 6 ſehr große
Zimmern , Badezimmer , f.
groß . Küche u. ſonſt . Zubeh .
evtl . mit groß . Bureauräum⸗
lichkeiten zu verm . Zu beſ .
zw. 10 —12 u hr .

17786

Dflügersgrundſtr . 40
Schöne 3⸗Zimmer⸗Wohnung
nebſt Küche per 1. April 1910

4 zu vermieten . 16488
Näheres daſelbſt parterre .

Prinz Wilhelmſtraße 28,
eleg . 7⸗Zimmerwohuung mit
elektr . Licht u, allem Zubeh .
zu verm . Näh . 5. St . 29718

FIinz - Wünelmstr . 27
5. Stock , 2 Zim . m. Küche au
ruh . Leule zu verm . 16086

Näberes L. Küöhler, 2. Stock .

N 16, 5. Stock ,
2 Zimmer u. Kache p. 1. Mat
Z. verm . Näh . Wenger . 2882

Rheindammſtraße 3 ,
4. Stock , 2mal je 3 Zimmer
und Küche zu verm . 2704

Nennershofſtaße 27
Schöne 4 Zimmerwohnung

mit Bad , Speiſekam . u. Mäd⸗
chenzim. freeAusſicht aufgthein ,
p. 1. Juli z. verm . 16946

Näheres Herbold , part .

Rolengartenſr . 32
3. Stock . , fein möbl . Zim⸗
ntex event . 2 ſofort zu ver⸗
mieten . 17565

Rennershofſtr . 23,
3 Tr . Üks. In ſchöuſter Aus⸗
ſicht auf den Rhein ein fein
möbl . Zimmer zu verm .

175⁴4

Rheinaustr . 26
mmerwohnung mit

B 5 A Mädchenzimmer in
ſchöner freier Lage ſofort oder
ſpäter zu vermieten .
4. Stock .
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Bekanntmachung 8. Ster 5 Aimier, Küche ,

der Tagerei⸗Berutsgenoſſeuſchafl .
Zum Rechnungsbeamten für den Bezirk der Sektion VII

unſerer Berufsgenoſſenſchaft , we cher die Rheinpfalz , Würt⸗
temberg , Baden , Elſaß⸗Lothringen und die Hohenzollernſchen
Lande umfaßt , haben wir Herrn Paul Gobell mit dem
Wohnſitz in Mannbeim ernannt .
werbe⸗Unfallverſicherungsgeſetzes vom 30. Junt 1900 ) . 7467

Die unkelzeichneten Liguidatoren geben hiermit bekannt ,
daß laut Beſchluß der außerordentlichen Generalverſammlung
vom 7. April d. J . die Geſellſchaft in Liquidation getreten
iſt , Die Gläubiger werden aufgeforde t, ſich bei uns zu
melden . 7468

Maunheim , 7. April 1910 .

Aktiengeſellſchaft Tatterſall in siquidation.

Jäck . Legner .

In der Hauptſynagoge .
Freitag , den 22. April , abends 7½ Uhr .
Samstag , den 23. April , morgens 9½ Uhr . Nachmittags

2 % Uhr Jugendgottesdienſt mil Schrifterklärung .
Paſſahfeſt .

Samstag , den 23. April , abds . 8 ¼ Uhr .
Sonntag , den 24. April , morgens 9½ Uhr Predigt :

Herr Stadtrabbiner Dr . Steckelmacher .
Sonntag , den 24. April , abends 8¼ Uhr .
Montag , den 25 April , morgens 9½% Uhr Predigt :

Herr Rabbiner Dr . Oppendeim .
Monkag , den 25. April , abends . 20 Uhr .

An den Wochentagen :
Morgens 6¼ Uhr . Abends 67¼ Uhr .

In der Clausſynagoge .
Freitag , den 22. April , abends 7½ Uhr .
Samstag , den 23. April , morgens 10 Uhr .

Paſſahfeſt .
Samstag , den 23. April , abends 8¼ Uhr .
Sonnteg . den 24 April , morgens 8 Uhr Predigt : Herr

Clausrabbiner Dr . Unna .
Sonntag den 24. Aptil , abend ) . 20 Uhr .
Montag , den 25. April , morgens 8 Uhr . Abds . 8 20 Uhr .

An den Wochentagen :
Morgens 6¼ Uhr . Abends 7 Uhr .

Erste Mannheimer Putzschule
Weil - Hirsch , 8 6 . 37 , III

Gründliche , gewiſſenhafte Ausbildung in kürzeſter Zeit
für Privat⸗ und Berufszwecke . 1433

Beſte Empfehlungen .
W Viele meiner früheren Schülerinnen bekleiden heute

einträgliche Stellungen in erſten Häuſern . n
monatlicher Kurs 15 Mk . , jeder weitere Monat 12 Mk .

Lehrmaterial frei . — Anmeldungen bald erbeten .
30 Stunden 5 Mark .

Hinderpflege
7422

Iur

Belfſofe
Babhaene

Kindermehle
Sorleths Nährzucket
Milchzucket CLinderbadeſeife
Saufer und Beißringe Lunolin Kisher⸗Puder
Milchflaſchen Milchwärmer.
bondeuſterle Milch KLuberthran⸗Cmulfion

ſowie Soxleth⸗Apparate und Erſatzteile .

chlossdrogerie 2 22

5 18

Für Pesach
empfehle meine anerkannt besten Backwaren

Torten , Bisgults , Zwieback , Confekt
und Pralinees verschiedener Art .

Spezlalſtät: Engl. Kuchen u. Hamb . Bund .

Hermann Westheimer
2 , 11 Telephon 1071 G2 , 11 .
Haltestelle der elektr . Strassenbahn Linie 6 . 01

Am I . Juni 1910

Hewinnziehung der in der Serie gezogenen

drossh . Badischen 100 TIr . Lose
gewinne : M. 120 000 . —, 24 000 . —, 12 000 . —, 4800 . — ete .

Mindesttreffer M. 300 . . —.
Wir haben einige Lose à M. 510 . — bei M. 210 . — An -

zahlung abzugeben ; ferner haben wir ein

Oesterr . 60er Fl . 500 Serienlos
( Hauptgewinn : Kr . 600 000. —) preiswert zu verkaufen .

H. Buxbaum & Co . , Chln , Effekten - & Wechsel -
geschäft .

Daselbst Ausführung von Börsenordres au allen Plätzen
zu Originalbedingungen . 7331

Der regelmässige Gebrauch des mir von Thnen em -
pfohlenen Sanitas - Brotes hat mich in kurzer Zeit von meiner

bartnäckigen Stuhlverstopiung
befreit .

Ich hatte vorher alle möglichen Mittel angewendet
und begab mich öfters in ürztliche Behandlung , jedoch
alles exfolglos .

Tch kann somit das Sanitas - Brot allen an demselben
Uebel Leidenden nur aufs Würmste empfehlen u. spreche
Herrn Albers , der mir dies einfache Mittel geraten hat,
meinen berzl . Dauk aus . 7470

Frau M. B. WW. , Ludwigshafen , Pfalzgrafenstr . 97
Alleinverkauf : Reformhaus zur Gesundheit , P 7, 18, Näh
Wasserturm . Niederlage I . Mittelstr . 46 ; Niederlage II :

Gontardstrasse 31.

in ſeder beſleben Stüc ·Wechſels Formulure er ge

( §8 119 bis 124 des Ge⸗

dr. B. Buus Buchdructerel S. m. b. B.

Freitag Samstag

Fleisch - und Wurstwaren
Frische gesalzene Schweinsfüsse Pfd . 25 Pf.

Halberstädter Würste . 2 Stilok 9 Pf .
2 grosse Landjäger oder 1 Rippchen 23 Pf .
bellkatess : saftiger gekocht Schinken J¼ Pfd . 33 Pf.

Braunschw . Mettwurst oder Sardellenwurst
Stück von 28 Pf. an

Geräucherte Kasseler Kammstücke Pid . . 08 M.
Feine Thüringer Landleberwurst Pfd . 75 Pf.

Wiestfällsche Mettwurst . . Pfd . 33 Pt .

Mager Durrfleises Pld . 35 Pf .

fhüringer Rowurst

KRoter oder wWeisser Schwartenmagen ½ Pfd . 35 Pf .

Magere Dellkatess Nussschinken
obne Schwarte Pfd . . 38 M.

Münchner Bierwurst ½% Pfd . 25 Pt .

Hausgemachte Leber - und Griebenwurst Pfd . 38 Pf .

Harte bervelat - u. Salamwurst 145
Pfund Mk.

Tafelkäse — Fischkonserven
Französ . Camembert oder Gervals Stück 27 Pf.

FGrosse deutsche Camembert . Stüeck 13 u. 27 Pf .
Münsterrahmkäsgsse ½ PId . 18 Pf .
Echter Holländer Kugelkäse ½ Pfd . 20 Pf .

Allgäuer Dellkatesskässe Stück 9 u. 18 Pf .

Allgäuer Zentrifugenbutter Pfd . 40 M.

ff . oelsardinen Dose 60 , 40 , 28 Pf .

Anchovy Paste , Sardellenbutter . . Tube 28 Pf .
Geräucherte Bücklinge Stüeck 5 Pfg .

110 11
5

Solange Vorrat

Teigwaren , I
Hausmacher Nudenn

Maccaroni , dünne Ware .
Fadennudeltrn

Tafelreis oder Gerste
Haferflocken oder Grütze .
Viktoria - Erbsen
Getrockneie julienne
ff . Bouillos - Würfel .

Kondensierte Milch .

Weichkochends grosse Linsen

Grünkern , ganz oder gemahlen

Maggi ' s Suppen - Würfel nach Wahl !

Malzgerstenkaffee Pfd . 18 Pfg .
Bienenhonlg , garantiert rein

Bad , Manſarde , ſof . zu vm.
Näh . IJ 3, 18 bei Rh . Wetzler ,
Telephon 645. 29065

Stefanjenpromenade 4
ſchöne 4⸗Zimmer⸗

tl . Zubehör m.
ng p. 1.

3. u. 4. St
wohnung ,
Gartenbenü Juli
zu vermieten . 175⁰⁵

Näh . Luiſenring 50, Bur ,

Stephanienpromengde 16

Preise netto

ülsenfrüchte
3 77 35 Belle⸗Elage (2. Stock )

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
3 Küche , Speiſekammer , Bade⸗

Pfd . 14 u. 18 Pf zimmer , reichl . Zubehör mit
Pid . 36 [ ſchöner , großer Terraſſe und

prachtvoller Ausſicht auf dend .
127 Abein , ſowie der 4. Stock mit

„„„„ l 25 den gleichen Räumen per ſoſort
Pfd : 18 u 22 oder ſpäter zu vermieten . Näh .

„ ¼ Pfd . 18 u. 23 d. B. Burbaum , G 2, 5, Tele⸗

. 5 Stuck 20 phon 434 . 13807

Stlck 10 Pf. Schanzenſtr . 26 ,
Ziohorie Paket 7 Pf . ſchöne 3 Zimmer u. Küche

Pfd . 90 Pf , per 1. Juli zu verm . 17372
Dose 43 Pf . Näh . daf . bei Roos , 5. St .

chwetzingerſtr . 7, nächſt d.

9 —
CFeinste Melange - Marmelade

5 Pfund - Topf Mk.
Kaiſerring , 2. St . , eine

ſchöne ö5⸗Zimmer⸗Wohunung ,9

Blonde süsse Orangen
Grosse Blutorangen
Messina - Zitronen 2
Grosse Tafeläpfeln
Neue Malta - Kartoffelln
Neue Egypter Zwieben

nach eigener Wahl

Süllfrüchte und ſliverse Artikel

Backpulver , Vanillezucker , Puddingpulver

Echte sauere Drops oder Tafelschokolade

Kakao Pfd . 90 Pf . Blockschokolade gr . Paket 62 Pf .

Mädchenzimmer u. ſonſt . Zu⸗
behör auf Juni od. Juli zu
verm . Näh . part . 17601

Tatterſallſtr . 6
Nähe des Hauptbahnhofes im
3. und 4. Stock , 2 ſchöne , mo⸗
derne 6⸗ Zimmerwohnungen

„ 10 Stück 25 , 45 Pf .

6 Stück 40 Pf .
„ 10 Stück 35 u. 45 Pf .

Pfd. 25 Pf. zu vermieten . 12849
155 41 51 5 Näheres Arch . C. Sammet .

5 Telephon 3498 .
„ „ „ „ 7

Takterſallſtr. 12
Fein ausgeſtattete 5⸗Zim⸗

merwohnung , elektr . Licht ,
Bad ete . per 1. Mai od. ſpät .

preiswert zu vermieten .
Näh . 1 Treppe hoch . 12741

Paket 7 Pf .22 *

½ Pfd . 20 Pf .

Spezialität : 35Felnster geräuch . fetter Lachs ¼ Pfd . Pf .0 (Harzer Himbeersaft ne 58. 1 ) Neubau, Nhlandſtr . 40

Beste Quelitäten . Erprobte Passformen .

Garantie fur Haltbarkelt .

Spezialmarke 25

50

Mk .Original Goodyear Welt

Turul - Schuhfabrik

ALFRED FRRARNKEI . , COM. - GES .

Verkeuisstelle
MANNHEINM

PLAUKKER , P 2 , 14

Ils - - vis der Hauptpost . 6374

Filalen in allen grögeren Städten Deutschlands

Hanoncen-Angabme für alle Ie.
qugen UJeitstboiften derMek gz
Mannheim l

Nordhäuser Korn .
Eine leiſtungsfähige Nordhänfer Branntwein⸗Brennerei

ſucht für Mannheim und umgebung einen tüchtigen , bei
der einſchlägigen Kundſchaft gut eingeführten Vertreter .
Hohe Proviſion , konkurrenzfähige Preiſe ; bei Touren in
die Umgegend , Speſen⸗Zuſchuß , reſp . Extra⸗Vergütung .
Nur Herren , die nachweislich Spirituoſen ſchon mit Erfolg
vertreten oder für ſolche gereiſt haben , belieben ſich unter
Aufgabe von Referenzen zu melden unter M. S. 194 an
Hausenstein & Vogler . - . , Nordhausens .

Feugerversicherung 3 gera e
16 % Jahr alt , welcher 5½
Jahre die Ober⸗Real chule be⸗
ſuchte , wünſcht in einem tech⸗

8 der ältesten und best niſchen Betriebe 6480
undiertesten Gesellschaften Lell lingsstelle

hateins Agentur fürMannheim anzunehmen . Geſl Angebotemit bestehendem Geschäft zu Unt. G. 551 an Hnaſenſtein
denseben . Gesienete Rerren , Vogler . ⸗G. Mannheim . 6304
Welche Zeit u. Neigung haben ,
sich als Nebenbeschäftigung Alttag - U. Abendtschgguch der Erwerbung neuer , .
Versicherungen zu widmen 1Jorzüglich zuber. Mlittag⸗

und Abendliſch
werden ene Bewerb .
unter T. I54l an Haasensteln & 80 5
Vogler . - G. Karisruhe enzu - bei mäßigen Preiſen . 28359

JSdlort bares Celdl

Herm . Schmoller & Co .

gebe vorschussweise bis
zZum Taxwert , auf Möbel ,
Waren und Gegenstände ,
die mir zur versteigerung

übergeben werden .
Ankauf ( auch v. Pfand -

scheinen ) gegen Kasse .
Uebernahme von Verstei -
gerungen , Verkäufen und

Taxationen aller Art .
Referenzen ) .

— Aufbewahrung . —

Frigbesf fre
0,3

Telephon 2219 . 6828

Ofkerten sub D 1223 an
M eim .

FMaNNNREIM
Strohmarkt 0 2, 60 .

n

Ffurt am Main .
NN

Asteſlen fndenf
Sofort und ſpäter geſucht :

Verwalter Filialleiter
ſcomis , Kontoriſten
Lageriſten , Reiſende
Einkaſſierer und Verkäufer
Maſchinenſchreiberinnen
Kontoriſtinnen , Filialleiterin
Verküuferinnen beſſ . Geſch.

Stellen⸗Rachweis „Merkur “
A. Sauerbrey , U4 , 2ʃʃ.
Erſtes u. beſtes Zuſtitut a. Platze .

Geſucht für die beſten Häuſer :
gut empf . Köchinnen , gewandte
Zimmer⸗ , Hius⸗ und Allein⸗
mädchen , Kinderpflg . , Kinderfrl.
Köchin u. Zimmermdch . i. ſehr
g. Haus n. Pforzheim , Frank⸗
furt und Anfwerpen . 29968

Keine

Vakanzenliſte

Burean Engel , 8 1. 12 .

nicht gedient .

Feteiligung
von einem gutf . besteingeführten Geschäft gesucht .

2

kaufmännischen Bei
eines größeren Tonwerks . ⸗G. , wird eine
repräſentations⸗ und eventt . kautionsfähige

HKraftd
welche namentlich auch gewandt im Verkehr
mit Behörden iſt , ſofort zu engagieren geſucht .

Branchekundige bevorzugt .
Offert . mit Angabe des ſeitherigen Lebens⸗ 5

laufs , Zeugnisabſchriften oder Referenzen ,
Gehaltsanſprüche u . Beilage der Photographie
unter F . S . 4061 an Rudolf mosse , Franke⸗

4 und 3 Zimmerwohnungen
per ſofort zu verm . 18448

Näheres am Bau .

Uhlandstrasse 37
ſchöne 3⸗ u. 4⸗Zimmerwohng .
Bad , Manſarde per 1. Mat
oder Junt billig zu verm .

Näh . Holzſtr . 3, 1 Tr .

Waldparkſtr . 26,
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Bad auf 1. Juli zu verm .

Näh . 3. St . links . 17725

Waldparkſtr . 24
1. od. 2. Stock , geräumige g⸗
Zimmerwohng . , Küche , Bad
und Zubeh . per 1 . Mai oder

zu
agl. e oder

EElt Laben . 2842
Waldparkſtraße 28.

Schöne 4⸗Zim . ⸗Wohnung mrit
Bad ſofort preiswert zu ver⸗
mieten . Näh . 3, Stock kinks .

17575
Werberplaß 7. Hochpl , Woh⸗
nung geg . Garten , 3 . , K.

— 5

Leſen achen.
Kaufm . , 30 . , verh . , ſeith .
eig . Geſch , ſucht Poſt . p. ſof . ,
gleich w. Art . Offerten unt .
Nr . 29948 a. d. Exp . d. Bls .

telle ſuchen Wochenbett⸗ u. Kinder⸗
ypfleg. , Kinderfräulein . Beſſere

Mädchen , noch nicht gedient , als
Stützen , Mädchen , das ſchneidern
kann , nach hat 2058

Bureau Engel , 8 1, 12 .

Frl . , ſtadtk . , ſ. Vertrauensſt .
Rechnung , einkaſſ . od. dergl .
Kaut . k. geſt . werd . Off . u.
29940 an die Exped ds . Bl .

mit Mk . 10 000 . — Juli en .

behufs Gründung
einer Bes . . b . H. Werderſtraße

paxt . , 5 Zimmer , Bad etc . p.
1. Juli zu vermieten . 17967D. Frenz ,

Annoncen - Annahme für
alle Zeitg . d. Iu-n, Ausid. Näh . Windeckſtr . 5 , part .

Windeckſtraße 7.
B⸗Zimmerwohnung per ſof

zu vermieten . Preis 43 4
monatl . Näh . daſ . part . 18018

iianl Ammer
10 2 Tr. , bl . Zimm .0

29920
LI2 .II e
verm . Näh . part . lks . 29855

L13 , 24 , 3 Tl.
eleg . möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vermieten . 18031

P 55 4. Stock , fein möbl .
„ Balkouzimmer mit

Klavier zu verm . 29957
2 Trepp . Iks . , gut86 . 19 möbl . Zim . mit

Penſ . preisw . zu vm. 29652

12 16⸗ 2 Tr . , gut mbl .
4 Zimmer , ſep . , m.

od. ohne Penſ . zu vm. 29755

T 6 ,
5 Zimmer und Küche ev.
2 mal 2 Zimmer mit Küche

und Zubehör , per 1. Mai od.
ſpäter zu bermiet . Näh . beim

Hausverwalter Ritſcherle .
29479

——
Jyſefſtr . 25 p.

8 2 Parterrezimmer mit Vor⸗Schimperstr. 12 gut 7part . , —5 Zimmer⸗Wohnung , Linrichtung u. voller Penſ.
keüche, Bad, Sheiſelanmurt , Siunf Daſelbſt könn . 2 beſſ . Herrn
per ſofort zu vermieten . Näheres Mittagstiſch erhalten . Keine
nebenan Architekt Schweikart . Koſtgeberei . 29960

1
—

—
Setkenhelmerstr . 38,

Jckimperstt . 20 parterre , gut möbl . Zimmer ,
Straßenfront zu vm. 18033

ſehr ſchöne —5⸗Zimmerwoh⸗
—

nung m. Bad , Speiſekammer
ſttag · .AhenütisManſarde und reichlichem

—3 b. Hru . fd. g. bürg . Mit⸗
Zubehör per ſofort od. ſpät .
äußerſt preisw . zu verm .

tag⸗ u. Abendt . UU 5, 16, 2 Tr .
17997

Näh . Schimperſtr . 22 part . ,

An gut . bürg . Mittag⸗ u.
ſof . od. ſpik . bill . zu vermiet .

Telephon 4216. 18014

Mehr . neu herg . Wohnung .
Abendtiſch kön . n. ein . Dam .

Näh , N 2, 5, 3. Stock . 29796 teiln . U 4, 4, part . 28487

*1.

*
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0 Verloren 1 —
Vertreter: eu eerte , Klein. Kinderſchirm hat ein

25 Apotheken· A

derungen ungeſtüm geltend machen . Anderſeits haben ſich in ver⸗

Waunheim , den 22. April 1910 . Seneral⸗Anzeiger . (Mittagbatt 11 . Sette rf

Ql . ö ,

Der Preis , die Qualität

Mercedes - Stiefel populär !

Mannheim . 814¹

„veingens :
umgief EI

unbemitt . Mädch . verloren .
Bitte güt . geg . Belohng . ab⸗
zugeben in J 2, 15b, lks,

ermischtos. ]
Wer ſtellt ein e

Muſik⸗Inſtrument in eine
gutgehende Wirtſchaft . Off .
u. 29949 an die Exp . ds . Bl .

Damenhüte
werden von einer tüch⸗
tigen , früheren Direktrice
hochelegant angefertigt .

Aeltere Sachen gerne
verwendet . 29763

Neueſte Hutformen , alle
Zutaten billigſt .

N 3 . II , 2. Stock .
( Kunſtſtraße . )

Neverrip Mk. I . 20P . ½ BieDtz .
Prisma . Mk. . — p. ½ Ptz .

empflehlt die

Aurvee
D .

8 8
2

Heirat
eiraten ſed . Standes ver⸗
mittelt unt . Diskret . Off .

u.Nr. 11812 a. d. Exp . d. Bl .
Junger Maun (Arbeiterſ ,

kath . , 25 Jahre alt , m. einig .
Hundert Mark Erſparniſſen ,
wünſcht mit einem häuslich
erzogenen Mädchen , Dtienſt⸗
mädchen bevorzugt , zwecks
bald . Heirat in Verbindung

Verkauf
e e demit Freifanf , 11

MERCE

und seine Form , machen den Preislagen für Damen und Herren :

105⁵⁰

Tadelloser Sitz .

Fertige Hemden

Tennis - und Reise - Hemden

Wenig gebrauchte
„ Mignon “ ⸗

markt - Drogerie F 2,84 Schreibmaſchine
äußerſt billig zu vertaufen .

Nubach
Fröhlichſtraße 54.

Nalzvertr.

Breitestrasse

12⁵0⁰ 1850

von bekannter Pap
fabrik geſucht
mit der Branche
Vertreter wollen ſi

Offert . umer 5

Expedition ds . 2

Toh gend
Das n1

gewinnbringenden Art
den Bezirk Mannhein
geben. Erforderlich ſind 1

Offerten an die Expedition d

Blcktes
Tüchtiger , zuverl

junger Naun mit guten ?
niſſen als Packer und An
ſofort geſucht . 65

Kunſtgewerbehar
C. F . Okts Mikller , Kaufhaus .

Tücht . Mädchen zu kl. 8

—

——

— — —

beinen- , Wäsche - und Hussteuergesdzänt.

Herren - Hemden nach Hass
Beste Verarbeitung .

Grösste Auswahl in Flanell , Zephir und Oxford
sowie in

HFamntasflestoffem , das Neueste der Saison .

in allen Weiten , in weiss und bunt , mit und
Manschetten .

von ausgeprobten porösen Qualitäten .

Irawatten .

geg . hoh. Lohn ſofort gef
3. 85 parterre.

Geſucht zum
Eintritt

tücht . Stenotypistin
von hieſ . größerer Maſchinen⸗
fabrik . Offert . unt . Nr . 50117

an die Exped d. Bl .

Büfetfräulein ,
Servierfräulein , Köchinnen , Bei⸗
köchinnen , Allein⸗, Zimmer⸗ und

hansmädchen werden ſehr geſucht .Aflien⸗Geſelſſchaft au Eipper , I 1, 15. Tele⸗
für ̃ Phon 8242 . 504. 12

Feuer⸗u. Einbruchdiebſtahl f Siimterin gesuün5 1fucht für Maunheim und
umgebung gegen Fixum Zu erfragen in der Expeb ,

20854und hohe Proviſionen

tichtige Vertreter ] eine ſüchſge Nheilern
per üin gegen gute Bezahl⸗die in Induſtrie u. bürger⸗
ung geſucht . 50115lichen Kreiſen eingeführt ſind . 5

Offerten unter Nr. 50114 Welſch, Damenſchneiderin ,
＋ , 2 part .an die Exped. ds. Blattes .

Ordtl . Zimmermädchen
— Tüchtige per 1. Mai geſ . Friebeic

299

Junger Iuslünfer ſofortigen
Junger Ansläuftr

der Rabfahten kann , findet
Stellung . 50128
Fürberei Kramer

Bismarckplatz 15%/17 .

Zu mebden —
u. 1 Uhr .

te e

7460

ohne

Ein jung . , Prav. Wa5 e
von 14 bis 16 Jahren

f Sehr zu verkaufen :
wenig gebrauchte Bureau⸗
u. andere Möbel . 29958

Nüheres in der Exped . N

Villig zu verkaufen
e1 ſchrank⸗Kommod

50118

AnſtelnE Lutz

zu treten Junge Witwe ,
wenn auch ein Kind , nicht
ausgeſchloſſen . Ernſtgemeinte
Briefe ſind zu richten unter

mal gefahren , billig zu veck .
29952 Lindenhofſtr . 9a.

Ein gut erhaltenes

29950
Fahrrad für 38 zu verk .

Schimperſtr . 19, Lad .
Damenrad mit

Stühle , Diwan und

Küchenſchrank , ſchön . Kinder⸗ 2Torpedo⸗

indet
1Herr , beſſ . Arbeiter

penf . Beaumter bei erſt⸗
u. Waſchlommode , Tiſch und klaſſiger alter Verſicherungs⸗

iellichaft geg . Fixum oder
Off . u. 2064

häusl . Arbeit ſofort geiut .
Näh . G7 , J1, part . 2

Zum 1. Mai ein kachtines
Vertreter

t ei nhrte den lel 5 5

ng
enee der dez Mausmmüdutyen

9 Proviſton event . Fixum geſucht. 50129

ſofort geſucht .
Offerten unter Nr. 50132 an die

Expedition dieſes Blattes
Tüchtiger , — at .

Wöchnerinnenaſyl , O 2.

Chiffre C. B. 2040 hauptpoſt⸗ Fahrrad freilauf m. voller Garautie wagen , Spiegel , enzliſche uns n di il zeutſche Annoncen⸗ ter Lehrmädchen
lagernd Ludwigshafen . 29956 preiswert zu verkaufen . billig zu verk . Feudenheim , andere Betten . 29981 rped . Schwab & Cie . , hier. ] geſucht . Off . 5 8 Nr . 50125 fum Kleidermachen neſucht

29951 Burgſtr . 10, 5. St . Mannheimerſtr . 20, I.
——5³ Prinz Wilhelmſtr . 17 Hof au die Exped . 58, Bl . Haſenſtr . 388, 2. St . 17898

Buntes Feuilleton .
— Nachſpiel zur Pariſer Hochwaſſersnst . Man ſchreiht aus

Paris : Nach den Ueberſchwemmungen , die zahlreiche Ortſchaften
Frankreichs und ganz beſonders die Gegend von Paris heimſuch⸗
ten , regte ſich allenthalben in der Welt die werktätige Nächſten⸗
liebe . Geldſpenden ſtrömten zuſammen , und private Wohltätig⸗
keit wetteiferte mit den Behörden in dem Beſtreben , das angerich⸗
tete Unheil , ſo weit und ſo raſch als möglich , wieder gut zu machen .
Das Parlament bewilligte , um der dringendſten Not zu ſteuern ,
zunächſt zwei Millionen Franken , dann weitere zwanzig Mil⸗
lionen und endlich eine Summe von hundert Millionen , die zu
zinsloſen Darlehen an geſchädigte kleine Kaufleute verwandt wer⸗
den ſollten . Die Kriſe des Hochwaſſers war in den erſten Tagen
des Februar überſtanden , und heute haben wir Mitte April ! Nach
vollen zwei Momaten warten die Beteiligten noch immer vergeblich
auf Unterſtützung . Der Grund dieſer Verzögerung liegt auch hier
wieder in der Langſamkeit der mit der Verteilung beauftragten
Hilfsausſchüſſe der Pariſer Handelskammer und der Gemeinde⸗

verwaltungen in den Vororten , die zur Ermittelung der Hilfs⸗
bedürftigen ein äußerſt umſtändliches und zeitraubendes Ver⸗

fahren eingeſchlagen haben , und für die das Mahnwort : „ Bis
dat qui cito dat “ offenbar nicht exiſtiert . Allein Not kennt kein
Gebot ! Und ſo begannen denn bald von allen Seiten Klagen und

Beſchwerden laut zu werden . Neulich waren es die Bewohner des

ſchwergeprüften Vorortes Alfortpille , die ſich zufammentaten , um
eine laute Kundgebung in den Straßen der Hauptſtadt zu veran⸗

ſtalten . Es bam aber gar micht erſt zur Ausführung ihres Vor⸗

habens : die bloße Drohung genügte , ihren Anſprüchen an

zuſtändiger Stelle Gehör zu verſchaffen . Der geplante

„ Sturm auf Paris “ unterblieb , und die Schreier kamen zu ihrem
Gelde . Das Beiſpiel und der Erfolg diefes Proteſtes wärkte

natünlich anſteckend , und es vergeht jetzt kein Tag , ohne daß Wo⸗

ordnungen von notleidenden Gemeinden , wie Vitry , Choiſy , Jory
u. . , im Miniſterium des Innern vorſprechen und ihre For⸗

ſchiedenen Stadtvierteln von Paris Ausſchüſſe gebildet zu dem

Zweck . die Klagen der beteiligten Kaufleute zu zentraliſteren und

Maſſenproteſte zuftande zu bringen . Man begnügt ſich
ſchon nicht mehr mit ſchlichten Geldforderungen , ſon⸗
dern fucht auch zugleich auf jede andere Weiſe aus dem Unglück

Kepital zu ſchlagen . Uebrigens iſt ja die Deputiertenkammer

auch in dieſer Hinſicht mit dem beſten Beiſpiel vorangegangen ,
indem ſie noch in allerletzter Stunde vor Schluß der Seſſion den

menſchenfveundlichen Antrag genehmigte , daß ſämtliche Reſer⸗

viſten . die im Ueberſchwemmungsgebiete wohnen , von den dies⸗

jährigen Uebungen und Manövern zu befreien ſind . Man kann

ſich denken wie dieſe Vergünſtigung ausgenutzt wird ! Sicher ift

jedenfalls , daß neben den zahlveichen wirklichen Opfern des Hoch⸗

waſſers eine Menge von „ falſchenärmen “ von Schmarv⸗

tern und Fiſchern im Trüben “ bei dem Geſchäft verdienen . Ja ,

Höſe Zungen munkeln , daß die Zahl derer , die dem Himmel führ
die letzte Kataſtrophe im Stillen danken , durchaus nicht gering iſt .

Ein Pariſer Witzblatt bringt ſogar das Bild eines dieſer „Opfer “,
wie es ſich ſchmunzelnd die Hände reibt und ausruft : „ Noch eine

ſolche Ueberſchwemmung , und ich bin ein gemachter Mann ! “

— Das Wiedererſtehen des alten Oſtig . Vom den glücklichen

Eygebmiſſem der großen Ausgvalungen , die von der italieniſchen
Regierung an der Staätte des alden Qttia vorgenommen werdem ,

ſſch

eime

bal ahrte , „daß unter den

ingen und EAdedungen der letzten Jahre —1 des altem Oftf
der bedeubendſten iſt . Es Handelt ſich um michts Gerüngeveg ,

als um die Wiiede rauferſtehung einer ganzen alten Stadt , einer
Stadt , die eimheitlich nach dem Plame eines einzien Architekten
entworfen und errichtet wurde “ Diie Zeit , amm die dies Oſtꝛa
cutftand , iſt aller Wiahrſeheinlichheit nach das zweite Jahrhundert
des römiſchen Kaiſerveichs geweſen ; die Stadt iſt ofßenbar auf

Befehl Hadrians errichtet wordem . Die Bauart enbſpricht völkig
der Baubpeiſe, die um die gleiche Zeit in Rom herrſchte ; zugleich
aber laſſen die wieder f Baulwerke gewau erkemnen , daß
dieſe kaiſerliche Stadt über einem älteren Iſtia , das vam dem RNe⸗

bublik gebaut wurde , aufgerichtet worden iſt . Zwei serßchiedene
Wohnungsweiſen ſtoßen Hier zeitläch und cruch rämmlich unemitctel⸗
bar auſſeinander . Ueber den Straßen und Plätzen , die in der

vehucblifamiſchen Zeit eurſehttet kruurden , erſtehenn die neuen des

Kaiſerreichs . Was war der Grumd diefer Hleberbauung : Die
Aubwart liegt auf der Hand : weil es notwendes wurde , die ganze
Sbhͤdt höher anzulegen , weil der Boden erhöht werden mußte , um

Oſtia ver der wachſenden Breite des Tibers zu retten . Heute iſt
der Strand und die Tibenmündung bis auf 3 Meter am Oſtia

he⸗ ückt. In dem Maße , als das Meer vordvang , erhöhte
ſich der Flußſpiegel und drohte die Paläſte , Hurſer und Speicher
alenrfchmeiden . Die Höherlegung dem Stadt mußte cwenigſtens 2¼
Meter betragen . Die num freigelegten Reſte laſſen gemcur erkennen ,
wie die Römer die Aufgabe erfüllten . Uebevall ſieht man die

Spuren der beiden Epochen ummitbelbar nebenenmmander und man
findet noch die Inſchriftem aus der republikaniſchem Zeit . Die

Keriſerkichen habem bei der Neuankage die vepuplilamiſchen Bauten

mach Kräſten geſſchomt und ſich bemüht , alle eigenartigen Kamftruk⸗
tionen ſo gut zu erhalten , als es unter den Umſtämden müglich
werr . Die neue Stadt , iſt nach einem einheitichen, Haren , ſehr
überfüchtlichen Plan erbaut ; die Anlage gleicht in vfelem den
medernen amerifaniſchen Städten. Gerade Linienn das Vieveck
undd der rechte Winbel beherrſchen die Anlage . Die Straßen ſind
breit und ſchön ; einige von ihnen haben ſagar eine Breite van

Die ganze Stadt zeigt den Charakter einer
Inſenftadt . Sie iſt in zwei Deile geſpalten , im dem erſten wohn⸗

ten die Patrizter , der andere Stadkteil diente den Handelszwecken .
Der Handelsteil , in dem die großen Speicher lagem , zeugt noch
heute alle Sparren des lebhaften Warenverkehrs , deu hier blühte
Es war im erſter Linie der Getveidehandel . Die Fäſſer und
Torem find noch Zahben , die die
Ficffungsknaft angaben , 10 , 20 oder 30 Amphoren . Die Aus⸗
Sraburigen haben auch eine Fülle don Kunſſtpenzen gu Dage geför⸗
dert , umter demen ſich außenordentlich ſchöne Stücke beſinden Due
Ausheute ift ſo groß , daß man mit ihr leicht 5 Säle des Schloſſes

von Oſtia füllen könnte . Es ſind vor allem prachtwoll erhaltene
„ Stabwen und Bildwerke , Inſcheiftem und Terracotta⸗

awbeiten. Das wiedererſtandene Oſtirr , das jetzt der Forſchung oſſen
liegt , iſt wohl das bedeutendſte Gegenftück zu Pompeji . Während
man dort in das intime Leben dem reichen Römer einem werwollen
Einblick gewinnt , findet man hier in Oſtia übewall die Zeugniſſe
einer untergegangenen großzügigen Welt des Handels und der

Arbeit . In Pompeji liegen die aumutigen Villen der guten

Bürger , in Oftia die großen Häufer der reichen Geldieute und

Spekulanten , ßer Grundbeſitzer und der Handelsleute . „ Und

währemd man in Pompeji den Dufb einer vaffimierten
Kultur einzuntmen meint , glaubt man hier in Oſtia noch den
ſtarken , geſunden Geruch des Getreides zit berſpirren urd aus den
heute ſtill liegenden , nuw von ernzelnen Beſuchern begangenen

Stvaßen klingt der Phantaßee noch das Lärmem und geſchäftige

erſtandene Oſtia denn finnenden Beſuchew zu eimem lebhafben ,

bewegungsvollen und ſchören Leben , das längſt vergangen iſt und

doch moch heube ſeine ſaafasziniererde Gewalt fühlen läßt . “
— Ausgewieſene Flöhe . Auf Veramlaſfung des amerilaniſchen

Sekretärs des Gefundheitsrates Dr . W. F. Snox , iſt jetzt 855
3 Prof. Luciani , der in dieſen Tagen mit König Viktor biederer

de Aithen fttte ſucht hat, in einem bedeutſamen
Sufez den die Sr „Ich alaube ſo äußert

Demiſcher aus Sam Framcisoo ausgetiefen warden , de

e e n
Wwollte. Dr. Suor berief in aller Halt den GEeundceilsrat und

ſwies auf Gie Cefahr hin , die Kalifornſen bedrnhte .

Tveibben der und Käufer entgegen . So twird dies wieder⸗ 5

Eüßer , als ob die Gholera vor der Duür ftämde , legte er Dar＋, daß
die deutſchen Flöhe die gefährlbichſſtem Flöhe dem Welt feien Es
ſind Vamphre “ , ſo 9 der beſongte Ame rifamer aus , „ es ſind
Menſchenfreſſer “ . Die keriforniſchen Flöhe greiſen wurr Tiere an .
ſie find mäßig und ſaugen nie mehr Bbut , als ſie zur Grhaltung
brauchen . Der deutſche Floh aber ift mückfichtslos und gefähwlich ,
er greüift den Menſchen an, er ſaugt Tag und Nucht. Darum

gilt es , Hieſſem Floh die Mögkichbeit zu vruben , in Amzewilc eingu⸗
dringen. „ Denn “ , ſo ſchtoß der Reidner nüt Emphaſe , „ der kali⸗

ſiortriſche Floh iſt eine pubex caris , der deuſche Floh aber inne

pulex irritans . “ Die ſchwungvoll vongebrachten labenmſchenn Woſſte
erſtüllten ihnen Zweck , der Geſarndheirsrat war entſetzt und fork⸗
geriſſen , und der brave Inhaber des Fichzirkus warrde ausgewieſen ,
mit ſeinen klugen Tierchen ohne Alrßſchub ſofortt das Gebiet .
Kalifiornien zu verlaſſen .

— Ein Fehlſchlag der Frauenarbeit . Die Ane der

Feauenemantzipation in Ameriha Haben eine Niederlage erhiten ,
deren Berechtigung ſie freilich auf dar Endſchiedenſhe Jeugnem : Wie
aus Newyhork berichtet wird , hat die Baltimore⸗ und Ohis⸗Giſen⸗
baihrgeſellſchaft beſchloſſen , alle weiblichen Angoſtellben derte
Mänmer zu erſetzen , nachdem eine erſchöpfende Stariftik feſtgeſtellt
hat , daß die mänmlichen Ange ſtelkten in denſelden Sbella
die Frauem um 30 pet . meihn und beſſere Arbeit vervpichten . G
Handelt ſich derbei beſenders um Mlrſchinenſchreiberinnen und
Delephoniftinnen . Nach den Feſthſtellungen der Geſellſchruft beſtten
die Frauen nicht die Fähigleit zur angeſtrengteſtey Arßeit , wicht
die Schnelligkeit und Sorgfrrkt der Mänmmer . Sde zeugen geringe
Initiative und ſcheinen unfähig , ihren Geiſht ganz auf das zu
richten , was ſie tun . Sie vermögem in der Regol nichts au

Erfahrung a01 lernen ; erhalten ſie einem Tadell , ſo ſehen ſie ihr

Fehler nicht ein , ſondern haltem es ſur eine Ranzüne der Vorgeſetz⸗
ten . Frauen machen immer wieder denfelben Fechler , auch wenn
er ihnen häufig verbeſſert wird ; ſie händern die in demfeſben
Buveau arbeitenden mänurlichen Augeſtellten an der Aufmertſam⸗
beit , und es iſt ummöglich , unrter ihnen dieſelbe Dis ipllin Kurſteerht
zu erhalten wie unter Männern . Die Eiſenbahngeſellſchat Zauht
daher lieber den Männern höhere Gehälter und glaubt em

durch die größere geleiſtete Arbeit ein beſſeres Reſukbat zu er

zielen . Die Frauen beſtreiren allerdings die Waßrheit dieſer
Staliftiben auf das Entſchiedenſte ; ſie behaupten , mindeſten
ebenſo gute und ſchnelle Arbeiter zu ſein wie die Mänmmer aben in
der Ordnung und Pünßtlichtzeit ſie zuübertreffſen .

Hautleiden
Lupus , Flechten , Hautjnsken , gut - und

bösartige sewie tuberkuläse BSSỹ5 . RWäre ,
Gelenkentzündungen , shreniscke Nagen - , Lals . dancht.— — n Lungenkatarrhe . .

Behandlung mit

Röntzen . - Bestrahlungen
elektr . Lechfrequenzstramen .

sowle mlt Natur - Und elektrischem Lishtheixerfahren .
uuk ertelt Direkter Heinrieh Schäterkunft erteilt 4

Lichtgell -lastitur „ ELEKTRONT “ ' nur M 3, 3, Mansbeim
gegenüber dem Restaurant „ Wiiden HManw ,

Spreckstunden : täglich von —12 und —9 Uur abends .
Sonntags von —12 Uhr .

Wunderbare Erfolge . Hunderte Dankschrelben .
Damenbedienung durch Frau Rasa. Schüäfek .
Zivile Preise . Frospekte gratis . Fol . 420 .

Erst . , grösst . u. bedeut . Institut am F

Ausführiche Rrescbüse Frutis .
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Trni e

Einphasenkoll

für alle gewerb

Unterriebtg
Konverſation mit Engländer
wöchentlich einige Stunden

geſucht . Offert . 29961
an die Exped . ds .

Leeter
Beteiligung .

Zur Erweiterung eines
rentabeln u. alten Geſchäſ⸗
tes wird ſtiller Teilhaber
mit ca. 600 bis 800 Ein⸗
lage geſucht . Mehrf . Sicher⸗
hett , Verzinſg . u. Gewinn⸗
anteil garant . , 20 %. Off . u.
29960 an die Exped . ds . Bl .

ikauf .
Größerer

Warenſchrauk
zu kaufen geſucht . Offt . unt .

50181 an die Expedit d . Bl .

Mie -Faſepfenino
faſt neu , braun , mit 10

Jahre Garantieſchein ,

ſtatt 350 Mk . f . 500 Mr .

8, 8 paterre .

1 gold . Herrenuhr ( Doppel⸗
anker u. gold . Damenuhr mit
Buillantſtein billig zu verk .
29912 Span . Wein 05,12 .
Verſtellbarer neuer Zeichen⸗
tiſch billig zu verkaufen .

Näheres Schwetzingerſtr .4,
Saden . 5000t

50¹30

Telha
In Kehl a. Rh. , iſt einer⸗

ſeits Hauptſtraße , anderſeits
Marktplatz , ein maſſives An⸗
weſen , mit großer Front , als
Warenhaus beſonders geeignet ,
Preiswürdig unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 50139
an die Expedition dieſes Bl

Pealen Inden

Aktien - Gesellschaft

Teehnisches Bureau Mannneim
Luisenring 22 .

namos , Motoren und Transformatoren

Ausführung elektr . Licht - u. Kraftanlagen

Ingenieurbesuche und Projekte kostenlos .

Konkurrenzlose Preise .

Togopschellen1

Aalchalt Aath
7436

ektor - Motoren

lichen Betriebe .

Prima Referenzen .

ſchön möbl .Beſſ .
Zimmer , a. liebſt . a. Allein⸗

Dame ſ.

miet .p. 1. Mai . Off . m. Pr .
u. Nx . ?29941 a. d. Exp . d. Bl .
Möbl . Zim , m. ſepar . Eing . ,
Bahnhofnähe od. Mitte der
Stadt zu miet . geſ . Off . u.
Nr . 2994g a. d. Exped . d. Bl .

Schöne 7 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad und Zubehör per 1.
Juli geſucht .

nefte
mit äuß .

Preisangabe unt . 8. 29920
an die Exped , ds . l .

Spezialarzt ſucht zumOkt .
Wohnung

im öſtl . Stadtteil , —8 Zim⸗
mer . Genaue Offert . unter
D. H. W. Nr . 50119 an die
Expedition ds . Bl .

Junger Mann ſucht in
beſſerer Familie Wohnung
eventuell mit Penſion .

Offerten mit Preisangabe
unt . Nr . 50130 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Herr ſucht gut möbliertes

Zimmer
mit Morgenkaffee . Offerten
mit Preisangabe unter Nr .
50137 bis zum 27. April abends
an die Expedition ds . Bl .

1772 27
Möbliertes Zimmer

zur v. Sprechſtunden ,
wöchentl . Zmal f. einige Stun⸗
den nachm . geſucht . 50130
A. Glötlen , Heidelberg

prakt . Pſycholog u. Heilpädagog
Behandlg von Nerven⸗ und

Gemütsleidende .

Geſucht werden zum
1. Janugr 1911 geſund⸗
heitlich einwandfreie

Dürcauräumlohkeften
beſtehend aus etwa 14 —15
Zimmern , darunt einige

aröß . Räume (f . Sitzungs⸗
zimmer , Regiſtratur ) , ſo⸗
wie Bureaudiener⸗Wohn .

Offerten ſind ſchriftl .
unter Angabe des Miet⸗ 5

preiſes und tunlichſt mit
Beifüg . einer Planſkiize

Jan die 9651

ahbrungsmitel - Industrie -
Serufssenossenschalt in

Mangheim

5
*

3 Läden

KResselschmiede
ſucht einen in Konſtruktion
und Kalkulation erfahrenen
jungen Techniker . Off .
neit Gehaltsforderung unter
Nr . 29963 an die Exped .

Tüchtiger

Techniker ,
flotter Zeichner , für ein Inſtallat .
Beſchäft Badens zum Projektieren
geſundheitstechniſcher Anlagen

geſucht .
Bewerber , die auch in der Heizungs⸗
Erauche bewandert , erhalten den
Borzug . — Offerten mit Gehalts⸗
Auſprüchen u. Zeugnisabſchriften
A. J. S. 50127 an die Expedition

Rieſes 2Bunes ferk o —0⁰¹⁰ů7
50134ienmidher

in kleinen feiuen

drose helle bokale

mufgang , 260 qm , ganz
od . geteilt , a . Verkaufs - ⸗
Iokal , Bureau od . Ate -

1 mieten bei

Sahwetzugerſuaße 47
iſt ein Laden , eventl .
mit Wohnung , Mag azin
od. Werkſtätte p. 1. April
bill . zu verm . 14882

Schöner Laden mit 1 Zim⸗
mer per ſof . zu verm . Näh .
Seckenheimerſtr . 38, 3. Stock .

17413

—Filfalgeſchäft .
Laden als Filiale geeign . ,

auf Wunſch m. Wohnung zu
verm . ( Lindenhof . ) Evtl .
Wünſche berückſichtigt . 29962

A 2 , 3 . Näh . I . 4, 11, Laden , Hanig .

Ain AarchausküchtChaubeur-Mechantker
der im Stande iſt , alle vorkommenden Reparaturen ſelb⸗
ſtändig auszuführen , wird für Saiſonſtelle auf —5 Monate
geſucht .

triit geſucht .

Es wollen ſich nur ſehr tüchtige Leute melden , die
auch im Stande ſind Caution zu ſtellen .

Ain UnrchausfichtOhauffear -Mechauiker
der im Drehen vollſtändig perfekt iſt, zum ſofortigen Ein⸗

7465

Emil Lanſche , Pforzheim .

lch . Teilungstragerin
für Waldhof gesucht .

Verlag des General - Amnreigers
der Stadt Hannheim und Umgebung

Sachscenhe Neue Ste Nachraichten .

7 Bureaux . 5
LS , * GHismerckſraßt)

Das bisherige Bureau der
Krankenkaſſe der Metzger ev.
für Auwalt , per ſof . zu ver⸗
mieten . Tel . 4463. 180³3⁵

N 2 , 12
3 große uumöbl . Zimmer ,
paſſ . als Bureau oder Atelier
zu vermieten 13974

AZu vermiseten 5
14 , 14, 1 Tr . , Hof , 1 gr . hell .
Junmöbl . Zim . zu verm .
Näh . bei Leib , 2. St . Voͤh.

18034
14537D J. J

Wedaheg 6 Zimmer , Badez .
Zubehör per ſofort od. 1.

April . zu verm . Näh , part .
eine Wohnung mit06 , 722 ev. 3 Zimmern u.

Küche ſofort billig zu ver⸗
mieten . 18002

Näheres im Laden .

J5. 352 Zimmer u. Küche
Y zu verm . 29574

LI4 , 20 (Bismarckiraße)
Schöne 5⸗Zimmerwohng . m.
Zub . per 1. April zu verm .
Näh. Laden , L. 14. 20. 28932

a, ſchöne Hochpart . ⸗N7 . nng 5 große
Zimmer , Badezimmer , elekt .

Licht, ſofort zu verm . 29964

96 10 2 Trepp . , 5 große
5 Zim . nach d. Str . ,

Zubeh . , eptl . als Bureau
155verm . Näh . 1 Tr . 29788

J . 13 Plank . , Sths . , Woh⸗
nungen , 2 u. 4 Zim . und

Küche zu verm . 29931
5 ſch. Wohnung , 46 . 17 Zimmer , Küche ,
Magdk . etc , per 1. Mai oder
ſpäter an kl. Familie zu

vermieten . 17421¹
Näheres Bureau parterre .

31
(Breiteſtr . ) , 48im⸗

9
mer, Küche u. Zubeh .
zu vermieten . 14778

11, 5. St . 1

Euntresol , E 2 , I PFlank .
mit direktem Strassen -

Jean Beckerſtr . 1.

Deeeeee — — 0
FEaekl 5

Freitag , Samstag

Schlusstage

—

——
70 unseres 9
* 8

9 Sonderverkaufs ,

—

—

9

5 ich SeidGlocke , —

schwarz, grau , maxine , lila ,

genau wie Bild , nur Mk. 6⁰

Jabots und Bäffchen

Wohng . per 1. Mai zu verm .
29954

upprechtſtr. 10
2 Zimmer u. Küche zu verm .

Näh . 2. Stock l. 18029

Rheindammſtr . 11 part . , ſehr
ſchöne Wohnung , beſt . aus
3 Zim , u. Küche ſof . zu vm.

29965

im. u. Küche ſof. 3 v. 5547

Ahelnhaänlersrate 50

4. Stock , 3 Zimmer u. Küche
mit Abſchluß u. Zubeh . per
1. Mai zu verm . 1772³
Neuban Rheinhäuſerſtr . 97,

eine 2⸗Zimmerwohnung mit
Bad , ſowie mehrere 3⸗Zim . ⸗
Wohnungen per 1. Mai oder

ſofort zu verm . 17668
Rheinvillenſtraße 2 part . ,

5 Zimmer u. Zubehör ſof.
od. ſpäter preisw . zu verm .

Näh . 3. St . , Koopmann .
16010

Rheinpillenflr . 6
Schön ausgeſtattete Par⸗

terre⸗Wohnung , 4 Zimmer
u. reichl Zubeh , ver 1. April
od, früher preisw . zu verm .

Näh . daſelbſt im Bureau .
14974

Lange Rötterſfr. 100 f
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lange Rötter⸗
ſtraße 106 , Bureau . 8336

Lange Rötterſtr . 108,
ſchöne 2 u. 3 Zimmer⸗Woh⸗
uung , mit reichl . Zubehör
zu vermieten , 15985

211 * 0
Schimperſtr . Nr. 2, 4 u. 5

Schöne komfort . 5 u .
7 Zimmerwohnungen ;
mit Manſarden u. allem
Znbehör per 7vermicten .

Am Naebvles,
Schimperſtraße 2

Jein geräumiger Laden 8
mit 2 großen Schau⸗
fenſtern , ferner :

Mittelſtr . 4, 2. Stock
ſchöne 5⸗Zimmerwohn .

mit Nanſarde u. allem
Zubehör per ſoſort zuß

vermieten . Näh . zu er⸗

4 — en Mittelſtr . 4 pt .
2 55 8

n 28088
Schimperſtr . 11, 10, 27, 29,
3 u. 4 Zim . u. Küche , 2
Speiſekam . , Mauſ .

2. St . , 3 Zi mtt 18 0 2
Balton ece wa 11 980 in Tüll - , Spitzen - und Spachtel - Ausführung 9
Näh . Friſeurgeſchäft . 15323 5 Serie I Serie II Serie III Serie IV *
Colliniſtraße 10 0 28r . 48 u. O8rE . I 0

ee e 0 05ete „ Zimmerwo a m Acklederg 75
Zubehör , 1 T hoch, Pig .

5 95 5 schwarz und moderne Farben 1 .

.
etzer , parterre . M aboux Boas 90 *

Gontardſtr .tr. 18, *
5

ca . 200 cm lang / Srreihig 5 5 *
s Zimmer mit Hausverwal⸗⸗ 75
tung zu verm . 18030 4 2
Näheres Laden . N
Hlappmühitraße ſ6, 8 5

4. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗ 7

—.

8

—2

N
—

Nosenbukett
2os „ Laub

vecbumckek khutg. ⁵ Ffg.
Bi8N Matrosenfasson
aus weissem imit . Leinen0
mit Marinekragen u. 2

2

0 FKravatte wie Bildnur

9 Lüster - Unterrôcke viissterten Welant 2N

9 3Serien Stickerei - Röcke N * 67õ 4 %

7
Frottierhandtuch wit Buchstsben 88 Ptz .

büsten Damen - Taghemden Butdbree P =
— FHervorragende Gelegenheit !

Decken u . Läufer imitiert Madeira

8

De

1

e
N8

* —

mit Leinenspitze und Durchsatz

Läufer 425 Millieux e 2

Pariser peons n 9

Brüsseler Bändchen - Blouse 3⁰

Glacé - Lammleder - Handschuhe
. De 95 5 r

8
ca . 1000 Pand Strümpfe

n
2 22

—
8

für das Alter früh .Paar 170,140
jetzt durchweg Fetinst

eel Sene Sene II 7
G] HKnder - Damen- Damen- 8

* strümpfe strümpfe strümpfe 9*
0

in grau u. beigef feine Farben schwarz u. leder 7

von - 8 Jahren—

5 Paar 45 Pfg. Paar 88 Pfg . Paar 88 Pig. 1
4 Hamburger Engros - Lager

N . Hirschland & Cas
P J3, I .

— ———

E
—

Pleanken .
*

— — — — —

Tr . Iks . , Wohn⸗ u.
Schlafzim. zu verm . 17836
. 8,2

5 6. 1 3 Treppen , großes
elegant möbliert .

Zimmer in feinem Hauſe
an ſoliden Herrn zu

5
ere

nieten . 29770

B6. 18 mößbliertes Par⸗
terrezimmer zu

vermieten . 17403
75 9, part. , in fein . Hauſe
gut möbl . Zimmer ſofort

für 20 / zu vermieten . 29565

62 2 2 Tr . , ein ſchön möbl .

großes Zimmer ſof.
oder ſpiter zu verm . 29711

62 . 4 3 Tr . , gut möbl .
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer ſof . od. ſpät . zu vm.
29550

0 2,21
vermieten .

1 Treppe , ein ſchön
möbl . Zimmer zu

18010

04. 2 Möbliertes Zimmer
9 per 1. Mai cr. zu

vermieten . —
755 10, 3 Trepp . , gut möbl .

Zimmer an —2 beſſere
Herren zu vermieten . 29510

6*8, 17, 1 Tr . , ſch. nibl .Part⸗
Zim . m. Schreibt . u. gut .

Bett . , m. Pſ . , Wien . u. ſüdd .
. , p. 1. Mai . z. v. Tel . 4642.

17880

1 2 2 Tr . . , groß . ſchön
„ möbl . Erkerzimmer

per ſof . zu vermieten .

I 2, 13 3. Stock , ſchönes

15765

Zimmer m. Penſ .
zu verm . Meiſtens von Aus⸗
ländern bewohnt . 29869

3,
1 Stiege , 2 möbliert .

Zim . ( Wohn⸗ und

Schlaß , ſof . od. ſpät . z. v. 15825

5 . 4
4 Zimmer , nächſt
d. Börſe , als Bu⸗

reau bis 1. Juli zu verm .

Näheres Laden . 29808

1, 14, Plauk . , 2 Tr . , gut
mbl. Zim. , ſep . Eing . ſof .

od. 1. April zu verm . 16961

5
3 Tr . , möbl . Zimmer

9 zu vermieten . 29521

14 . 2 Tr . , gut möbliert .
Wohun⸗ u. Schlafz .

je 1 Balk . , m. elektr . Licht a.

1. Mai od, ſpät , 3. vm. 22063

IINA . Ir ant wbl . Bal⸗
köonzim . m. Klavier

p. 1 Mai zu verm . 20877

1 1 Tr . aut möbliert
NA. „ Zim . zu vm. 289699

J, 11, 3 Tr . , fein möbl .

Zimmer zu verm.verm . 12908

pa, 4˙33 8 Tr . , ein ſchön
möbl . Bimmg 3

16952vermieten .

P4 . 14 2 gut tmöbl . Zim⸗
mer , Wohn⸗ und

3 Schlafzim . , mit Klavter u.
Schreibtiſch, iſt an 1 oder 2
Herren zu verm Preis 45

en, ganze Penſ . 18824
5, 3, 2 Tr . , ein gr . möbl ,
Zim. m . 2 Bett . z. v. 28808

86 . 8 3 Tr . rechts , gut
„O möbl . Zimmer mit

1 od. 2 Betten ſof . zu verm .
29689

6,18 1 Tr . ſch möbl . Balk. ⸗
. , ſep. gel . , p. ſof .z. v. ꝛ48

1, 13 , 8 Tr . ., einf . möbl .

1 Zim . zu veim . 29849

13 9 neuem Hauſe , 4.
„J St . , 3 Zim . , Küche

nebſt Zubeh . per 1. Mai zu
verm . Näh . 2. Stock . 15934

4a , 13, 8. Stock , ein möbl .
Zimmer an Fräul . mit

od, ohne Penſ . zu vm . 29724

2, 9, 1 Tr . , fein mbl .Zim .
ſofort zu verm . 17635

14 20 part . links , ſchön
9 möbl . Zimmer zu

vermieten , 17976

U 6 8 1 Tr . . , ſchön möbl .
9 „ Zimmer a. d. Ring

geh . p. 1. Mai z. vm. 17290

U 6, 18, part . , K. Rieth , 2
ſchön möbl . Zimmer mit

od. oh,Penſion zu vm. 18008
Augartenſtr . 11. part . , möbl .

Zim . p. 1. Apr . 8 . vm. 16756
Beilſtraße 1, 3.Stock links ,
ſchön möbl . Zimmer , eventl .

mit Klavier zu verm . 29827
Hrch . Lauzſtr . 20 barts

möbl . Zimmer an beſſ . Hru .
zu vermieten . 17902

Lameyſtr . 3. aut möbl . Par⸗
terrezim . an ſol , Herrn bis
1. April zu vm. Part . rechts .

1666

Mittelſtr . 129,
2, Stock links , ſchön möbl .
Balkonzimmer m. ſep . Eing .
b. kl . ruh . Fam . bill , zu vm.

1802⁴

A, 3
1 Treppe , möbliert .

Zimmer billig zu ver⸗

mieten . 29786

6 5 1³ . IStock , ſchön möbl .
5 Zimmer mit 2 Betten

auf die S 3607
ſof . zu verm .

7, 37, 2 Tr . , ſchön möbl .

1 Zim . , 18 monatl . , z. v.
29776

7 1,ein gut u. frd .möbl .
Parterrezim . m. ſep . Eg .

a. Hrn . o. Frl . z. vm. 29833

H7, 34 part . , möbl . Zim .
mit ſep . Eingang

zu 18009

4J 2 7 4. St . . , ſchön möl .
„ Balkonzimmer mit

Gas
5

1. Mai zu vm. 8

2. 3 Tr . , groß . , ſchön
Wöbl. Zimmer mit Zen⸗

tralheizung und Gasbeleuch⸗
tung an einen Herrn oder

Frl . p. 1. Mai. . f . 29883

K!J, 21 1 Tr . IL., n. Neckar⸗
brücke, groß . ſchön

möbl . Zimmer an beff. Herrn 11, Mai zu vermieten .

12 . 26
0

3. St . . , gut mbl .

u. Schreibtiſch zu vm. 29871
Zimmer m. Balk .

K. 3, 2, g. möbl . Zimmer 6
zu vermieten . 2987

13 , 10 3. St . , gut 455
Zimmer mit oder

ohne Penſ . , ev, Klavierben .
an ſolides Fräulein per 1.
Mai zu vermieten . 29399

3, 13, Luiſenring , 3 Tr . ,
ſch. möbl . Zim . ſof , 3. um.

29349

rechts , ſehr
ee

1 Tr .

155 ein ſch .b. möbl. 9155
per ſofort au beſſ .

Herru od. Dame zu verm .
Zu erfrag . 9 Treppen . 18006

8 , 11 part . , möbl . Zimmer
zu vermieten . 29606

L 12, St . , gut möbl .
Zimmer zu ver⸗

mieten . 16772

12, 8, 1 Treppe , Wohn⸗ u.
Schlafzimmer per ſofort

zu vermieten . 17892

12, 8, 1 Treppe , gut möbl .
Zimmer m. voll . Penſion

per ſofort zu verm . 17891

LI2 . 8 g
Zim . , Preis 20 4

zu verm . Näh . Laden .31
29721

blö, 1 1 Tr . , Nähe Nahnhf .
gut möbl . Zim . mit

Schreibtiſch, Gasbel . u, Klav . ⸗

benutz. auf 1. Maizu vm. 29844

12 1
2 Tr,. , gemütl . möl .

5 Zimmer zu verm . ,

evtl . mit Wohnz , 296925
M 3 . 2 17702

Privat⸗ Penſion . Gut möbliertes

Zimmer mit Penſion z verm
4 2, 8. St . I . 1 kl . einf .

1 möbl . Zimmer zu verm .
29214

Planken

gegenüb . d. Hauptpoſt , P 3,1
3. Etage , elegant möbl .

— 2

Wohu⸗ und Schlafzinmet
zu vermieten . ( Elektr . Licht ,

Badegelegenheit . 17057

Parkring 2a part . ,
ſchön möbl . Zimmer zu ver⸗

mieten . 1801¹

Rheindammſtr .0,
2 Tr . . , ſchön möbl . Ziumer
per 1. Mal zu verm . 17971

15, 3. Stock ,
fein möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer m. o. oh. Penſ .
zu vermieten . 13063

Rheindammſtr . 66,
1 Tr . , Nähe Rhein u. Schloß⸗

4 garten , hübſch möbl . Zimmer
zu 24 . — per ſofort od. 1.
Mai zu verm . 29658

Uhlandſtr . 2, IV. ,mbl . 1855
ſep . Eing . , zu verm . 29354

Rheinfeldſtr . 1, 2. St . , ſchön
möbl . Zimmer m. Balk . zu
verm . Anzuſehen zw. 12 —1

und von 6 Uhr ab . 29867
Rheindammſtr . 62 part . , 1 ev .
2 ſchön möbl . Zimmer ſofort
oder 1. Mai zu billi reiſe
Nähe Johanniskirche 28Rhein zu verm .

Weidenſtraße 8,
3 Tr . lks . , gut mbl . Zimmer
bei anſt . Leut . zu vm, 17883

Werderſtraße 3, 1 Tr . ſchön
möbl . Zimmer zu vm. 29888
Großes gutmöbl . Zimmer
zu vermieten . 18007

Tatterſallſtraße 18, IV .

Werftſtr . 35, 1 Tr . . , möbl .
Zimmer an Frl . zu verm .

29562

Fein möbl . Zimmer , Aus⸗
ſicht in den Garten mit Penſ .
auf 1. Mai zu verm . 29581

Näh . R 3, 2b , 3. Stock .

aittag-u. Abendtisg
Wirner Küche . füdd . Keft
erhalten — 6 Herren in
Privat in ſeparat . Zimmer .
Nach Tiſch Tee reſp . Kaffee .

C8 , 17, 1 Tr . Tel . 4642 .
170⁴⁵

Lindenhof .

Penſion Schmidt ,
Rheindammstr . 43

empfiehlt gut bürg . Mittag⸗
und Abendeſſen zu mäßigen
Preiſen . Daſelbſt ſchön möbl .
Zimmer . eee , für
Klavier . 7738

Ich empfehle mein . gut . 155.
wahlreich , vegetar . Mittag⸗
u. Abendtiſch i. u aüß . Abon .
a. üb . d. Str . Kein Trinkzw .
Geöff . z. i. Tagesz . Ceres ,
E 2, 4a. Nüähe Marktpl. 22840
Guten bürgerl .

Mitiag⸗ und Abeudtiſch
zu 70 u. 50 . empf . 18023

A Peuſion Fahſold ,
H 1, 14, vis⸗Aa- vis Tagblatt .

L 1 . , möbl .
Zimmer p. 1. Mai z. vm.

29888
immer

2885¹I3, 2 E e

Hötel Falkenstein , E 4,8
Schön möbl . Zimmer mit

ganzer Penſ . zu dem Preiſe
von 65 —70 4 zu

*

2

.
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